
Rundgang in der
Kultur-Werk-Stadt
BURGDORF (r/fh). Bei einer
Führung durch die Ausstellung
„Früh übt sich…“ zeigt Gerhard
Rickert den Teilnehmenden die
ausgestellten Zwei- und Dreirä-
der, Roller, Kinderautos und vie-
lesmehr, weist auf Besonderhei-
ten hin und berichtet über die
historische Entwicklung. Der
Rundgang beginnt am Sonntag,
21. Juni, um 15.30 Uhr in der
KulturWerkStadt, Poststraße 2.
Die Teilnahme ist kostenlos.
Die Ausstellung präsentiert
unterschiedliche Kindermobile
aus den zurückliegenden 100
Jahren. Zu den Höhepunkten
gehören unter anderem ein
Hochrad aus der Zeit um 1895,
ein außergewöhnliches Kinder-
auto aus dem Jahr 1929 nach
dem Vorbild des legendären Ha-
nomag „Kommissbrot“ sowie
ein seltenes Tretauto in Flug-
zeugoptik aus den USA. Die
Schau kann noch bis Ende des
Monats besichtigt werden. Sie
öffnet an den Sonntagen, 21.
und 28. Juni, jeweils von 14 bis
17 Uhr.

Gottesdienst mit
Trommelgruppe
BURGDORF (r/fh).Die St.-Pau-
lus-Kirchengemeinde lädt zum
Bunte-Tüte-Gottesdienst ein. Er
beginnt am Freitag, 26. Juni, um
18 Uhr, im Paulus-Kirchenzent-
rum am Berliner Ring 17. Das
Musikprogrammbeginntbereits
um 17.45 Uhr.
Gestaltet wird der Abend vom
Bunte-Tüte-Team und Pastor
Matthias Freytag gemeinsam
mit dem aus dem Kongo stam-
menden Trommellehrer Papy
Lunguangu. Mit dabei ist außer-
dem seine Trommelgruppe aus
dem Johnny B. Der Abend setzt
bewusst auf Beteiligung und
Mitmachen. „Das Zusammen-
spiel verschiedener Trommeln
steht für Gemeinschaft, Bewe-
gung und Lebensfreude“, be-
tont Freytag.
Die Bunte-Tüte-Gottesdienste
in Burgdorf richten sich an alle
Generationen und verbinden
Musik, Impulse, Gespräche so-
wie eine einladende Atmosphä-
re mit Getränken und kleinen
Snacks. Eingeladen sind Kinder,
Jugendliche, Familien und Er-
wachsene, die den Start ins Wo-
chenende mit einem besonde-
ren Gottesdienst feiern möch-
ten.

Nächstes Treffen
des Lesekreises
BURGDORF (r/fh). Bei seinem
letzten Treffen vor der Sommer-
pause, tauscht sich der literari-
sche Lesekreis über den Pulitzer-
Preis ausgezeichneten Roman
„James“ des amerikanischen
Schriftstellers Percival Everett
aus. Es beginnt am Mittwoch,
24.Juni, um 10 Uhr im DRK-Ak-
tiv-Treff, Wilhelmstraße 1b. Le-
seinteressierte sindohneAnmel-
dung willkommen.

Knickstraße ist wieder frei
Das einsturzgefährdete Fachwerkhaus ist komplett abgebaut – soll aber wieder aufgebaut werden

BURGDORF (mal). Jahrelang
haben die Stadt Burgdorf und
der Eigentümer über das Bau-
denkmal an der Knickstraße 2
gestritten – jetzt steht das zu-
letzt baufällige Vierständerhaus
nicht mehr. Zwar ist der Rechts-
streit nicht endgültig beigelegt,
aber offenbar richten beide Sei-
ten den Blick mittlerweile auf
einen Wiederaufbau des mehr
als 200 Jahre alten Gebäudes.
Rückblende: Im Jahr 2021
hatte der Burgdorfer Gerüst-
bauunternehmer Bisar Duran
das seit Jahren leerstehende
Haus erworben und angekün-
digt, es denkmalgerecht sanie-
ren zuwollen. Nur drei Jahre zu-
vor hatte er bereits das nieder-
gebrannte historische Forsthaus
am Schwarzen Herzog original-
getreu wieder aufgebaut und
dem Stadtbild so eine klaffende
Lücke erspart.
Doch an der Knickstraße lief
alles ganz anders: Der Traum
von der Rettung des dortigen
Fachwerkhauses platzte schon
kurz nach Beginn der Sanierung
am 17. Mai 2022, als Mitarbei-

ter der Stadt die Weiterführung
der Arbeiten untersagten. Der
Vorwurf: illegaler Abriss denk-
malgeschützter Bausubstanz.
Dass Duran sich damals auf
eine akute Gefahrenlage berief,
nutzte wenig. Unterlagen, die
die Denkmalbehörde für die
Wiederaufnahme der Sanie-
rungvon ihmeinforderte,warer
nicht bereit zu liefern. Die Folge:
Die Burgdorfer mussten mit an-
sehen, wie eines der ältesten
Fachwerkhäuser der Stadt ver-
fiel. Im September 2024 musste
die Verwaltung die Knickstraße
sogar sperren – die Giebelwand
drohte einzustürzen. Bewe-
gung in die Sache brachte erst
ein Schreiben im Januar2026, in
dem die Stadt unter Androhung
eines Zwangsgeldes den geord-
neten Abbau binnen zwei Mo-
naten verfügte.Mit einigenWo-
chen Verspätung ist das zwi-
schenzeitlich passiert – „unter
der stichprobenartigen Kontrol-
le der Bauaufsicht“, wie die
Stadtverwaltung mitteilte. Auf-
erlegt worden sei dem Eigentü-
mer, die einzelnen Teile unter

Hinzuziehung eines Fachunter-
nehmens zu kennzeichnen und
das „Material“ witterungsge-
schützt einzulagern.
Ziel sei es, so ein Rathausspre-
cher, „das Haus in seiner ur-
sprünglichen Erscheinungsform
unter Verwendung der eingela-
gerten Teile zu rekonstruieren“.
Verwiesen wird auf die 2012
vom Rat beschlossene Erhal-
tungssatzung zum Schutz des
„besonders wertvollen Erschei-
nungsbildes der historischen
Altstadt mit ihren charakteristi-
schen Straßenzügen, Fassaden-
strukturen und Ensembles“.
Wurden „bauliche Veränderun-
gen vorgenommen, die dem
Schutzzweck widersprechen
und nicht nachträglich geneh-
migungsfähig sind“, kann laut
der Satzung explizit dieWieder-
herstellung des historischen Zu-
stands verlangt werden.
Die überwiegend maroden
Reste des Gebälks ruhen im hin-
teren Bereich des Denkmal-
grundstücks unter einer rund25
Meter langen wasserdichten
Kunststoffplane, die nur be-

dingt wie ein nachhaltiger
Rundum-Schutz wirkt. „Wir ha-
ben jedes Holzstück mit römi-
schen Ziffern bezeichnet“, be-
richtet Duran, der davon aus-
geht, dass nur 20 bis 30 Prozent
der Hölzer beim Wiederaufbau
verwendet werden können. Ein
Bauantrag sei in Arbeit. Das Pro-
jekt werde er mit denselben Pla-
nern und Handwerkern durch-
ziehen wie bei der Rekonstruk-
tion des historischen Forsthau-
ses. „Wir werden unser Bestes
geben.“
Das klingt wie ein bevorste-
hendes Happy End, doch noch
habendie beidenParteienRech-
nungen offen. Die von der Stadt
erteilte Ordnungsstrafe wegen
des Abrisses denkmalgeschütz-
ter Bausubstanz ist noch immer
unvollstreckt, weil Einspruch er-
hoben wurde.
Auch gegen die Abbauverfü-
gung hat Duran Widerspruch
eingelegt, nachdem die Stadt
seiner Bitte, statt des gesamten
Hauses nur den Giebel abbauen
zu müssen, nicht entsprochen
hatte.

Baulücke Knickstraße 2: Das zuletzt baufällige Fachwerkhaus ist geordnet abgebaut worden. Foto: Martin Lauber

Der TVE steigt auf
Erfolg für Tischtennnis-Team aus Ehlershausen
EHLERSHAUSEN (r/fh). Seit
Jahren lief es für die Tischtennis-
abteilung des TV Ehlershausen
nicht rund. Doch nun hat sich
das Blatt wieder gewendet: Bei
der 1. Herren zeigten die beiden
Neuzugänge Jan Tippkötter und
Fabian Engel vollen Einsatz und
motivierten auch ihre Team-Kol-
legen zu Höchstleistungen.
So setzte sich die Mannschaft
in ihrerGruppeder2.Kreisklasse
mit 27:1 Punkten unangefoch-
ten an die Spitze – mit einem
stattlichen Vorsprung von fünf
Punkten vor dem Tabellenzwei-
ten, der TSV Burgdorf III. Damit
hatten sie auch bereits den Auf-
stieg in der Tasche. Doch darauf
ruhten sich die Spieler nicht aus,
sondern gaben auch im Re-
gionspokal noch mal alles. Dort
besiegten sie im Finale die TTSG
Wennigsen mit 6:3.
„Zuletzt stand der TV Ehlers-
hausen 2013 im Finale, und ver-
lor gegen Haimar/Dolgen nach
5:1-Führung noch mit 5:6“, er-

innert sich Mannschaftsspre-
cher Andreas Uredat. Dement-
sprechend hat der jetzige Sieg
für das Team großes Gewicht.
Nach einer ausgiebigen Feier

zumAbschlussder erfolgreichen
Saison steht jetzt erst einmal die
Sommerpause an. Im August
geht es wieder los – dann in der
1. Kreisklasse.

Freuen sich über den Sieg beim Regionspokal: Fabian Engel (von
links), Jürgen Stoffel, Christian Dohm, Jan Tippkötter. Foto: privat
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NEUE
Holländische

Matjes
handfiletiert

Wallstr. 7
31303 Burgdorf

Tel. 05136-9769798
Di. – Fr. 9 – 17 Uhr

Sa. 8 – 13 Uhr

Sonnenbrillengläser der
zweiten Brille inklusive*

Beim Kauf von zwei Brillen:

SUNCATCH
THE

BIS ZU

239€
SPAREN!*

Jetzt Termin vereinbaren!

* Die genauen Bedingungen des Angebotes finden Sie unter kind.com/de-de/ao-kampagne

Reisebüro Honemann
Poststraße 8 • 05136/8 50 08
www.urlaubsfun.eu

Wir nehmen uns Zeit für Sie und
Ihre Urlaubswünsche!

Ihr Reisebüro
in Burgdorf

www.goldundsilberankauf.de

Lister Meile 50 30161 Hannover
0511/328269

·

999erGold 117,97 €/g
999erSilber 1,40 €/g
750erGold 88,48 €/g
925erSilber 1,29 €/g
585erGold 69,01 €/g
333erGold 39,28 €/g
versilbertes Besteck 40,00 €/kg
Zinn 16,00 €/kg
Zahngold 75,83 €/g

Stand 16.06.2026

Spezialisten für den gesamten Aufbau aller Marken: Aufbaurepa-
raturen, Unfallschäden, Solar- und Klimaanlagen, LiPo-Batterien,
Luftfederung, TÜV- und Gasprüfung und vieles mehr – zuverlässig,
kompetent und alles aus einer Hand.

Serviceparter
der 5 Marken:

kurzfristige
freie Termine

Service für
alle Marken

Ein- & Aufbauten
aller Art

QUALITÄT & KOMPETENZ PERSÖNLICH & KUNDENNAH ALLES AUS EINER HAND

Der ausgewiesene Coupon gilt nur bei Vorlage dieses Coupons. Ohne Coupon gilt
der reguläre Preis. Nur einmalig einlösbar. Gültig bis zum 31.07.2026.

AKTIONS-COUPON

10% Rabatt
auf alle Sondereinbauten

VERKAUFS-START

Die neuen Malibu VAN und Carthago Reisemobile sind da
— sofort verfügbar zur Vermietung und zum Verkauf.

Entdecken Sie erstklassigen Reisekomfort, durchdachte Grundrisse
und hochwertige Ausstattung. Verschiedene Modelle stehen direkt
vor Ort für Sie bereit. Jetzt einsteigen, Freiheit erleben und den
Reisetraum starten!

Wilhelm-Röntgen-Straße 4
30966 Hemmingen

JUNI 2026

SCHLUSS MIT WARTEN.
REIN INS ABENTEUER.

MONATS-AKTION
Lithiumbatterie
FLYBAT 100Ah

Gültig bis 31.07.2026, nur solange der Vorrat reicht. Nicht mit anderen
Rabatten oder Aktionen kombinierbar.

549,00€inkl. MwSt.0511 400 660 10

@ Ihr digitaler Draht
zumMARKTSPIEGEL auf

www.marktspiegel-verlag.de

15088801_002626

6989701_002626

32394601_002625

3897701_002626

4679401_002626 16546701_002626



ich eine Person, die die Einla-
dung Gottes gerne annimmt,
die zu seinem Fest kommt, mit
allem, was ich bin und habe
und gerade auch mit dem, was
ich nicht bin oder habe?
Die Einladung Gottes steht. Je-
der Mensch ist eingeladen zum
Fest des Lebens mit Gott, unab-
hängig von Alter, Geschlecht,
Nationalität oder persönlicher
Gesinnung. Kommt, alles ist be-
reit.

Roswitha Weis,
Lektorin im Kirchenkreis

Burgdorf

Roswitha Weis ist Lektorin im
Kirchenkreis Burgdorf.

Foto: privat

Damit Kinder sicher ins Wasser starten
Aktion Seepferdchen will Jungen und Mädchen in Hannover Schwimmkurse ermöglichen

Für viele Kinder ist das See-
pferdchen mehr als nur ein

Schwimmabzeichen. Es steht für
den ersten Sprung ins tiefere
Wasser, für Mut, Vertrauen und
das Gefühl: Ich kann das. Doch
immer mehr Familien erleben,
dass der Weg dorthin gar nicht
so einfach ist. Schwimmkurse
sind vielerorts ausgebucht,War-
telisten lang, und fürmanche El-
tern sind die Kosten eine zusätz-
liche Hürde. Genau hier setzt die
Aktion Seepferdchen an.
Der Verein wurde von einem

engagierten Freundeskreis aus
Unternehmern aus der Region
Hannovergegründet. Zuden Ini-
tiatoren gehören Reiner Lietz,
Geschäftsführer der Firma Küh-
lingHauersundVorsitzenderder
Aktion Seepferdchen,Hans-Joa-
chim Schmidt von der Agentur
Nordmedia sowie Helmut Stau-
de vom Möbelhaus Staude. Ihr
gemeinsames Ziel: Kindern un-
abhängig vonder finanziellenSi-
tuation ihrer Familie den Zugang
zu Schwimmkursen zu ermögli-
chen. Entstanden ist die Initiati-
ve aus einer spontanen Aktion

im Jahr 2022. Damals sorgten
die Gründer dafür, dass 30 Kin-
der im Hallenbad Isernhagen
kostenlos ihr Seepferdchenab-
zeichen machen konnten. Die
Plätze wurden über Radio Han-
nover verlost. Die Resonanz
zeigte schnell, wie groß der Be-
darf ist: Mehr als 1.500 Bewer-
bungen gingen ein. Seitdem
konnten jeden Monat zehn bis
zwölf Kinder an Schwimmkur-
sen teilnehmen.
Inzwischen ist daraus ein lang-

fristiges Projekt geworden.Nach
Angabendes Vereins ermöglicht
die Aktion Seepferdchen derzeit
96 Kindern pro Jahr den Weg
zum Seepferdchen. Schirmherr
der Initiative ist Mirko Slomka,
ehemaliger Trainer von Hanno-
ver 96. Mit der Aktion Sonnen-
strahl ist nun einweiterer starker
Partner an Bord.
Der Verein unterstützt seit

mehr als 20 Jahren sozial be-
nachteiligte Kinder und Jugend-
liche in Hannover, unter ande-
rem mit warmen Mahlzeiten,
Hausaufgabenhilfe und Freizeit-
angeboten. Für Helmut Staude,

Vorsitzender der Aktion Son-
nenstrahl, ist die Zusammen-
arbeit ein wichtiger Schritt.
Schwimmkurse kosteten Geld,
sagt er. Gerade deshalb sei es
wichtig, Familien zu helfen,
denen diese Möglichkeit sonst
verschlossen bliebe.
Das Geld solle direkt dort an-

kommen, wo es gebraucht wer-

de:beidenKindern.AuchReiner
Lietz hofft, durch die neue Part-
nerschaft weitere Unterstütze-
rinnen und Unterstützer zu ge-
winnen.
DasZiel derBeteiligten istgroß

und zugleich sehr konkret: 1000
Kindern in Hannover soll das
Schwimmen ermöglicht wer-
den. Dahinter steckt nicht nur

der Wunsch nach mehr Freude
an Bewegung, sondern auch ein
ernstes Anliegen. Wer sicher
schwimmen kann, ist imWasser
besser geschützt. Badeunfälle
von Kindern könnten in vielen
Fällen verhindert werden, wenn
sie frühzeitig lernen, sich sicher
imWasser zu bewegen.
Die Beteiligten wünschen

sich,dassdieAktion inHannover
weiter wächst und vielleicht
auch andernorts Schule macht.
Wer die Aktion Seepferdchen

unterstützen möchte, kann dies
auf verschiedenen Wegen tun.
Möglich sind unter anderem Pa-
tenschaften ab 50 Euro, der
Kauf eines Seepferdchen-Star-
tersets für 50 Euro oder eine
Unternehmenspartnerschaft ab
500 Euro.
DieBeiträgehelfendabei, Kin-

dern kostenlose Schwimmkurse
zu ermöglichen und ihnen mehr
Sicherheit, Selbstvertrauen und
Freude imWasser zu schenken.

2 Weitere Informationen
gibt es online unter
aktionseepferdchen.de.

Kinder freuen sich über ihre Seepferdchen. Von links nach rechts:
Reiner Lietz (Kühling & Hauers), Hans-Joachim Schmidt (NORDme-
dia) und Helmut Staude (Möbel Staude). Foto: Aktion Seepferdchen
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Unser Leben sei ein Fest
Gott selbst lädt uns ein. Jesus er-
zählt ein Gleichnis dazu im Lu-
kasevangelium (14,15-24): Ein
Mann lädt zu einem großen Fest
ein. Er schickt sozusagen eine
„Save the date“ Einladung. Als
es soweit ist, schickt er einen Bo-
ten zu den Gästen und lässt aus-
richten: Kommt! Alles ist vorbe-
reitet! Aber alle haben Ausre-
den: einer muss seinen Acker
bestellen, der andere muss seine
neuen Ochsen begutachten und
der nächste hat eine andere Ent-
schuldigung.
Der Gastgeber ist zornig. Er
lässt nun die Leute auf der Stra-
ße einladen: die Armen, Kran-
ken, Blinden und Tauben. Aber
trotzdem bleiben Plätze frei.
Deshalb werden noch die ein-
geladen, die dem Boten über
denWeg laufen. Alle sind ein-
geladen! Mein Haus soll voll
werden! Aber von denen, die
zuerst eingeladen waren, soll
keiner etwas bekommen.
Der Mann, der einlädt, ist Gott.
Er lädt uns Menschen ein zum
Fest, zum Zusammensein mit
Gott, das ganze Leben lang.
Gott meint es gut, er freut sich
auf die Gemeinschaft mit uns
Menschen. Bin ich eine von
denen, der alles wichtiger ist als
Gott, als der Glaube? Oder bin

ehrenamtliche Team, das den
Seniorenrat unterstützt, sorgte
für eine herzliche Betreuung der
Gäste, ein reichhaltiges Kuchen-
angebot und den Transport von
Besucherinnen und Besuchern
mit eingeschränkter Mobilität.
„Die stetig steigenden Besu-

cherzahlen zeigen, wie wichtig
das Angebot des Seniorenrats

für viele Menschen geworden
ist“, betont Silke Volz-Auer-
bach, Sprecherin des Senioren-
rates. Das Café Silberband ver-
binde kulturelle Erlebnisse mit
Gemeinschaft und biete zu-
gleich die Möglichkeit, Wün-
sche, AnregungenundAnliegen
direkt an den Seniorenrat heran-
zutragen.

Rund 100 Gäste sind zum Café Silberband im Paulus-Kirchenzent-
rum gekommen. Foto: privat

Die Tischharfen-Gruppe
spielt bei Senioren-Café
100 Gäste beim Nachmittag des Seniorenrats in der Paulus-Kirche

BURGDORF (r/fh). Rund 100
Gäste hat der Seniorenrat kürz-
lich zumCaféSilberband imPau-
lus-Kirchenzentrum am Berliner
Ring begrüßt. Für einen beson-
deren Auftakt sorgte das Tisch-
harfen-Ensemble der Musik-
schule Ostkreis Hannover unter
der Leitung von Gabriele Hu-
nold.
Elf Mitglieder des Ensembles

spielten auf ihren Veeh-Harfen
bekannte und weniger bekann-
te Musikstücke. Die Veeh-Harfe
ist ein Instrument, das sich auch
ohne Notenkenntnisse spielen
lässt – ein Umstand, denGabrie-
le Hunold den Gästen anschau-
lich erläuterte. Der zarte Klang
der Instrumente erfüllte den
Raum. Während des Konzerts
verstummten alle Gespräche
und die Musik stand im Mittel-
punkt. Einige Zuhörer summten
leise mit.
Nach der musikalischen Ein-

stimmung wurde es bei Kaffee
undKuchenumso lebhafter. Das

Verzicht auf Fahrt
zur Robocup-WM
BURGDORF. Die Freude und
der Stolz waren groß, als die
Schüler des Gymnasiums Burg-
dorf des Teams „Roger!Roger!“
bei der deutschenMeisterschaft
des Robocups inKölndenersten
Platz belegten. Mit ihrem virtu-
ellen Roboter legten die drei
Schüler Fynn Stüber, Paul Heins
und Thorben Klugmann eine
herausragende Leistung hin.
Das Teamhatte sich somit für die
Weltmeisterschaft des Robocup
in der Disziplin „Rescue Simula-
tion“ in Südkorea qualifiziert,
die am 30. Juni startet.
Doch aus der Teilnahme wird

nun nichts. Die 18-jährigen
Gymnasiasten werden die Reise
in die südkoreanische Stadt In-
cheon nicht antreten. Tanja
Wernicke, Lehrerin und Leiterin
der Robocup-AG, bedauert die-
se Entscheidung. Diese sei vor
allem aufgrund der hohen fi-
nanziellen Eigenbeteiligung ge-
troffen worden. „Die Kosten
sind sehr hoch, und eine Vorfi-
nanzierung durch die Schüler ist
nicht zumutbar“, so die Lehre-
rin.
Es habe zwar Sponsoren ge-

geben, doch das Spendenauf-
kommen reiche nicht, um die
Lücken zu schließen. Denn auch
die Möglichkeiten der Schule

seien begrenzt. „Insgesamt
würden sich für das Team inklu-
sive Begleitung Reisekosten von
mindestens 8000 Euro erge-
ben“, erzählt Wernicke. Finan-
zielle Unterstützung von der Ro-
bocup-Gesellschaft gebe es kei-
ne.
„Hinzu kommen verschiede-

ne weltpolitische Unsicherheits-
faktoren“, sagt Wernicke. Die
Reise sei dadurch nicht gut kal-
kulierbar. Auch organisatorisch
sei die Woche in Südkorea für
Schüler und Begleitung eineHe-
rausforderung. Die Teilnahme
an derWeltmeisterschaft zu an-
nullieren, sei der Schule sowie
dem Robocup-Team dennoch
nicht leichtgefallen.
Am Gymnasium Burgdorf

schaut man trotzdem optimis-
tisch in die Zukunft. Im kom-
menden Jahr möchte sich das
Team erneut für die Weltmeis-
terschaft qualifizieren. Denn im
Jahr 2027 werden diese in
Deutschland auf dem Nürnber-
gerMessegeländeausgetragen.
Für das Team also eine willkom-
mene Gelegenheit. Tanja Wer-
nicke hofft zudem, dass sich im
nächsten Jahr auch weitere Ju-
niorteams der Schule für die Li-
ga „Rescue Simulation“ qualifi-
zieren können.

Ideen für die Zukunft
BBS-Schüler nehmen am Gipfel in Hamburg teil

BURGDORF (r/fh). Wie kann
Bildung so gestaltet werden,
dass wirklich alle profitieren?
Mit dieser Frage beschäftigten
sich Schülerinnen und Schüler
des 12. Jahrgangs des Berufli-
chen Gymnasiums Wirtschaft
der BBS Burgdorf beim „YES! –
Young Economic Summit“ in
Hamburg. Unterstützt von ihren
Lehrerinnen Dagmar Köhler und
Julia Strugalla präsentierten sie
bei dem Gipfeltreffen ihre Ideen
auf einer großen Bühne und dis-

kutiertenmit anderen Teams aus
Norddeutschland über Lösun-
gen für zentraleZukunftsfragen.
Ausgehend vom Thema „Bil-

dung für alle – aberwie?“entwi-
ckelte das Team das Konzept
einer „FinanzFitten Schule“. Ziel
ist es, Finanzbildung stärker im
Schulalltag zu verankern – durch
Planspiele, Projekte und Koope-
rationen mit Unternehmen.
Dass die Idee Potenzial hat, zei-
gen bereits die positiven Rück-
meldungen aus Politik, Wirt-

schaft und Bildungsinstitutio-
nen.
„Auch wenn es am Ende nicht

füreinendererstenPlätzereichte,
war die Teilnahme ein voller Er-
folg“, betont Lehrerin Dagmar
Köhler. Denn bei der Veranstal-
tung gehe es um weit mehr als
einen Wettbewerb. „Es geht um
Teamarbeit, Selbstorganisation,
Netzwerken, Präsentationsstärke
und die Fähigkeit, komplexe ge-
sellschaftliche Herausforderun-
gen aktiv anzugehen“, so Köhler.

Haben am "YES!"-Gipfel in Hamburg teilgenommen: Niklas (von links), Maxim, Benjamin, Bennet, Ki-
ra und Marco. Foto: privat
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JETZT NEU:
WhatsApp-Channel:
Angebote, Aktionen & mehr!

Guter

Geschmack für

unsere Region

WOCHENANGEBOTE
22.06.2026 bis 27.06.2026

MITTAGSTISCH
22.06.2026 bis 26.06.2026

Montag
Hühnereintopf mit Reis .............................................
Putenrahmpfanne mit Gemüse dazu Spätzle...................
Dienstag..........................................
Hähnchen-Schaschliktopf mit Nudeln
Mittwoch .........................................
Cordon Bleu mit Erbsen, Möhren in
weißer Sauce und Salzkartoffeln
Donnerstag ......................................
Hackbraten „Balkan-Art“ mit Tomatenreis und Eisbergsalat
Freitag ............................................
Paniertes Schollenfilet mit Speckstippe und
Kartoffel-Gurkensalat

8,50€

8,50€

8,50€

8,50€

8,50€
4,75€

Montag bis Samstag
Spartipp! Vom
Becklinger Strohschwein:
mariniertes Rückensteak .........
Kennen Sie schon?
Salami des Monats:
Salami d‘Olivia .......................
Puten-Zucchini-Spieß ...............
Braten-Aufschnitt ......................
Kasseler-Aufschnitt oder
Bärlauch-Schinken
Geflügelgriller .........................
rein Geflügel, Packung 3x75g
Popeye-Geflügel-Griller ...........
mit Hirtenkäse und Spinat, Packung 3x75g
Chorizo ....................................
Spanische Bauerngriller, Packung 4x55g

1,49€*

2,99€*

2,22€*

1,99€*

3,39€

3,39€

3,99€

Montag bis Mittwoch
NEU! Spargel-
Schweinefleisch-Pfanne..............1,29€*

Donnerstag bis Samstag
Hähnchen-Spargelsalat.................
Steaks von der Hähnchenbrust .....
verschieden mariniert
Zimmermanns „Beef Burger“ .......
2 Stück, je 150g

1,89€*

1,79€*

5,19€

Zimmermanns Schlemmer Tüte:
3 hausgemachte Leckereien für
Ihren Wochenstart
 400g Mett halb & halb
 2 Strohschwein Koteletts
 400g Spargel-Schweinefleisch-Pfanne

12,50€*

*Die angegebenen Preise gelten pro 100 g und ausschließlich am Bedientresen – nicht im SB-Markt.

Vegetarisch ...................................
Pilzgulasch mit Serviettenknödel
Zusatzmenü ..................................
Filettopf mit Bohnen und Rösti
Suppe...........................................
Minestrone
Dessert.........................................
Dienstag bis Freitag erhältlich
Creme Caramel

12,50€

4,75€

2,65€

8,50€

Zusätzlich bieten wir an:

Rendite ist
kein Zufall!
Sie ist das Ergebnis langjähriger
Erfahrung und Kundenver-
ständnis. Bei PROAKTIVA
setzen wir auf Vertrauen –
durch persönlichen Aus-
tausch und eine sorgfältig
erarbeitete Strategie. Jetzt Termin

vereinbaren!
Persönlich und
unverbindlich

www.proaktiva.net

Andreas Komischke
Vermögenspartner

komischke@proaktiva.net
Tel.: 0511 899 316-12

Hier ist IhreWerbung
inguten Händen.

Julia Buchhagen
Mediaberaterin für

Burgdorf und Burgwedel

j.buchhagen@madsack.de
Telefon: 05136-89 94 20
Mobil: 0151-14 48 59 18

Anzeigen/Beilagen ++ Online-Werbung ++ Sondermagazine ++ PR

Jubiläen ++ Veranstaltungen ++ Neueröffnungen

Angebot
gültig bis
26.06.26

COUPON DER WOCHE

139.99

COUPON COUPON DER WOCHE

Toniebox 2
Starter Set Himmelblau +
Paw Patrol Chase und
Play Set

124.99

EHG expert Elektrofachhandel GmbH
31303 Burgdorf · Weserstr. 1
Burgdorf Carré · Tel. 05136/8002-33
www.expert-burgdorf.de

31275 Lehrte · Parkstr. 30
Zuckerfabrik · Tel. 05132/88867-0
www.expert-lehrte.de

(Firmensitz: Burgdorf) (Firmensitz: Burgdorf)
29229 Celle · Zur Hasselklink 3
Tel. 05141/93456-0
www.expert.de/celle

✁

15099101_002626

17659401_002626

4469701_002626

37355401_002625
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Eine Extra-Möhre am Tag danach
Jannien Sandbrink-Klaproth gewinnt auf ihrer Stute Nouvelle Vie die Dressur der Regionsmeisterschaft

REGION. Dass Jannien Sand-
brink-Klaproth auf das richtige
Pferd gesetzt hatte, war ihr
schon länger klar. Nun weiß sie
es sicher. Die Reiterin vom VfV
Hubertus Langenhagen hat mit
ihrer zehnjährigen Stute Nou-
velleViedenDressur-Titel bei der
Regionsmeisterschaft gewon-
nen. „Wir haben das Feld von
hinten aufgerollt“, sagte die 58-
Jährige, die in Isernhagen lebt
und Inhaberin des Brillenfachge-
schäfts Trend Optik in Burgdorf
ist.
Insgesamtwaren imReitersta-

dion Vahrenheide beim ausrich-
tenden RV Hannover rund 450
Starter gemeldet. „Wir sind mit
der Veranstaltung in Gänze sehr
zufrieden“, sagte Matthias
Bock, Vorsitzender der Pferde-
sportregion Hannover (PSR). Die
Teilnehmerzahlenbei Reitturnie-
ren sind allerdings rückläufig,
dieser Trend hält an. „Aber das
wird sich stabilisieren“, betonte
Bock.
In der ersten Wertungsprü-

fung (Klasse M**) hatten Sand-
brink-Klaproth und Nouvelle Vie
einen mächtigen Regenguss ab-
bekommen. „Wir haben zwei
Fehler gemacht. Das passiert“,
sagte sie. In der zweiten, schwe-
reren Prüfung (Klasse S*) lieferte
das Duo sehenswert ab und
setzte sich an die Spitze. „Ich bin
stolz und froh, es mit Nouvelle
Vie in diese hohe Klasse ge-
schafft zu haben“, sagte Sand-
brink-Klaproth, „so etwas dau-
ert lange.“ Für sie war es der
zweite Erfolg bei einer Regions-
meisterschaft, einst hatte sie sie
in der Dressur mit Don Tander
gewonnen.
Morgens vor der Arbeit fährt

die Augenoptikerin nach Schil-

satz, der Aufwand war aber
nicht erst für die PSR-Regions-
meisterschaft enorm. Zuletzt
hat der Verein knapp 50.000
Euro in die prächtige Anlage in
Vahrenheide investiert, vor al-
lem in die Böden. „Wir sind sehr
zufrieden mit dem Turnier“,
sagte Sandra Wille-Gosewisch,
die stellvertretende Vorsitzen-
de.
Seit 102 Jahren gibt es den

Reiterverein (Am Jagdstall 25) in
Vahrenheide, das Gelände ist
rund zwölf Hektar groß. „Wir
sind stolzaufdiesesErbeund tun
alles, um die Anlage zu erhal-
ten“, betonte Wille-Gosewisch.
Der Verein öffnet sich,will vor al-
lem Kinder und Jugendliche an-
sprechen, sie an den Reitsport
heranführen. Es gibt viele Ange-
bote zum Schnuppern. „Wir
wollen ein Verein zum Anfassen
sein“, sagte Wille-Gosewisch.
Erfolgreichste Starterin des RV

Hannover war Jana Roßberg, sie
belegte in einer M*-Springprü-
fung Rang drei. Den Titel im
Springen (Klasse M**/S*) der
Regionsmeisterschaft entschied
Imke Harms von der TG Poggen-
hagen für sich.
Dressur – Klasse E: Emma

Campos (RFV St. Georg Burg-
dorf); Klasse A: Isabell Achter
(VfV Langenhagen); Pony L:
Hannah Salzer (RVMeitze); Klas-
se L: Sophia Möller (Hubertus
Schloß Ricklingen); Klasse M*:
Carina Leinemann (RG Schillers-
lage).
Springen – Klasse E: Leni

Scharnhorst (RFV Isernhagen);
Klasse A: Alicia Rohr (RFV St.
Georg Osterwald); Klasse L: An-
na Harms (TG Poggenhagen);
Klasse M**/S*: Imke Harms (TG
Poggenhagen).

lerslage zum Hof der Familie
Plass und reitet mit ihrer Stute
aus.Gern insGelände. „Das gibt
unsbeidenEnergie für denTag“,
sagt Sandbrink-Klaproth, die
seit ihrer Kindheit im Sattel sitzt
und bei Johannes Liebig trai-
niert. Eine Extra-Möhre als Be-
lohnung für den starken Auftritt
wollte Nouvelle Vie nach dem
Sieg allerdings nicht. „Dafürwar
sie noch zu aufgeregt. Das Pferd
ist ja ebenso konzentriert wie
der Reiter. Die Möhre hat sie am
nächsten Tag bekommen“, so
Sandbrink-Klaproth.
Ihre Konkurrentin Sinja Küp-

pers (auf Sabor a chocolate) vom
RFV Isernhagen hatte nicht lan-
ge daran zu knabbern, dass sie
noch abgefangen wurde und
auf Platz zwei landete. „Wir
gönnen uns gegenseitig die Er-
folge“, so Sandbrink-Klaproth.
Rund 50 Helfer hatte der RV

Hannover an drei Tagen im Ein-

Jannien Sandbrink-Klaproth hat auf Nouvelle Vie die schwierigste Dressur gewonnen.
Foto: Debbie Jayne Kinsey

Jannien Sandbrink-Klaproth ist Regionsmeisterin. Foto: privat

Wechsel beim Helenenhof
Langjährige Pflegedienstleiterin des Seniorenheims geht in den Ruhestand
BURGDORF. Beim Senioren-
pflegeheim Helenenhof ist eine
ÄrazuEndegegangen:Die lang-
jährige Einrichtungsleiterin Ute
Litzingerhat sich indenwohlver-
dienten Ruhestand verabschie-
det. „Eine Legende verlässt das
Gelände“ – mit diesen Worten
würdigte ihre Nachfolgerin Na-
dine Schattschneider das Enga-
gement und die Bedeutung von
Litzinger für das Team und die
Bewohner.
Von 1989 bis 2026 prägte Lit-

zingerdenHelenenhofmaßgeb-
lich. Ihre berufliche Laufbahn
begann als Pflegefachkraft,
führte sie über die Position der
Pflegedienstleitung und schließ-
lich im Jahr 2013 zur Einrich-
tungsleitung. In dieser Zeit be-
gleitete sie den Helenenhof
durch zahlreiche Baumaßnah-
men, meisterte vielfältige He-
rausforderungen und verlor da-
bei nie die Menschlichkeit im
Miteinander aller dort lebenden
und arbeitenden Menschen aus
den Augen.
Stets stand für sie das Wohl

der Bewohnerinnen und Be-
wohner im Mittelpunkt ihres
Handelns. Die Geschäftsführer,
Burchard Führer und Eike
Schmedes, hoben in ihren An-
sprachen genau diese Eigen-
schaften hervor und bedankten
sich für ihren außergewöhnli-
chen Einsatz und ihr langjähri-
ges Engagement.

Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter bildeten ein Spalier,
durch das Ute Litzinger zu den
Klängen des Songs „Wind of
Change“ in den festlich ge-
schmückten Saal schritt. Nancy
Gudehus blickte auf die gemein-
same Zeit seit 2008 zurück. Lit-
zinger habe sie auf ihrem Weg
zur Pflegedienstleitung stets
unterstützt und an sie geglaubt
– auch in Momenten, in denen
sie selbst an ihren Fähigkeiten
zweifelte. „Verlässlich, fachlich
kompetent und immer da, wo
man dich brauchte“ – so laute-
ten ihre Worte voller Dankbar-
keit.
Jedes Ende ist zugleich ein

neuer Anfang. Für Ute Litzinger
beginnt nun ein neuer Lebens-
abschnitt, in dem sie ihre Zeit frei
gestalten kann. Und im Hele-
nenhof wurde zugleich Nadine
Schattschneider als neue Ein-
richtungsleiterin begrüßt.

Die Geschäftsführer Burchard Führer (links) und Eike Schmedes
verabschieden die langjährige Einrichtungsleiterin Ute Litzinger
(2. von links) in den Ruhestand und begrüßen ihre Nachfolgerin
Nadine Schattschneider. Foto: privat

ANZEIGE

Talente-Tauschring
lädt zum Treffen
BURGDORF(r/fh).DerBurg-
dorfer Talente-Tauschring
(BUTT) lädt zum Mitglieder-
treff ein. Es findet am Freitag,
26. Juni, von 17 bis 19 Uhr, im
Frauen- und Mütterzentrum,
Wallgartenstraße 33/34, statt.
DortgibtesbeiKaffeeundKu-
chen die Gelegenheit, zu klö-
nen, den Tausch von Dienst-
leistungen sowiegegenseitige
Hilfe anzubahnen und mitge-
brachte Dinge zu tauschen –
entweder gegen andere
Gegenstände oder bargeldlos
gegendieBUTT-Währung„Ta-
lente“. Infos gibt es unter
www.butt-web.de.

Visionen für Burgdorf
Ideen für die Zukunft der Stadt sind gefragt
BURGDORF (r/fh). Die Mit-
mach-Ausstellung „Visionen –
Burgdorf 2050“ im Stadtmu-
seum ist beendet. Im Mittel-
punkt der Ausstellung stand das
Wimmelbild „Burgdorf – entde-
cke die Möglichkeiten!“, das
einemögliche Zukunftsperspek-
tive für Burgdorf im Jahr 2035
zeigt undzumNachdenkenüber
die Entwicklung der Stadt an-
regt.

Auch nach demEnde der Aus-
stellung bleibt die Beteiligung
möglich: Bürgerinnen und Bür-
ger können sichweiterhinonline
über die Projektseite informie-
ren und ihre Gedanken, Ideen
und Anregungen zur Zukunft
Burgdorfs einbringen. Die Pro-
jektseite bündelt Hintergründe
zum Wimmelbild, Informatio-
nen zur Entstehung des Projekts
sowie Hinweise zuweiteren Ent-

wicklungen und Beteiligungs-
möglichkeiten.
Interessierte finden die Pro-

jektseite unter: https://mitge-
stalten.burgdorf.de/Burgdorf-
Zukunft.

Das Wimmelbild zeigt eine Zu-
kunftsperspektive für Burgdorf
im Jahr 2035 und lädt zur Dis-
kussion und zumWeiterdenken
ein. Foto: privat

Telefon: 05136 / 89 74 10
Schillerslager Straße 41 | 31303 Burgdorf

Verschiedene Kaffeespezialitäten
Kaltgetränke
Täglich wechselndes Kuchen- und
Tortenangebot
Snacks
Verschiedene Eissorten

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Öffnungszeiten:
Mittwoch, Freitag, Samstag & Sonntag

von 14.00 bis 17.00 Uhr geöffnet

Ab 08.07.2026

Gold | Silber | Platin | Zinn
Schmuck | Juwelen | Diamanten |

Silberbesteck | Zahngold (auch mit Zahn)
Bruchgold | Altgold | Münzen |

Barren | Erbschaften | Luxusuhren

Machen Sie Ihr Gold zu Geld! Bei
uns zum Höchstpreis verkaufen.

2x in Hannover
Juwelier Cohrs Edelmetall GmbH
Bahnhofstr. 3 und Schillerstr. 33

Telefon & WhatsApp 0511/2157937
www.juwelier-cohrs.de

OHNETerminverkaufen

jetz
t

allz
eit-

hoc
h

Alle Ortsfahrten
Burgdorf

e

FAHRGASTBEFÖRDERUNG
.

05136/2216
DAUERHAFT GÜNSTIG FAHREN

• Krankenfahrten alle Kassen
• Chemo- und Bestrahlungsfahrten
• Dialysefahrten
• Flughafentransfer
• Schülerfahrten

• Kur- und Rehafahrten
• Besorgungs- und Kurierfahrten
• Rollstuhltransport
(Behinderungsgerechtes Fahrzeug)

• Wir bringen Ihr Auto nach Hause

05136/432224 Std.

Mietwagen ➠

31303 Burgdorf, Bahnhofstraße 3a, info@mietwagen2216.de

9

Ihre Immobilienprofis für Burgdorf,
Uetze, Lehrte und Sehnde.
Tel.: 0511 279 144-39

bCarolin Zitzelsberger bCord Fricke bSandra Bachfeld

Haushaltsauflösungen
Entrümplungen
An- und Verkauf

Thomas Ertel
π 0172 5 13 03 44

Ambulanter Pflegedienst
SILKE LIPPERT

Betreutes Wohnen
Worthstraße 1, Otze

24-Stunden-Notruf
Tel. 05136/ 9 72 02 25
mobil: 0170 - 805 82 80

Ambulante Pflege
Palliativversorgung

Machen Sie doch einen Blumenbummel – es lohnt sich bestimmt
Hier finden Sie alles für Haus und Garten:

Beet- und Balkonpflanzen, Ampelpflanzen,
Baumschulpflanzen, Stauden, Tomatenpflanzen,

Pflanzgefäße, Blumenerde, Gemüsepflanzen u.v.m.
In diesem Jahr bleibt unser Markt in Isernhagen FB aus Personalmangel geschlossen.

Geranien Markt
Sonn- un

d Feiertag
s

von 10–1
2 Uhr

geöffnet

Beet- und
Balkonpflanzen in riesiger Auswahl

2x im Raum Hannover
Garbsen/Berenbostel

Festplatz Berenbostel/Dorfstraße/Ecke amHechtkamp

Mo.–Fr. 10–18 Uhr,Sa.9–16 Uhr, So.10–12 Uhr

Geranien
in

verschiedenen
Größen, Sorten

+ Farben

Tomatenpflanzen
in verschiedenen Sorten

undGemüsepflanzen
in verschiedenen Sorten

Unser e 10-er-Träger
• Fl. Ließchen
• Eisbegonien
• Petunien
gemischte Farben

• Fuchsien • Lobelien
• Impatien • Dahlien
• Begonien • Tagetes
• Verbenen • Salvien
• Petunien • Alyssum
• Ageratum • Margeriten

u.v.a.

vom 22. 4. – 25. 6. 2026

Langenhagen
Handelshof am CCL/

Stadtbahn
vom 22. 4. – 20. 6. 2026
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Hohnhorstweg 8 • 31275 Lehrte www.restaurant-visier.de Tel: 05132 3555

Restaurant

isier
Pfifferlingsbuffet

37,00€
pro Person

am 09.07. & 30.07.26 ab 17:00 Uhr
~Pfifferlingscremesuppe & Mandel
~Sommerliche Vorspeisen mit „Pfiff“
~knusprige Pfifferlingsschnitzel
~Filetspitzen in Rahm mit Pfifferlingen
~Flusszanderfilet im Pfifferlingskleid
~Pfifferlingsgemüse in Rahm
~Pfifferlingsrisotto mit Parmesan
~Pfifferlings-Kartoffelgratin mit Lauch
~Pfifferlingsstrudel mit Spinat
~Pastavariation mit Pfifferlingen
~Eiskreation mit Toppings und Frucht

Sonntagsbrunch von 10 -14 Uhr

Juni: Mallorquinische Tappasfiesta
21.06. Sonntagsbrunch 35,50€
Juli: Grillvielfalt mit Pfifferlingen
19.07. Sonntagsbrunch 35,50€
August: Sizilianischer Sommergenuss
30.08. Sonntagsbrunch 35,50€
September: Ententanz & Kürbis
27.09. Sonntagsbrunch 35,50€

Familienfeiern Firmenfeiern Catering
Perfekte Feierlichkeiten!

Sizilianisches Sommerbuffet
am 20. August 2026 ab 17:00 Uhr
~Kreation von Antipasti Misto
~Vitello Tonnato & Rindercarpaccio
~Wolfsbarschfilet mit Oliventapinade
~gegrillte Dorade mit Salbei
~Saltimbocca von der Maispoularde
~Carbonara mit Pecorino & Guanciale
~Arancini Risotto Reisbällchen
~Parmigiana di Melanzane
~Muscheln Siziliana
~Variation von hausgemachter Pasta
~Pestoauswahl
~Rosmarinkartoffeln
~erfrischende Dessertvielfalt

38,00€
pro Person

NABU.de/kranich-pate
E-Mail: paten@NABU.de
Tel.: 030.284984-1574

Werden Sie
Kranich-Pate! NA

BU
/W

.R
ol
fe
s

@ Ihr digitaler Draht
zumMARKTSPIEGEL auf

www.marktspiegel-verlag.de
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AnzeigenSpezial

VOLKS- UND SCHÜTZENFEST
IN BURGDORF VOM 25. BIS ZUM 28. JUNI

Seit über 430 Jahren ein Hit
Burgdorf feiert sein Schützenfest vom 25. bis zum 28. Juni mit Umzügen und Zeltpartys

Wenn der Spielmannszug
der Schützengesell-
schaft die ersten Takte

anstimmt und der Duft von Brat-
wurst,Zuckerwatteundgebrann-
ten Mandeln über den Schützen-
platz zieht, dann ist es wieder so
weit: Vom25. bis zum28. Juni fei-
ert Burgdorf sein traditionelles
Volks- und Schützenfest mit
Fahrgeschäften und einem gro-
ßen Festzelt auf dem Schützen-
platz.
Bereitsseitüber430Jahrenist

es ein Höhepunkt im städtischen
Veranstaltungskalender, auf den
sich Menschen aller Generatio-
nen freuen. Dabei wird auch wie-
der vielerorts Musik erklingen.
„Das gehört beim Schützenfest
einfach dazu! Was wäre schließ-
lich ein Umzug ohne Marschmu-
sik oder eine Zeltparty ohne Fe-
tenhits?“, sagt Matthias Mollen-
hauer von der Burgdorfer Schüt-
zengesellschaft. Besonders viele
Musikzüge sind beim großen
Festumzug am Sonntag dabei.
Und am Sonnabend spielt erst-
mals seit sieben Jahren wieder
eine Live-Partyband im Festzelt.
Schon zum Auftakt gibt der

Spielmannszug der Schützenge-
sellschaft am Donnerstagabend,
25.Juni,ab18UhreinPlatzkonzert
vor dem Festzelt auf dem Schüt-
zenplatz. Anschließend folgt um
18.30 Uhr der traditionelle Bier-
fassanstich durch Bürgermeister
Armin Pollehn und Schützenchef
Jörg Hoppe. Zeitgleich sorgen
mehrere Musikzüge an verschie-
denenOrtenderStadt für festliche
Stimmung – unter anderem das
Fanfarencorps „Wikinger“ Burg-
dorf vor dem E-Center am Ost-
landring, das Flötenorchester SG
Ahlten beim Seniorenheim Hele-
nenhof an der Schillerslager Stra-

ße und der Feuerwehrmusikzug
Burgdorf-Hänigsen auf dem Spit-
taplatz.

Zapfenstreich auf
demSpittaplatz

Wegen der andauernden Bau-
arbeiten am Rathaus I wird der
Große Zapfenstreich in diesem
Jahr wieder auf dem Spittaplatz
ausgerichtet. Dort beginnt um
20.45 Uhr die Totenehrung durch
den Kommandeur, bevor der Zap-
fenstreich zu Ehren der amtieren-
den Majestäten aus dem Vorjahr
erklingt.
EinkleinerFestumzugziehtan-

schließend zum Festzelt auf dem
Schützenplatz. Dabei führt die
Route durch die Altstadt: Er be-
wegt sich von der Marktstraße in
Richtung Hochbrücke, biegt dann
rechts in die Klaukengasse ab und
zieht anschließend über die Mit-
telstraße bis zur Sackstraße und
von dort über den Wächterstieg
unddieSchlossstraßezumSchüt-
zenplatz.
Nach dem Umzug steigt im

Festzelt das erste Zeltfestival.
Denn an allen vier Schützenfest-
Abenden wird das Festzelt zur
Partyzone. Für die passende Mu-
sik sorgt täglich DJ „Memories“.
Willkommen sind dabei nicht nur
Schützen, sondern alle, diemitfei-
ernmöchten.

MitWeckkommando
Am Freitag, 26. Juni, werden die
Burgdorferinnen und Burgdorfer
um6Uhr in der Frühmit den tradi-
tionellenBöllerschüssengeweckt.
Anschließend zieht der Ausrufer
mit dem Weckkommando durch
die Stadt.
Ab 8.30Uhr gibt das Fanfaren-

corps „Wikinger“ ein Platzkonzert

vordemSchützenheim.Um10Uhr
nimmt dann erneut ein Festumzug
Aufstellung auf dem Spittaplatz
und zieht anschließend durch die
Innenstadt zum Festzelt auf dem
Schützenplatz. Dort steht ab 11.15
Uhr die Königsvesper mit Anspra-
chen und Ehrungen auf dem Pro-
gramm. Für die Erwachsenen folgt
dann nachmittags das Königs-
schießen im Schützenheim.
Im Festzelt gehört der Nach-

mittag den Kindern. Von 15 bis 16
Uhr wartet dort ein abwechs-
lungsreiches Programm mit
Schminken, Musik und Mitmach-
aktionen. Unterstützt wird der
Kindernachmittag vom Tanzstu-
dio B5 sowie dem Frauen- und
Mütterzentrum. Um 19 Uhr be-
ginnt dann wieder eine Zeltparty
mit DJ „Memories“ und um 20 Uhr
steht die Königsproklamation auf
demProgramm.
Am Sonnabend, 27. Juni, steht

im Schützenheim beim Kreiskö-
nigsschießen der Sport im Mittel-
punkt. Die neuen Kreismajestäten
werden am Nachmittag ab 14.30
Uhr beim Kreiskönigsessen im
Festzelt proklamiert.
Bereits am Sonnabendvormit-

tag sind die Mitglieder des Jung-
gesellencorps wieder in bunten

KostümenzumtraditionellenSam-
meln in der Innenstadt unterwegs.
Mit dem Spruch „Heute wie in je-
dem Jahr sind die Junggesellen
da, umnach alter Tradition, Essen,
Trinken abzuholen“ bitten sie die
Burgdorfer Geschäftsleute um
Spenden. Ob eine Flasche Wein,
Sekt oder den ein oder anderen
Schein–dieJunggesellennehmen
alles gernemit.

Platzkonzert amKreisel
Bei der Zurich Versicherungs-
agentur von Andreas Kanth am
Kreisel an der Hochbrücke ma-
chensie amspätenVormittageine
Pause. Ab etwa 11 Uhr können Be-
sucherinnen und Besucher vor-
beikomme. „Wir bieten Bratwurst
und Kaltgetränke zum kleinen
Preis an. Der Erlös kommt den
Junggesellen zugute“, sagt An-
dreas Kanth an.
Gegen 11.30 Uhr werden dann

die Junggesellen eintreffen und
ein Spielmannszug wird ein Platz-
konzert geben. Jörg Petrick stellt
für den Zwischenstopp sein
Grundstück und seine Kühl-
schränkezurVerfügung.Undauch
das Haarteam Wadewitz hilft bei
der Organisation. Bereits am frü-
henMorgen kümmert sich der Fri-

seursalon um die ausgefallenen
Kostüme, Schminke und Haarsty-
ling der Junggesellen.
Am Abend steht dann noch ein

besonderes Highlight auf dem
Programm. Erstmals seit sieben
Jahren gibt es beim Burgdorfer
Schützenfest wieder Live-Musik.
Ab21Uhr sorgtdie „MemoriesCo-
verband“ im Festzelt für besonde-
re Festival-Atmosphäre. Gegen 1
Uhr übernimmtwiederDJ „Memo-
ries“undum1.11Uhrwirddann tra-
ditionell ein Reisegutschein ver-
lost.
Der Höhepunkt am Sonntag,

29. Juni, ist der große Festumzug
durch die Straßen von Burgdorf,
der um 13.45 Uhr Aufstellung auf
der Marktstraße nimmt. Zahlrei-
che Musikzüge und Abordnungen
von befreundeten Schützenverei-
nen machen diesen Umzug mit
hunderten Teilnehmerinnen und
Teilnehmern auch in diesem Jahr
wieder zu einem besonderen Er-
eignis.
Die acht teilnehmendenMusik-

und Fanfarenzüge präsentieren
sichanschließendbeimKonzert im
Festzelt. Mit dem „Schützenfest-
kehraus“ auf dem Spittaplatz wird
um 21 Uhr das Burgdorfer Volks-
und Schützenfest 2026 beendet.

Der große Festumzug amSonntag gehört wieder zu den Höhepunkten des Burgdorfer Volks- und Schützenfestes. Fotos: Franka Haak (Archiv)

Schützenfest – Programm

Donnerstag, 25. Juni
■ 18 Uhr: Platzkonzert des Spiel-
mannszugs der Burgdorfer
Schützengesellschaft, vor dem
Festzelt auf dem Schützenplatz
■ 18.30 Uhr: Bierfassanstich
durch Bürgermeister Armin Pol-
lehn und den Vorsitzenden der
Schützengesellschaft Jörg Hop-
pe, Festzelt
■ 18.30 Uhr: Platzkonzert des
Fanfarencorps „Wikinger“,
E-Center Ostlandring
■ 18.30 Uhr: Platzkonzert des
Flötenorchesters der SG Ahlten,

im Innenhof des Seniorenpflege-
heims Helenenhof an der Schil-
lerslager Straße
■ 19.30 Uhr: Platzkonzert des
Feuerwehrmusikzugs Burgdorf-
Hänigsen, Spittaplatz
■ 20.45 Uhr:Großer Zapfen-
streich, Spittaplatz, anschlie-
ßend: Festumzug zum Schützen-
platz und Schaffermahlzeit im
Festzelt, 22 Uhr Zeltfestival mit
DJ „Memories“, Festzelt
Freitag, 26. Juni
■ 6 Uhr: Sechs Böllerschüsse,
„Wecken“ durch die Geneiter

■ 8.30 Uhr: Platzkonzert des
Fanfarencoprs „Wikinger“, vor
dem Schützenheim
■ 10 Uhr: Aufstellung des Fest-
umzuges, Spittaplatz
■ 10.15 Uhr: Festumzug
■ 11.15 Uhr: Ansprachen, Ehrun-
gen und Königsvesper, im Fest-
zelt
■ 12 Uhr: Siegerehrung Schieß-
wettbewerbe, im Festzelt
■ 15 Uhr: Kinderschützenfest,
Festzelt
■ 19 Uhr: Party mit DJ „Memo-
ries“, Festzelt

■ 20 Uhr: Königsproklamation,
Festzelt
Sonnabend, 27. Juni
■ vormittags: traditionelles
„Sammeln“ der Junggesellen in
der Innenstadt
■ 14.30 Uhr: Kreiskönigsessen
mit der Proklamation der Stadt-
und Kreisköniginnen und -köni-
ge, Festzelt
■ 21 Uhr: Zeltfestival mit der
„Memories Coverband“, Fest-
zelt
■ 1 Uhr: Zeltfestival mit DJ „Me-
mories“, Festzelt

■ 1.11 Uhr: Verlosung Reisegut-
schein, Festzelt
Sonntag, 28. Juni
■ 13.45 Uhr: Aufstellung des
Festumzuges, Marktstraße
■ 14.30 Uhr: Festumzug
■ 16 Uhr: Platzkonzerte, im Fest-
zelt
■ 17.30 Uhr:Dämmerschoppen
im Festzelt
■ 21 Uhr: „Schützenfestkehr-
aus”, Abmarsch vom Festzelt
zum Rathaus I mit dem Fanfaren-
corps „Wikinger“ Burgdorf und
vielen anderen

Schwungvoll:
Auf dem Schützen-
platz locken
Fahrgeschäfte.

VERMIETUNG VERKAUFHAUSVERWALTUNG

Tel. 0151 18120168
info@angermann-immobilien.com
angermann-immobilien.com

Kontaktieren Sie mich.
Erfahren, regional vernetzt,
persönlich für Sie da.

Q Sanitär- u. Heizungstechnik
Q Wärmepumpen Q Wartungen
Q Reparaturen Q Notdienst
Flextherm GmbH • Ahrbergenweg 1A, • 31303 Burgdorf

Tel.: 05136 - 973 56 65 • Mobil: 0172 - 908 00 10
Fax 05136 - 9 73 56 64 • info@flextherm.de

Heizungsservice

Am Güterbahnhof 2 · 31303 Burgdorf · Tel. 0 51 36 /24 62

Fenster + Haustüren,
Markisen,

Faltstores + Jalousien,
Terrassendächer, Rollläden uvm.

Inhaber
Olaf Pietruschinski

Sonnenschutz & Technik

Tel.: 0 51 36 / 97 12 90 • www.aksautomotive.de

Karosserie- & Lackierzentrum Burgdorf
• UNFALL-INSTANDSETZUNG

Pkw’s – Lkw’s – Omnibusse u.v.m.

• AUTOLACKIEREREI
Pkw’s – Lkw’s – Omnibusse –
Industrielackierungen

• STEINSCHLAGREPARATUR
und Neuverglasung

• SMART-REPAIR
kostensparende
Reparaturen

Wollenweber Straße 8 • 31303 Burgdorf/Hannover

ZK
f-
M
it
gl
ie
d

www.malermeister-burgdorf.de Facebook: /MalermeisterBurgdorf

Öhring & Borgfeld GbR
Malermeister Burgdorf

E-Mail: info@malermeister-burgdorf.de

Tel.: 05136 / 85 400

Ihr kompetenter Partner, wenn es um Maler-,
Lackierarbeiten und Bodenbeläge geht.

Gemeinsam füreine
bessereZukunft –wir
sind fürSieda.

GerneberatenwirSie:

Marktstr. 2
31303Burgdorf
www.zurich.de/kanth

ZurichBezirksdirektion
AndreasKanthe K..
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Grußwort
Bürgermeister Armin Pollehn zum Burgdorfer Schützenfest

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
liebe Gäste,wenn in Burgdorf die
Fahnen wehen, Musik durch die
Straßen klingt und sich der Fest-
platz mit Leben füllt, dann ist klar:
Es ist wieder Schützenfestzeit.

Vom25.bis28.Juni2026feiern
wir unser Burgdorfer Volks- und
Schützenfest – vier Tage voller
Tradition, Begegnung, Musik und
Gemeinschaft.DiesesFest istweit
mehr als ein Termin im Jahreska-
lender. Es ist ein Stück Burgdorfer
Identität.

Seit Jahrhunderten prägt die
Burgdorfer Schützengesellschaft
von 1593 das gesellschaftliche
Leben unserer Stadt. Sie bewahrt
Traditionen, führt Menschen zu-
sammen und zeigt, wie lebendig
Ehrenamt sein kann.

Gleichzeitig wissen wir: Ein
Schützenfest in dieser Größe ist
heute keine Selbstverständlich-
keit mehr. Schon im vergangenen
Jahr war deutlich zu spüren, wie
schwierigesgeworden ist, ein sol-
ches Fest auf die Beine zu stellen.
Steigende Kosten, ein angemes-
senes Sicherheitskonzept, weni-
ger Schaustellerbetriebe, Nach-
wuchssorgen, zurückgehende
Besucherzahlen und die Suche
nach Menschen, die Verantwor-
tung übernehmen – all das stellt
Vereine vor große Herausforde-
rungen.

Umso mehr verdient es An-
erkennung, dass die Burgdorfer
Schützengesellschaft diese Auf-
gabe annimmt. Sie stellt sich den
Veränderungen, sucht nach Lö-
sungen und hält zugleich an dem
fest, was dieses Fest seit Genera-

tionen ausmacht: Gemeinschaft,
VerlässlichkeitundFreudeamMit-
einander.

Der feierliche Bieranstich am
Donnerstagabend, der Große
Zapfenstreich, das Wecken nach
alter Sitte am Freitagmorgen, die
Festumzüge, das Königsschießen
unddieProklamationderMajestä-
ten – all das macht den besonde-
ren Charakter dieses Festes aus.
Es verbindet Würde und Fröhlich-
keit, Geschichte undGegenwart.

Auch der Samstag und Sonn-
tag zeigen die Vielfalt unseres
Schützenfestes: Beim Kreiskö-
nigsschießen treten Schützinnen
und Schützen aus der Region an,
die Junggesellen ziehen beim tra-
ditionellen Sammeln durch die In-
nenstadt, und am Samstagabend
sorgt dieMemoriesCoverband für
Stimmung im Festzelt. Der große
Festumzug am Sonntag ist
schließlicheinerderHöhepunkte–

ein farbenfrohes Bild aus Musik,
Uniformen, Fahnen, Vereinen und
vielenMenschenamStraßenrand.

Gerade für Kinder und Familien
entstehen hier Erinnerungen, die
langebleiben.Wer zumerstenMal
die Musik hört, den Festplatz er-
lebt oder den Umzug bestaunt,
spürt: Tradition wird nicht nur be-
wahrt – sie wird weitergegeben,
lebendig und mitten in unserer
Stadt.

Mein herzlicher Dank gilt der
Burgdorfer Schützengesellschaft
von 1593 mit ihrem Vorsitzenden
Jörg Hoppe, allen Schützinnen
undSchützen, denKorporationen,
Musikzügen,Vereinen,Schaustel-
lerinnen und Schaustellern, Si-
cherheits- und Ordnungskräften
sowie allen Helferinnen und Hel-
fern. Sie alle tragen dazu bei, dass
Burgdorfauch2026einfröhliches,
festliches und gastfreundliches
Schützenfest erleben darf.

Dieses Engagement kann man
nicht hoch genug schätzen. Denn
überall dort, wo Menschen Ver-
antwortung übernehmen, wo sie
ihre Zeit, ihre Ideen und ihre Kraft
einbringen, entsteht das, was
unsere Stadt stark macht: eine le-
bendige Gemeinschaft.

Lassen Sie uns deshalb dieses
Fest nicht nur besuchen, sondern
bewusst unterstützen. Kommen
wir zusammen, feiern wir mitei-
nander und zeigen wir, dass das
Burgdorfer Volks- und Schützen-
fest auch in Zukunft seinen festen
Platz in unserer Stadt hat.

Ich wünsche allen Bürgerinnen
und Bürgern, allen Gästen und der
Burgdorfer Schützengesellschaft
von1593einfröhliches, friedliches
und unvergessliches Volks- und
Schützenfest 2026.

Mit herzlichenGrüßen
Ihr

Armin Pollehn
Bürgermeister der
Stadt Burgdorf

Freut sich auf
die fröhliche
Zusammenkunft:
Bürgermeister
Armin Pollehn.
Foto: Joachim Lührs

Von Tina Turner bis Ed Sheeran
Die Memories Coverband tritt beim Burgdorfer Volks- und Schützenfest auf

Erstmals seit sieben Jahren
hat die Burgdorfer Schüt-
zengesellschaft wieder eine

Live-Band verpflichtet. Am Sonn-
abend, 27. Juni, ab 21 Uhr tritt die
Memories Coverband beim Volks-
und Schützenfest auf. Der Eintritt
kostet 15 Euro.

Von den 80ern bis heute
Die Memories Coverband aus
Hamburg steht für Live-Musik mit
echtem Anspruch. Ihr Repertoire
reicht von Klassikern der 80er-,
90er- und 2000er-Jahre bis hin zu
aktuellen Chart-Hits – von The
Police und Tina Turner bis Ed
Sheeran. Kopf der Band ist Gitar-
ristJonasGlamann,derseineBüh-
nenerfahrung unter anderem auf
Tourneen mit Revolverheld und
Adel Tawil gesammelt hat. Dieses
Fundament prägt den hohenQua-

litätsanspruch der Band und
macht jeden Auftritt zu einem be-
sonderen Erlebnis.

ObMusikfan oder Partygänger
– die energiegeladene Live-Show
der Memories Coverband sorgt
zuverlässig für volle Tanzflächen
und ausgelassene Stimmung.
MatthiasMollenhauer,Pressewart
der Burgdorfer Schützengesell-
schaft, sagt: „Mit der Memories
Coverband haben wir eine Band
gewonnen, die für einen unver-
gesslichenAbendsorgenwird.Wir
freuen uns auf ein volles Festzelt
und eine großartige Party.“

Volle Tanzfläche:
DieMemories Coverband
sorgt auf demBurgdorfer

Schützenfest für Stimmung.

Reisegutschein
zu gewinnen
Verlosung auf Zeltparty in der
Nacht von Sonnabend auf Sonntag

BeimVolks-undSchützenfest
könnendieGästewieder fei-

ern und gewinnen: Wenn sie ein
TanzbandfürdasZeltfestivalam
FreitagoderSonnabendkaufen,
erhalten sie ein Los für die Zie-
hung, die um 1.11 Uhr in der
NachtvonSonnabendaufSonn-
tagstattfindet.WerbeidePartys
besucht, verdoppelt sogar seine
Gewinnchance. Zu gewinnen
gibt es einen Reisegutschein im
Wert von 500 Euro.

Wichtig hierbei ist:Manmuss

zum Zeitpunkt der Verlosung da
sein und den Preis persönlich
entgegennehmen. „Sonst wird
neu gelost“, erläutert Matthias
Mollenhauer vom Vorstand der
Burgdorfer Schützengesell-
schaft.

Das Zeltfestival am Freitag
beginnt um 19 Uhr. Für die pas-
sende Party-Musik sorgt DJ
„Memories“. Am Sonnabend
sorgt ab 21 Uhr die Live-Band
„Memories Coverband“ für den
passenden Schützenfest-Beat.

Donnerstag, 25. Juni
Marschroute nach dem

Großen Zapfenstreich:
Spittaplatz – Marktstraße

(Richtung Hochbrücke) –
Klaukengasse – Mittelstraße –
Sackstraße – Marktstraße –
Wächterstieg – Schlossstraße
– Schützenplatz
Freitag, 26. Juni

Spittaplatz – Marktstraße –
Wallstraße – Hannoversche
Neustadt – Neue Torstraße –

Mittelstraße – Klaukengasse –
Marktstraße – Poststraße –
Schlossstraße – Schützen-
platz
Sonntag, 28. Juni

Marktstraße – Wallstraße –
Schmiedestraße – Am
Brandende (Fußgängerzone) –
Bahnhofstraße – Hannover-
sche Neustadt – Vor dem
Celler Tor – Marktstraße –
Poststraße – Schlossstraße –
Schützenplatz

Routen der Festumzüge

Ein Bild aus dem vergangenen Jahr: Vor dem Festumzug melden sich
die einzelnen Abordnungen beim Kommandeur Carsten Hoffmann.

Das Fanfaren-
corps „Wikinger“
sorgt beim Umzug
und bei Platzkon-
zertenwieder
für Stimmung.

AnzeigenSpezial

VOLKS- UND SCHÜTZENFEST
IN BURGDORF VOM 25. BIS ZUM 28. JUNI

Gartenneuanlagen – Gartenumgestaltung – Pflege
• Pflanzarbeiten • Rasenanlagen und Rasenrenovierung • Natursteinarbeiten

und Pflasterungen • Teichanlagen • Dachgärten und begrünte Dächer
• Kräuterschnecken • Spielplätze • Zaunbau • Pergolen • Carports

• Hochbeete • Grabgestaltung und Grabpflege • Baumschnitt und -fällungen

Wollenweberstraße 10 in 31303 Burgdorf
Telefon 0 51 36 - 35 80 Fax 0 51 36 - 75 50

a.w.westendorf@galabau-westendorf.de

31303 Burgdorf · Tuchmacherweg 12
Telefon (05136) 83888 · Fax (05136) 86003

E-Mail: info@fliesen-wadewitz.de

www.fliesen-wadewitz.de

www.fliesen-wadewitz.de

Leineweberstraße 19
31303 Burgdorf

Tel.: 05136 9708291
www.winkler-gala.de
info@winkler-gala.de

Leistung überzeugt.
Individualität fasziniert.

Geschäftsinhaber: Michael Bressem
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Ihr Partner seit 1975 für:

Unser Team freut sich auf Ihren Besuch!
www.drescher-elektrotechnik.de

Sichern Sie sich
jetzt Ihre Vorteile -
schneller als je zuvor.

Mitglied?

Ein Klick. Fe
rtig.

hannoversche-volksbank.de/mitgliedschaft

Jetzt
Mitglied
werden!
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BURGDORF. Burgdorf profi-
tiert ab sofort von einem neuen
medizinischen Angebot: Dr.
med. Evgeniy Prives eröffnet
seine MKG-Praxis und vereint
unter einem Dach anspruchs-
volle Mund-, Kiefer- und Ge-
sichtschirurgie mit modernen
ästhetischen Behandlungen.
Die zentral in der Mühlenstraße
6a gelegene Praxis verfolgt
einen ganzheitlichen Ansatz,
der chirurgische Expertise, mo-
derne Dermatologie und inno-
vative ästhetische Verfahren
miteinander verbindet.

Gemeinsam mit seinem jun-
gen, engagierten Team möchte
Prives die medizinische Versor-
gung in Burgdorf nachhaltig
stärken. Der Facharzt für
Mund-, Kiefer- und Gesichtschi-
rurgie verfügt über 14 Jahre
operative Erfahrung und war
zuvor in Kliniken und Praxen in
Hannover, Braunschweig und
Wolfenbüttel tätig.

Zu den Schwerpunkten sei-
ner neuen Praxis in Burgdorf
zählen die Implantologie, ope-
rative Zahnentfernungen sowie
komplexe Eingriffe im Mund-
und Kieferbereich. Insbesonde-
re bei stark verwurzelten, frak-
turgefährdeten oder verlager-
ten Zähnen profitieren Patien-
tinnen und Patienten von der
langjährigen Erfahrung des
Facharztes. Auch die Versor-
gung mit modernen Zahnim-
plantaten gehört zum Leis-
tungsspektrum und ermöglicht
einen funktionellen wie ästheti-
schen Zahnersatz auf hohem
Niveau.

Ein weiterer Schwerpunkt
liegt auf ästhetischen Gesichts-
und Hautbehandlungen. „Der
Wunsch nach einer natürlichen
Frische und strahlender Haut,
ohne künstlich zu wirken, ist
heute stärker denn je“, erklärt
Dr. Prives. Die Praxis bietet ein
breites Spektrum plastisch-re-

gung und Hautbildverbesse-
rung, die die körpereigenen Re-
generationsprozesse aktivie-
ren. Dazu zählen unter ande-
rem Microneedling und CO2-
Laserbehandlungen zur Anre-
gung der natürlichen Kollagen-
bildung. Darüber hinaus kön-
nen Pigmentflecken, Warzen,
Muttermale, Narben und Tat-
toos schonend und effektiv be-
handelt werden.

Ergänzt wird das Angebot
durch regenerative Therapien
mit Biostimulatoren, wie bei-
spielsweise Polynucleotiden
oder Sculptra, sowie Botulin-
umtoxin- und Hautfiller-Be-
handlungen mit dem Ziel natür-
licher und langanhaltender Er-
gebnisse. Dabei stehen stets ein
harmonisches Erscheinungsbild
und medizinisch fundierte Be-
handlungskonzepte im Vorder-
grund.

Die Kombination aus hoch-
qualifizierter Chirurgie, moder-

ner Zahnmedizin und innovati-
ver ästhetischer Medizin macht
die neue Praxis zu einer beson-
deren Anlaufstelle in der Re-
gion. Patientinnen und Patien-
ten profitieren von modernster
Technik, fachlicher Expertise
und einer individuellen persön-
lichen Betreuung. Prives spricht
Deutsch, Englisch, Russisch,
Spanisch, Portugiesisch und
Polnisch, daher kann er sein
Wissen einem breitgefächerten
Patientenstamm anbieten.

Die Praxis ist barrierefrei zu-
gänglich und verfügt über kos-
tenfreie Parkplätze direkt vor
Ort. Mit großzügigen Öff-
nungszeiten und mehrsprachi-
ger Beratung richtet sich das
Team an Patientinnen und Pa-
tienten aus Burgdorf und der
gesamten Region. Unverbindli-
che Beratungstermine können
bequem online unter
www.mkg-burgdorf.de ge-
bucht werden.

konstruktiver und ästhetischer
Behandlungen mit modernster
Lasertechnologie. Im Fokus ste-
hen Verfahren zur Hautverjün-

Der Facharzt Dr. med. Evgeniy
Prives hat eine neue Praxis in
Burgdorf eröffnet. Foto: privat

Sorgen, dass die Betreuung
am Ende doch nicht zustande
kommt, müssen Eltern sich
aber nicht. „An jeder Schule,
wo es Bedarf an Randzeiten-
betreuung gibt, werden wir
die anbieten“, so Gohla. Ihm
zufolge liegt der Schwerpunkt
in der Randzeitenbetreuung
auf einer ruhigen Atmosphä-
re. Vorgesehen sei ein kindge-
rechtes Angebot, das sich an
den Bedürfnissen der Jungen
und Mädchen orientiere. Da-
zu zählen etwa freie und an-
geleitete Spielangebote, krea-
tive Aktivitäten, aber auch Be-
wegungs- und Rückzugsmög-
lichkeiten.

STADT BIETET AUCH
FERIENBETREUUNG AN

Die Ferienbetreuung orien-
tiert sich an den Uhrzeiten des
regulären Schulbetriebs, also
auch von 7.30 bis 15.30 Uhr.
Ob sie die Ferienbetreuung in
Anspruch nehmen möchten,
können Familien für jede Fe-
rien neu entscheiden. Pro Tag
will die Stadt 16 Euro Gebüh-
ren erheben, das entspricht 80
Euro pro Woche. Hinzukom-
men Kosten für Ausflüge und
Materialien.

Für Familien mit mehreren
Kindern, führt die Stadt aber
eine Ermäßigung ein: Für ein
Kind zahlt sie die volle Gebühr
von 80 Euro, für alle weiteren
Kinder jeweils die halbe Ge-
bühr in Höhe von 40 Euro.
Wird in den Ferien eine Rand-
zeitenbetreuung in Anspruch
genommen, kommen die Kos-
ten dafür noch obendrauf –
und zwar für jedes Kind der re-
guläre Beitrag.

schlagt die Stadt 3,75 Euro am
Tag, also 18,75 Euro in der Wo-
che. Nach der Anmeldung sol-
len die Kosten für das ganze
Schuljahr erhoben und dann
monatsweise abgerechnet
werden.

Dass es überhaupt eine Be-
treuung in den Randzeiten ge-
ben wird, ist das Ergebnis grö-
ßerer Diskussionen im Frühjahr.
Als die Stadt ihr Konzept zur
Ganztagsschule vorlegte,
tauchte die Randzeitenbetreu-
ung darin zunächst gar nicht
auf.

Bisher deckte der Hort diese
Zeiten ab, künftig wird es je-
doch keinen Hort mehr geben.
Auf Drängen der Elternschaft
hin beschloss die Politik, dass
es auch künftig eine Randzei-
tenbetreuung geben soll.

EINE ELTERNUMFRAGE HAT
DEN BEDARF ERMITTELT

Um Details planen zu können,
führten Stadtjugendpfleger
Horst Gohla und seine Stellver-
treterin und JohnnyB.-Leiterin
Laura Ohlemacher im Mai eine
Umfrage zum Betreuungsbe-
darf durch. Bei der Umfrage ist
Gohla und Ohlemacher zufolge
herausgekommen, dass so-
wohl für die Früh- als auch für
die Spätbetreuung für 51 Kin-
der ein Bedarf besteht. Mehr als
die Hälfte davon besuchen die
Astrid-Lindgren-Grundschule –
allerdings gab es von dort auch
die meisten Antworten. „Da
scheint der Verteiler am besten
funktioniert zu haben“, so
Gohla. Rückschlüsse, dass tat-
sächlich an der Astrid-Lind-

gren-Grundschule ein deutlich
höherer Bedarf als an anderen
Burgdorfer Grundschulen be-
steht, lassen sich also nicht zie-
hen.

Auch insgesamt haben deut-
lich weniger Eltern teilgenom-
men, als von der Jugendpflege
erhofft: 358 Fragebögen wur-
den ausgewertet – bei rund
1450 Grundschülern. „Wir hat-
ten eigentlich gehofft, dass wir
1450 Antworten bekommen“,
sagt Gohla. „Dann hätten wir
sagen können: Das ist wirklich
repräsentativ.“ Wie viele An-
meldungen zur Randzeitenbe-
treuung es also letztlich geben
wird, wird sich zeigen. Gohla
vermutet, dass manche Eltern
auch nicht geantwortet haben,
weil die Kosten noch nicht fest-
standen.

Über den Schulbetrieb hinaus: Auch am frühen Morgen, späten Nachmittag sowie in den Ferien sollen
Burgdorfer Grundschüler betreut werden. Foto: Uwe Anspach/dpa/Symbolbild

FachbereichsSoziales.Ererläutert
Leistungen der Sozialhilfe, insbe-
sonderedie„HilfezurPflege“,so-
wie Voraussetzungen und finan-
zielle Entlastungsmöglichkeiten.
Friedrun Böhm vom Senioren-
und Pflegestützpunkt ergänzt
den Abend mit einem Überblick
über Leistungen der Pflegeversi-
cherung.

Im Anschluss können Fragen
andieReferierendengestelltwer-
den. Der Eintritt ist frei, eine An-
meldung nicht erforderlich. Wei-
tere Informationen gibt es beim
Seniorenrat Burgdorf, unter Tele-
fon (05136) 898305 oder nach
einer E-Mail an info@seniorenrat-
burgdorf.de.

Info-Abend zu
Pflegekosten
Vorträge: Sozialhilfe und Pflegeversicherung

BURGDORF (r/fh). Was tun,
wenn Rente und Ersparnisse die
Pflegekosten nicht mehr decken?
Dieser Frage widmet sich eine
kostenfreie Informationsveran-
staltungamDienstag,30. Juni,ab
18Uhr imRatssaaldesBurgdorfer
Schlosses, Spittaplatz 5.

Eingeladen haben der Senio-
renrat Burgdorf und der Senio-
ren- und Pflegestützpunkt Burg-
dorfer Land. Die Veranstaltung
richtet sich an Senioren, Angehö-
rige sowie alle, die sich frühzeitig
über Pflegefinanzierung infor-
mieren möchten.

Als Referent spricht Dennis
Broksche von der Region Hanno-
ver, stellvertretender Leiter des

Neue Praxis in Burgdorf eröffnet
Facharzt Evgeniy Prives verbindet Mund-, Kiefer- und Gesichtschirurgie sowie ästhetische Behandlungen

ANZEIGE

Interesse am
Rikscha-Projekt
30 Besucher informieren sich bei Ehrenamtsbörse

BURGDORF (r/fh). Rund 30 In-
teressierte haben die Ehren-
amtsbörse „Wir für Burgdorf
2.0“ in der Paulus-Kirchenge-
meinde besucht, um sich über
Möglichkeiten des ehrenamtli-
chen Engagements in Burgdorf
zu informieren. Eingeladen hat-
ten die Stadt Burgdorf und der
Diakonieverband Hannover-
Land.

Zur Eröffnung begrüßten der
Leiter des Sozialamts, Henning
Vollbrecht, und Anias Ruff vom
Diakonieverband Hannover-
Land die Teilnehmenden. Beide
betonten die Bedeutung des
Ehrenamts als tragende Säule
des gesellschaftlichen Zusam-
menhalts in Burgdorf und dank-
ten den zahlreichen Initiativen
und Vereinen für ihr kontinuier-
liches Engagement.

Die Besucherinnen und Besu-
cher erhielten einen Überblick
über die ganze Bandbreite des
freiwilligen Engagements vor
Ort. Dazu zählten Angebote für
Kinder, Jugendliche und Fami-
lien ebenso wie Hospiz- und
Nachbarschaftsarbeit, Sport,
Integration und praktische
Unterstützung im Alltag. Viele

nutzten die Gelegenheit, an
den Ständen persönliche Ge-
spräche zu führen und sich ge-
zielt zu informieren.

Als praktisches Beispiel war
die Rikscha der Diakonie gut
sichtbar im Raum platziert. Frei-
willige laden damit Menschen
mit eingeschränkter Mobilität
zu Fahrten durch die Stadt ein.
Während der Ehrenamtsbörse
meldeten sich fünf Personen,
sie sich vorstellen können, sich
in diesem Projekt zu engagie-
ren. Zudem verabredeten sich
die Diakoniestation, der Diako-
nieverband Hannover-Land,
das Rikscha-Projekt und die
Paulus-Perlen, die Rikscha künf-
tig noch stärker einzusetzen
und dafür gemeinsame Schritte
zu planen.

Ein wichtiges Ergebnis des
Nachmittags war neben den
neuen Interessierten vor allem
die stärkere Vernetzung der Ini-
tiativen untereinander. Viele
Besucherinnen und Besucher
nutzten die Gelegenheit, mitei-
nander ins Gespräch zu kom-
men, Kontakte zu vertiefen und
mögliche Kooperationen zu be-
sprechen

Cäcilia Hinz von Benefizz informiert über ehrenamtliches Wirken
im Kirchenladen an der Hannoverschen Neustadt. Foto: privat

Delfi-Kurse für Babys
BURGDORF (r/fh).Das Paulus-
Familienzentrum am Berliner
Ring 17 bietet regelmäßig Delfi-
Kurse an, die junge Familien
durch das erste Lebensjahr be-
gleiten. Zurzeit sind in den lau-
fenden Kursen einige Plätze
frei. Sie richten sich an Eltern
mit Kindern, die ab Januar 2026
geboren sind. Im August starten
dann neue Kurse für Eltern mit
Kindern, die ab April geboren
sind. Auch Babys mit Einschrän-
kungen sind willkommen.

Die Kursleiterinnen geben
Anregungen für die Sinnes-
und Bewegungsentwicklung.
In jeder Kursstunde gibt es Ma-

terialien zum „Begreifen“ und
Experimentieren, zum Mat-
schen und später Möglichkei-
ten zum Krabbeln und Klet-
tern.

Eltern erhalten praktische
Tipps zu Entwicklung, Ernäh-
rung und weiteren Themen.
Außerdem können sie sich über
Erfahrungen und Erlebnisse
austauschen, die sie aktuell be-
wegen, beispielsweise die Ge-
burt, die neue Elternrolle, Schla-
fen, Weinen und vieles mehr.

Wer weitere Infos benötigt
oder sich anmelden möchte,
kann eine E-Mail an delfi-burg-
dorf@web.de schreiben.

Neue Details zu Ganztagsschule
Die Stadt hat einen Satzungsentwurf vorgelegt, der Details zur Ferien- und Randzeitenbetreuung enthält

BURGDORF (tal). Acht Stun-
den Betreuung – das steht ab
dem neuen Schuljahr allen
Grundschulkindern in Burgdorf
zu. Hintergrund ist die Umstel-
lung auf einen Ganztagsbetrieb
von 7.30 bis 15.30 Uhr. Eltern
von Erstklässlern haben ab Au-
gust dieses Jahres einen Rechts-
anspruch darauf, in Burgdorf er-
folgt die Umstellung aber gleich
für alle vier Jahrgänge.

Ebenso sollen Kinder in den
Ferien betreut werden – und zu
den Randzeiten. Diesen Aspekt
hatte die Verwaltung nachträg-
lichaufgenommen,nachdemEl-
tern Alarm geschlagen hatten.
Inzwischen hat die Stadt Burg-
dorf eine Satzung entworfen,
die unter anderem die Kosten-
frage regelt.

IN DEN RANDZEITEN GIBT
ES EIN ZUSATZANGEBOT

Aus dem Satzungsentwurf
geht hervor, dass montags bis
freitags eine zusätzliche 30-mi-
nütige Betreuung von 7 bis
7.30 Uhr sowie eine 90-minüti-
ge Betreuung von 15.30 bis 17
Uhr geben soll. Das soll sowohl
an Schultagen als auch als Er-
gänzung zur Ferienbetreuung
gelten.

Wer die Randzeitenbetreu-
ung in Anspruch nehmen
möchte, muss sein Kind für das
ganze Schuljahr verbindlich an-
melden. Es können sowohl die
Früh- als auch die Spätbetreu-
ung oder nur eine der beiden
Betreuungen gebucht werden.

Die 30-minütige Frühbetreu-
ung soll dem Entwurf nach
1,25 Euro am Tag, also 6,25
Euro in der Woche kosten. Für
die Spätbetreuung veran-

Wechsel im Vorstand
Schießsportabteilung hat neue Vorsitzende
BURGDORF. Die Schießsport-
abteilung der Burgdorfer Schüt-
zengesellschaft hat einen neuen
Vorstand. Auf einer außeror-
dentlichen Mitgliederversamm-
lung wurden nach dem Rücktritt
des bisherigen 1. Vorsitzenden
Georg Meding (geb. Rieger)
neue Führungspersönlichkeiten
gewählt. Georg Meding hatte
sein Amt aus persönlichen Grün-
den niedergelegt.

Als neue 1. Vorsitzende wurde
Nicole Schulze-Frieling gewählt,
die zuvor das Amt der 2. Vorsit-
zenden innehatte. An ihre Seite
tritt Cord-Christian Hansen als
neuer 2. Vorsitzender. Ronja
Hansen übernimmt das Amt der
Schriftführerin. Komplettiert
wird der Vorstand durch Michael
Jahn als Schießwart und Patrick
Wiebeler als Kassenwart.

Im Verlauf der Versammlung
wurde zudem der Gewinner des
diesjährigen Frühjahrspokals ge-

ehrt. Urs-Uwe Simanowsky darf
sich den Wanderpokal ein Jahr in
seinen Trophäenschrank stellen.

Der neue Vorstand der Schießsportabteilung: Michael Jahn (von
links), Ronja und Cord-Christian Hansen, Nicole Schulze-Frieling
und Patrick Wiebeler. Foto: privat

EIN NEUES LÄCHELN
FÜR BURGDORF!

NEU UNDNAH:

Mund-, Kiefer- und Gesichtschirurgie
Plastische & Ästhetische Operationen

Implantologie | Lasertherapie

Dr. Evgeniy Prives
Tel. 05136 / 9722897 | www.mkg-burgdorf.de

Mühlenstraße 6a | 31303 Burgdorf
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Radfahren und gewinnen
Bei der „Tour de Cramer“ können Teilnehmer in den Märkten Stempel sammeln
REGION(r/fh).Die Tour deCra-
mer geht in die nächste Runde:
Auch in diesem Sommer lädt
Edeka Cramer wieder dazu ein,
mit dem Fahrrad die teilneh-
menden Cramer-Märkte zu be-
suchen, Stempel zu sammeln
und sich die Chance auf attrakti-
ve Gewinne zu sichern. Unter
dem Motto „Radeln. Stempel
sammeln. Gewinnen.“ läuft die
Fahrrad-Challenge vom 27. Juni
bis zum 15. August.
Ziel ist es, möglichst viele der

teilnehmenden Stationen mit
dem Fahrrad anzufahren. „Die
Aktion soll Spaß machen, Men-
schen aufs Fahrrad bringen und
gleichzeitig zeigen, wie gut sich
unsere Märkte auch aktiv und
nachhaltig erreichen lassen“, so
Geschäftsführer Sebastian Cra-
mer.
In jedem Markt erhalten die

Teilnehmenden einen Stempel
auf ihrer Stempelkarte. Je mehr
Stationen besucht werden, des-
to größer ist die Gewinnchance.
Insgesamt werden Preise im
Wert von 2.400 Euro verlost –
darunter Einkaufsgutscheine
von Edeka Cramer sowie Gut-
scheine des Fahrrad-Fachpart-
ners Fahrrad Schiwy aus Burg-
dorf.
Neu in diesem Jahr ist, dass

neben den teilnehmenden Cra-
mer-Märkten auch Fahrrad Schi-
wy in Burgdorf Teil der Tour de
Cramer ist. Damit ist der Fahr-
rad-Fachpartner diesmal nicht
nur Unterstützer der Aktion wie
im vergangenen Jahr, sondern

wird erstmals auch zu einer
Stempelstation. Insgesamt um-
fasst die Tour de Cramer 2026
damit elf Stationen.
„Wir waren von der Tour de

Cramer 2025 wirklich begeis-
tert. Die Aktion verbindet Bewe-
gung, Gemeinschaft und regio-
nale Nähe auf eine sehr sympa-
thische Weise. Für uns war des-
halb schnell klar: 2026 möchten
wir nicht nur Partner sein, son-

dern mit Fahrrad Schiwy auch
selbst eine Station der Tour wer-
den“, sagt Sebastian Kelb, Ge-
schäftsführer von Fahrrad Schi-
wy.
Den offiziellen Auftakt bildet

die Kickoff-Tour am Sonnabend,
27. Juni. Alle Interessierten sind
eingeladen, gemeinsam mit
dem Cramer- und Schiwy-Team
in die Fahrrad-Challenge zu star-
ten. Los geht es um10Uhr amE-

Center an der Weserstraße 2 in
Burgdorf mit zwei geführten
Touren.
Die große Runde richtet sich

an ambitionierte Radfahrerin-
nen und Radfahrer. Sie führt zu
allen elf Stationen der Tour de
Cramer und umfasst rund 120
Kilometer. Die kleinere Runde ist
etwas kompakter und führt zu
sechs Stationen in Burgdorf,
Lehrte und Burgwedel. Sie eig-
net sich besonders für alle, die
sportlich dabei sein möchten,
aber eine kürzere Strecke bevor-
zugen. Diese Tour umfasst rund
60 Kilometer.
Zur besseren Planungwird um

eine vorherige Anmeldung zur
Kickoff-Tour über die Aktions-
website gebeten. Kurzent-
schlossene sind jedoch ebenfalls
willkommen und können auch
am27. Juni noch spontan an der
Tour teilnehmen. Weitere Infor-
mationenzurAktion, zuden teil-
nehmenden Märkten, den Tou-
ren und den Teilnahmebedin-
gungen finden Interessierte
unter: www.radeln.cramer-ede-
ka.de.
Die Stempelkarten sind ab

Mitte Juni in den teilnehmenden
Märkten und bei Fahrrad Schiwy
erhältlich. Abgegeben werden
können die ausgefüllten Karten
bis zum 22. August im Markt
oder per Post an die Wilhelm
Cramer GmbH. Die Verlosung
der Gewinne findet am 31. Au-
gust statt. Die Gewinnerinnen
und Gewinner werden anschlie-
ßend benachrichtigt.

Sebastian Cramer (rechts) fährt mit seinem Team die Tour de Cra-
mer Probe. Foto: privat

ANZEIGE

SCHILLERSLAGE. Die Kita
Burgdorf-Schillerslage am
Flachsfeld 15 erhält für 395.000
Euro ein neues Außengelände.
Drei Funktionsbereiche sind da-
für geplant – mit Wasserspiel,
Fahrstrecke und „Grünem Klas-
senzimmer“.
In der Kindertagesstätte in

Schillerslage werden rund 50
Kinder imAlter vondrei bis sechs
Jahren betreut. Das Außenge-
lände der Kita umfasst knapp
950Quadratmeter – und ist, wie
die Stadt Burgdorf in der Be-
schlussvorlage beschreibt,
„überwiegend unstrukturiert“.
Die ältesten Spielgeräte sind fast
25 Jahre alt. Zudem ist das Ge-
lände im Laufe der Zeit größten-
teils versandet, die Kinder kön-
nen nur noch einen kleinen Be-
reich nutzen. Auch das Angebot
an Spielgeräten ist aktuell nicht
ausreichend– besonders für die
Jüngsten fehlt es anMöglichkei-
ten.
Der Plan, den das Büro Studio

5 Freiraumplanung aus Hanno-

ver erstellt hat, gliedert das
Außengelände der Kita in drei
getrennte Funktionsbereiche.
Der abgetrennte Gruppenbe-
reich für die jüngsten Kinder er-
hält ein Sandspielgerät, Wip-
pen, Balancier- und Drehmög-
lichkeiten sowie schattige Rück-
zugsorte. Die Heckenbepflan-
zung entlang des Zauns soll zur
Straße hin geschlossen werden,
um Sichtschutz zu gewährleis-
ten.
Das große Hauptgelände, das

auch weiterhin als öffentlicher
Spielplatz genutzt wird, soll
durch eine umlaufende Rund-
fahrstrecke für Spielfahrzeuge
wie Bobbycars strukturiert wer-
den – mit Bodenwellen, um das
Fahren abwechslungsreicher zu
gestalten. In diesem Bereich soll
ein sogenanntes Multifunk-
tionsspielgerät errichtet wer-
den, auf dem man klettern, rut-
schen, hangeln und schaukeln
kann.
Geplant sind zudem Wippen,

ein Kommunikationsspiel sowie

eineWasserpumpeundeinWas-
serspiel mit Trinkwasseran-
schluss. Die Sandflächen be-
schränken sich auf die Bereiche
rund um die Wasserspielanlage
und das bereits bestehende
Trampolin. Als Fallschutz dienen
künftig Holzhäcksel, die zu-
gleich eine erneute Versandung
verhindern sollen.
Im rückwärtigen Teil des Ge-

ländesentstehteine sogenannte
Außencafeteria – ein abgetrenn-
ter Bereich mit gepflasterter Flä-
che, Sitzgelegenheiten, Tischen
und Sonnenschirm. Durch eine
Wandtafel, Hochbeete und
Pflanzaquarien kann der Raum
auch als „Grünes Klassenzim-
mer“ für vorschulische Bildung
dienen. Dieser Bereich steht aus-
schließlich der Kita zur Verfü-
gung und soll nicht mehr als öf-
fentlicher Spielplatz nutzbar
sein. Er wird durch einen Zaun
abgetrennt. Außerdem wird der
Haupteingang der Kita, der der-
zeit nur über eine Stufe erreich-
bar ist, barrierefrei.

men der Teillegalisierung Geld
zur Verfügung gestellt, damit
die Einrichtungen mehr infor-
mieren können. Das scheint eine
Wirkung zu haben.
Kemper: Von den Zahlen her,

die wir in der Beratung und Be-
handlung haben, ist es eher
gleichbleibend. Es gibt verschie-
dene Wellen von Klientenanfra-
gen, das habenwir aber in ande-
ren Bereichen auch.

Welche Risiken und
Nebenwirkungen hat der
Konsum von Cannabis?
Kemper: Bis zum 25. Lebensjahr
reift das Gehirn – und Cannabis
ist ein Stoff, der die Gehirnreife
verlangsamt, wodurch Entwick-
lungsprozesse langsamer fort-
schreiten oder pausiert werden.
Das andere ist, dass Cannabis
Psychosen hervorrufen kann. Es
gibtMenschen,diedazuneigen,
Psychosen zu entwickeln. Das
muss nicht nach dem 20. Kon-
sum sein, sondern kann auch
nach dem zweiten Mal passie-
ren. Und dann gibt es Men-
schen, die neigen nicht dazu.
Man weiß aber natürlich nicht
imVorfeld,werwie veranlagt ist.
Dazu kommt, dass es gestreckt
sein und andere schädliche Er-
zeugnisse enthaltenkann,die zu
weiteren Schädigungen führen.

Ist Cannabis gefährlicher
als Alkohol?
Verbeke: Man muss deutlich

machen, dass Alkohol und Can-
nabis ein ähnlich hohes Sucht-
potenzial haben. Cannabis hat
im Vergleich zu Alkohol aber
kaum körperliche Entzugssymp-
tome. Alkohol hat in der Abhän-
gigkeitsentwicklung schnell kör-
perliche Symptome, wie schwit-
zen oder zittern.

Welche Tipps können
Sie Eltern geben?
Verbeke: Aufmerksam sein. Es
gibt nicht das eine Kriterium,
woran man Cannabiskonsum
erkennen kann. Viele Eltern
glauben, dass sich die Pupillen
verändern. Aber die können
sich sowohl dahingehend ver-
ändern, dass sie kleiner als
auch größer werden. Achten
Sie darauf, ob sich Ihr Kind zu-
rückzieht, häufigmüde ist, den
Kontakt meidet. Ein besonde-
res Merkmal ist der Geruch.
Das Wichtigste aber ist, eine
Gesprächsatmosphäre zu
schaffen, die Vertrauen er-
weckt.
Kemper: Es gibt viele Eltern,

die sehr kontrollierend sind.
Und die Erfahrung innerhalb
der Beratung ist, dass das A und
O beim Ausprobieren der Ju-
gendlichen oft eben der direkte
Kontakt ist. Sie müssen wissen,
dass sie erst mal mit allen Fra-
gen kommen dürfen – und sie,
auch wenn sie Cannabis aus-
probieren, weiter im Gespräch
bleiben können.

Unterstützen, beraten, behandeln: Suchttherapeutin Dagmar Ver-
beke (links) und Einrichtungsleiterin Maren Kemper helfen in der
Fachstelle für Sucht und Suchtprävention sowohl Suchtgefährde-
ten und Abhängigen als auch Angehörigen. Foto: Jakob Buddenbohm

Grünes Klassenzimmer
für Kita in Schillerslage
Die Betreuungseinrichtung erhält ein neues Außengelände / Baustart frühestens Ende 2027

Das Planungsbüro hat das
Konzept für den Außenbereich
gemeinsam mit der Kita erstellt.
Laut der Vorlage ist dabei eine
„Sanierung im Bestand“ vorge-
sehen. Dabei sollen vorhandene
und noch benutzbare Spielgerä-
te wie Trampolin, Wippe und
Kletterwandhaus, soweit wie
möglich, erhalten bleiben und in
das neue Konzept eingebunden
werden.
Auch beimMaterial setzt man

auf Nachhaltigkeit: Gut erhalte-
ne Pflastersteine und Naturstei-
ne aus städtischen Bauhöfen
werden auf dem Außengelände
wiederverwendet. Die neuen
Spielgeräte sollen aus Holz und
Stahl bestehen.
DieUmgestaltungdesAußen-

geländes kostet die Stadt Burg-
dorf395.000Euro.Darinenthal-
ten sind auch die Planungsleis-
tungen von rund 50.000 Euro.
Die Stadt hat den Umbau des
Geländes für den Zeitraum Ende
2027 bis Anfang 2028 vorgese-
hen.

Der Spielplatz der Kita in Burgdorf-Schillerslage soll neu gestaltet werden. Foto: Patricia Oswald-Kipper

Aufklärung zum
Cannabis-Konsum
Maren Kemper und Dagmar Verbeke von der Diakonie im Interview

BURGDORF (bud). Seit dem 1.
April 2024 ist inDeutschlandder
Besitz und Konsum von gerin-
genMengen Cannabis teilweise
erlaubt. Wie hat sich der Kon-
sum seitdem in Burgdorf entwi-
ckelt? Und welche Auswirkun-
gen hat Cannabis auf die Ent-
wicklung von Heranwachsen-
den? Maren Kemper und Dag-
mar Verbeke von der Suchtbera-
tungsstelle der Diakonie spre-
chen im Interview über ihre Er-
fahrungen.

Durch die Teillegalisierung
war das Thema Cannabis
plötzlich sehr präsent.
Wie hat sich das auf Ihre
Arbeit in der Beratungsstelle
ausgewirkt?
Kemper: Dass die Teillegalisie-
rung kommen soll, ist ja schon
länger aufderAgendagewesen.
Im Zuge dessen haben wir 2023
angefangen, Cannabisprojekte
für Schüler und Schülerinnen
anzubieten. Aber nicht nur in
der Schule, sondern auchhier im
örtlichen Jugendcafé No. 1, wo
wir offene Sprechstunden bis
heute anbieten. Für 2026 haben
wir uns vorgenommen, nicht
nur Schüler ins Boot zu holen,
sondern auch die Elternschaft in
den Fokus zu nehmen.
Verbeke: Wir sind in Schulen

gegangenundhabendort sämt-
liche 9. und 10. Klassen klassen-
weise informiert. Das waren an-
derthalbstündige Informations-
einheiten zu Risiken des Canna-
biskonsums. Zum Schluss kam
die Frage, ob sie schon einmal
selbst konsumiert haben – und
das waren sehr, sehr wenige.

Geben das auch die
Zahlen her?
Verbeke: Seit der Teillegalisie-
rung in 2024 hat der Cannabis-
konsum bei Jugendlichen laut
der Bundeszentrale für gesund-
heitliche Aufklärung bundes-
weit geringfügig abgenommen.
Wir führen das auch darauf zu-
rück, dass seitdem eine Menge
Informationsarbeit stattgefun-
den hat. Der Bund hat im Rah-
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UETZE (r/fh). Für die Dorfre-
gion Beerbusch-Fuhse steht En-
de Juni der nächste öffentliche
Termin an: Bei der Arbeitskreis-
sitzung mit Projektbesichtigung
sind alle Interessierten willkom-
men. Treffpunkt ist am Dienstag,
23. Juni, um 17 Uhr am Scheu-
nenWerk, Alte Dorfstraße 28, in
Dollbergen, wo das dortige Pro-
jekt vorgestellt wird. Anschlie-
ßend ist die Präsentation des öf-
fentlichen Vorhabens „Inklu-
sionsspielplatz Klaes Garten“
vorgesehen.

Der weitere Austausch des
Arbeitskreises schließt sich ab
18.15 Uhr im Blauen Haus Doll-
bergen, Alte Dorfstraße 21, an.
Die Sitzung bietet Bürgerinnen

und Bürgern die Gelegenheit,
sich über laufende und geplante
Vorhaben in der Dorfregion zu
informieren und eigene Anre-
gungen einzubringen. Anmel-
dungen sind per E-Mail an
n.kunze@amtshof-eicklin-
gen.de möglich.

Im Zusammenhang mit der
Dorfentwicklung wird zudem
darauf hingewiesen, dass nicht
nur kommunale oder vereinsge-
tragene Maßnahmen unter-
stützt werden können. Auch pri-
vate Vorhaben sind unter be-
stimmten Voraussetzungen för-
derfähig. Dazu zählen etwa die
Sanierung ortsbildprägender
Gebäude, die Umnutzung histo-
rischer Bausubstanz zu Wohn-

raum sowie die Revitalisierung
leerstehender Gebäude in den
Ortskernen. Voraussetzung ist,
dass die geplanten Maßnahmen
zu den Zielen des Dorfentwick-
lungsplans passen und der För-
derantrag vor Beginn der Arbei-
ten gestellt wird.

Für private Antragsteller liegt
die Förderquote nach aktueller
Richtlinie bei 40 Prozent der zu-
wendungsfähigen Kosten. Je
nach Vorhaben kann die Höchst-
förderung zwischen 50.000 und
100.000 Euro betragen. Wer
eine eigene Projektidee verfolgt,
kann frühzeitig Kontakt aufneh-
men, per E-Mail an info@amts-
hof-eicklingen.de. Die nächste
Frist zur Einreichung abge-

stimmter Förderanträge endet
am 30. September.

Empfohlen wird eine erste An-
frage mit einer kurzen Beschrei-
bung des Vorhabens sowie der
Adresse des betreffenden Ob-
jekts. Im Anschluss soll ein Bera-
tungstermin vor Ort vereinbart
werden. Ziel ist es, Fördermög-
lichkeiten, Planung und Umset-
zung möglichst frühzeitig aufei-
nander abzustimmen. An-
sprechpartnerinnen sind Gud-
run Viehweg, Nora Mielchen
und Laura-Charline Bulat von
der Amtshof Eicklingen Pla-
nungsgesellschaft.

Die Dorfregion Beerbusch-
Fuhse umfasst die Orte Altmer-
dingsen, Dollbergen, Katensen

UETZE (swa). Die Raiffeisen-
Warengenossenschaft (RWG)
Osthannover feiert ihr 125-jähri-
ges Bestehen am Standort Uetze
sowie 130 Jahre am Standort in
Burgdorf. Mit 300 Mitarbeiten-
den ist sie heute zweitgrößter
Arbeitgeber der Gemeinde. Aus
einem Zusammenschluss von
einst 18 Bauern hat sich ein
Unternehmen mit 140 Millionen
Euro Umsatz entwickelt. Das Ju-
biläum wurde Mitte Juni mit
einer Feierstunde gewürdigt. In
der Zwiebelhalle, versteht sich.

Denn auch das Gemüse hat
dafür gesorgt, dass Uetze im
Wortsinn in „aller Munde“ ist.
Die Äcker in der Gemeinde kön-
nen als Heimat der Silberzwiebel
bezeichnet werden. Denn die
nur 15 bis 35 Millimeter kleinen
Verwandten der herkömmlichen
Speisezwiebel werden in
Deutschland nahezu ausschließ-
lich in Uetze angebaut.

Die Bedeutung der Zwiebel
griff in der Feierstunde auch die
Moderatorin und Kommunika-
tionschefin des Deutschen Raiff-
eisenverbandes, Nina Berlin, auf.
Ihren Angaben zufolge ist die Sil-
berzwiebel eine der ältesten Kul-
turpflanzen, die speziell für die
RWG Osthannover bis heute von
hoher Bedeutung sei.

Es gibt lediglich fünf Betriebe
weltweit, die Silberzwiebeln
weiterverarbeiten. Ein echtes
Spartengemüse also. Die Initiati-
ve für den Anbau lieferte einst
die RWG. Auch bei der her-
kömmlichen Gemüsezwiebel ist
Uetze gut vertreten: Etwa jede
zehnte deutsche Zwiebel kommt

aus der Gegend. Die Genossen-
schaft in Uetze besteht seit
1901. Damals gründeten 18
Bauern die Landwirtschaftliche
Bezugs- und Absatzgenossen-
schaft (LBAG) Uetze. Sie verfolg-
ten das Ziel, mit einem gemein-
samen Einkauf und Verkauf von
Waren die eigene wirtschaftliche
Lage zu verbessern. Die Ursprün-
ge im hiesigen Raum datieren so-
gar schon auf das Jahr 1896 in
Burgdorf.

Der Gemeinschaftsgedanke,
der dahinter steht, sei ein Er-
folgsmodell, betonte Nieder-
sachsens Landvolkpräsident Hol-
ger Hennies bei der Feier. „Denn
der Mensch agiert lieber koope-
rativ, anstatt als Einzelkämpfer“,

sagte er. Auch der Vorstandsvor-
sitzende der RWG Osthannover,
Hans-Hinrik Berkhan, sprach von
einem starken Verbund, der den
Landwirtinnen und Landwirten
helfe, ihre Betriebe effizient und
in die Zukunft gerichtet auszu-
bauen – mit immer neuen Inno-
vationen und Strategien.

In der Anfangszeit habe es
aber auch Rückschläge gege-
ben. Nach dem Ersten Weltkrieg
folgten zunächst schwierige Jah-
re. Ab 1932 nahm die Genossen-
schaft den Kartoffelhandel auf
und baute diesen sukzessive aus.
In der Folge wurde 1970 der
Großkartoffelvertrieb Dollber-
gen, kurz Groka, gegründet.

Wegen des wachsenden Ge-

schäfts reichte die Lagerkapazi-
tät am ursprünglichen Sitz an der
Kaiserstraße bald nicht mehr
aus. In der Folge entstand 1974
am damaligen Uetzer Bahnhof
eine moderne Lagerhalle für
Dünger und Getreide. Damit leg-
te die spätere RWG Osthannover
den Grundstein für den heutigen
Firmensitz.

MitdemStrukturwandel inder
Landwirtschaft ging eine Fu-
sionswelle bei den Genossen-
schaften einher. Uetze fusionier-
te 1968 mit der LBAG Bröckel

130 Jahre: RWG-Geschäftsführer Frank Dietrich und Nina Berlin begrüßen die Gäste zu einer Feier-
stunde in der Zwiebelhalle in Uetze. Foto: Sven Warnecke

Nächste Phase für Dorfregion
Jetzt geht es an die Umsetzung / Arbeitskreissitzung mit Projektbesichtigung am 23. Juni

und Schwüblingsen. Für sie wur-
de bereits ein Dorfentwicklungs-
plan erarbeitet, der im Herbst
2025 anerkannt wurde. Nun be-
ginnt die nächste Phase der Um-
setzung: Die Amtshof Eicklingen
Planungsgesellschaft hat die
Umsetzungsbegleitung über-
nommen. Zu ihren Aufgaben
zählen die Unterstützung bei der
Projektentwicklung, die Prüfung
der Förderfähigkeit, die Akquise
von Fördermitteln, die Abstim-
mung mit dem Amt für regiona-
le Landesentwicklung sowie die
Begleitung von Antragstellung
und Abrechnung. Auch die ge-
stalterische Beratung gehört da-
zu, damit die Maßnahmen zum
Ortsbild der Dörfer passen.

und 1987 mit der RWG Immen-
sen-Arpke. 2006 schlossen sich
Uetze und Burgdorf-Peine zur
RWG Osthannover zusammen.

Und heute? Mit mehr als 300
Mitarbeitern avanciert die RWG
zum zweitgrößten Arbeitgeber
inUetze. Im letztenGeschäftsbe-
richt konnte ein Umsatz von
knapp 140 Millionen Euro ver-
meldet werden, trotz schwieri-
ger Marktlage. Und die Entwick-
lung geht weiter: Wie RWG-Ge-
schäftsführer Frank Dietrich in
der Feierstunde verkündete, soll
das „gesamte Agrargeschäft auf
eine neue Schiene gebracht wer-
den“. Geplant sind in Hinblick
auf Getreidehandel weitere Zu-
sammenschlüsse.

Das dürfte Bürgermeister Flo-
rian Gahre (SPD) freuen. Denn
bereits jetzt zählt die RWG Ost-
hannover mit Hauptsitz in Uetze
zu den größten Gewerbesteuer-
zahlern. Mehr noch: Das Unter-
nehmen strahlt über die Kom-
mune hinaus. Gahre spricht zu-
demvoneinemstarken, verlässli-
chen Partner in einer bis heute
ländlich geprägten Gemeinde.
Das habe sich zuletzt auch beim
Tag des offenen Hofes am 7. Juni
in Schwüblingsen gezeigt. Dort
hatten sich allein vier Betriebe
von landesweit 47 Höfen betei-
ligt. „Das zeigt den Stellenwert,
den die Landwirtschaft bis heute
bei uns hat.“ Und in Zukunft ha-
ben wird.

RWG Osthannover feiert Jubiläum
Raiffeisen-Warengenossenschaft besteht seit 125 Jahren in Burgdorf und seit 130 Jahren in Burgdorf

Dorf im Trödelfieber
HÄNIGSEN (r/fh). Der Verein
Kunstspirale veranstaltet einen
Dorfflohmarkt in Hänigsen. Er
findet am Sonnabend, 12. Sep-
tember, von 11 bis 16 Uhr statt.
Gesucht werden daher enga-
gierte Ausstellerinnen und
Aussteller, die Lust haben, ihre
Schätze in Garagen, Gärten,
auf Höfen oder direkt im Dorf-
kern, beispielsweise rund um
das Haus Kasparland, anzubie-
ten.

Auch für das leibliche Wohl
und Raum für Begegnungen
gesorgt. Eine gemütliche Kaf-
feestube im Haus Kasparland
lädt während des Marktes zu
einer Pause und zum Verweilen
ein. Das Konzept soll in diesem

Jahr als Grundstein für die Zu-
kunft dienen. Die Organisato-
ren möchten erste Erfahrun-
gen sammeln, um den Dorf-
flohmarkt in den kommenden
Jahren Schritt für Schritt weiter
auszubauen.

Für alle Interessierten, die
Fragen zum Ablauf haben oder
eigene Ideen einbringen
möchten, findet am Donners-
tag, 25. Juni, ab 18 Uhr ein In-
formationstreffen zum Dorf-
flohmarkt statt. Wer mit eige-
nem Stand teilnehmen möch-
te, kann sich bis zum 15. Au-
gust anmelden, per E-Mail an
kunstspirale@googlemail.com
oder unter Telefon (05147)
9799030.

Konzert zum Jubiläum
HÄNIGSEN (r/fh). Mit einem
stimmungsvollen Jubiläumskon-
zert hat die A-cappella-Band The
Fairytales am 6. Juni ihr 30-jähri-
ges Bestehen gefeiert. Zu der
Veranstaltung im Lindencasino
in Hänigsen-Riedel sind mehr als
300 Freunde, Wegbegleiter und
Fans gekommen, um gemein-
sam mit der Band auf drei Jahr-
zehnte Musikgeschichte zurück-

zublicken. Den Auftakt des
Abends gestalteten The Fairyta-
les selbst mit Songs aus den
1950er und 1960er Jahren. Für
zusätzliche musikalische Ab-
wechslung sorgten die
Rock’n’Roll-Band Mickey Keller
and the Spitfires aus Hannover
und DJ Wieland aus Hamburg,
der in den Konzertpausen auf-
legte.

Rund 300 Gäste sind zum Jubiläumskonzert der Fairytales im Lin-
den-Casino gekommen. Foto: privat

Chorange lädt zum
Sommerkonzert ein
UETZE(r/fh).Chorange lädt zur
„Summer Night Music“ ein. Das
Chor-Konzert beginnt am Sonn-
abend, 27. Juni, um 19 Uhr in
der Johannes-der-Täufer-Kirche,
Kirchstraße 7, in Uetze. Unter
dem Titel „Great Ladies, Kings &
Queens“ präsentiert das En-
semble ein Programm mit neu

interpretierten Liedern bekann-
ter Pop- und Rockgrößen aus
mehreren Jahrzehnten. „Es wird
ein Abend zum Mitsingen, Ge-
nießen und Träumen“, stellen
die Sängerinnen und Sänger in
Aussicht.

Der Eintritt ist frei, um Spen-
den wird gebeten.

Einbrüche in drei Kitas
UETZE (swa). Zuletzt hatte es
Anfang Juni mehrere Einbrüche
in Kindertagesstätten in Burg-
wedel und der Wedemark gege-
ben. Ende April waren Unbe-
kannte in Lehrte und Sehnde in
Kitas eingestiegen. Jetzt hat es
die Gemeinde Uetze erwischt. In
der Nacht zu Freitag, 12. Juni,
haben Unbekannte drei Einrich-
tungen in Dollbergen und Uetze
heimgesucht.

Die Täter suchten sich unter
anderem die Kita Wichtelhaus
an der Alten Dorfstraße 25 in
Dollbergen als Ziel aus. Nach
Auskunft einer Sprecherin der
Uetzer Gemeindeverwaltung
durchsuchten die Unbekannten
die Einrichtung und richteten
immensen Schaden, speziell am
Mobiliar, an. Aus diesem Grund
musste die Betreuung in der
kommunalen Einrichtung am
Freitag kurzerhand abgesagt
werden. Laut Polizei wurden ein
Portmemonnaiemit zwei Edeka-
Einkaufskarten gestohlen. Sie
schätzt den Gesamtschaden auf
1500 Euro.

Auch in die kommunale Kita
Buddelkiste an der Eichendorff-
straße 28 in Uetze wurde einge-
brochen. Die Täter durchwühl-
ten mehrere Räume. Nach der-
zeitigem Stand der polizeilichen

Ermittlungen hatten die Unbe-
kannten eine Eingangstür auf-
gehebelt und Bargeld sowie ein
iPhone gestohlen. Geschätzter
Schaden: 2000 Euro. Trotz der
Tat konnten die Kinder dort be-
treut werden.

Als drittes Ziel hatten die Ein-
brecher das Uetzer Haus Kunter-
bunt ins Visier genommen. Der
Versuch, ein Fenster aufzuhe-
beln, misslang jedoch. Auch
dort konnte die reguläre Betreu-
ung der Kinder am Freitag, 12.
Juni, stattfinden. Den Schaden,
der durch den Einbruchversuch
entstand, schätzt die Polizei auf
1000 Euro.

Die Polizei Uetze ermittelt zu
den Einbrüchen. Die Beamten
prüfen zudem auch Zusammen-
hänge mit den letzten Taten in
Burgwedel, der Wedemark,
Lehrte und Sehnde. Doch die
Polizisten schauen auch über die
Regionsgrenze hinweg, heißt es
auf Anfrage von Uetzes Polizei-
chefin Nancy Bähre. Denn auch
in den benachbarten Landkrei-
sen Celle und Gifhorn hatte es in
der jüngeren Vergangenheit
zahlreiche Einbrüche in Kinder-
tagesstätten gegeben. Die Er-
mittlerin bittet zu den Taten in
Uetze unter (05173) 925430 um
Zeugenhinweise.

Bekanntmachung
Bebauungsplan Nr. 27 „Eigensheide“,

5. Änderung, Ortschaft Uetze

Der Rat der Gemeinde Uetze hat am 10.03.2026 den Bebau-

ungsplan Nr. 27 „Eigensheide“, 5. Änderung, Ortschaft Uetze

gem. § 10 des Baugesetzbuches (BauGB) als Satzung beschlos-

sen.

Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes umfasst eine Teil-

fläche der Ortschaft Uetze, welche sich südlich der Bodestraße

befindet.

Der Änderungsbereiche ist nachfolgend dargestellt.

Der Bebauungsplan einschließlich Begründung liegt gem.

§10 Abs. 3 BauGB zu jedermanns Einsicht in der Außenstelle

des Rathauses der Gemeinde Uetze, Praklastraße 5, 31311

Uetze, bereit. Die Unterlagen sind ebenfalls auf der Internet-

seite der Gemeinde Uetze unter

www.uetze.de/bauen-wirtschaft/bauen-in-uetze/

bebauungsplaene/

eingestellt. Jedermann kann über den Inhalt des Planes
Auskunft verlangen.
Mit dieser Bekanntmachung wird der o.g. Bebauungsplan
gem. § 10 Abs. 3 BauGB rechtsverbindlich.

Auf die Möglichkeit, die Verletzung der in § 214 Abs. 1 BauGB
aufgeführten Verfahrens- und Formvorschriften sowie Män-
gel der Abwägung beim Zustandekommen des Bauleitplans
geltend zu machen, wird hingewiesen. Unbeachtlich für die
Rechtswirksamkeit des Bauleitplans werden gemäß § 215
BauGB

1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 beachtliche Ver-
letzung der dort bezeichneten Verfahrens- und Form-
vorschriften,

2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 beacht-
liche Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des
Bebauungsplans oder des Flächennutzungsplans und

3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 beachtliche Mängel des
Abwägungsvorgangs,

wenn sie nicht innerhalb von einem Jahr seit Bekanntma-
chung des Flächennutzungsplans oder der Satzung schriftlich
gegenüber der Gemeinde Uetze unter Darlegung des die Ver-
letzung begründenden Sachverhalts geltend gemachtworden
sind. Dies gilt entsprechend, wenn Fehler nach § 214 Abs. 2a
beachtlich sind.

Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie Abs. 4
BauGB über die Entschädigung von durch einen Bebauungs-
plan eingetretenen Vermögensnachteilen sowie über die
Fälligkeit und das Erlöschen entsprechender Entschädigungs-
ansprüche wird hingewiesen.

Uetze, den 15.06.2026

Gemeinde Uetze
Der Bürgermeister
Florian Gahre

Gemeinde Uetze
Der Bürgermeister

Bekanntmachung
Sitzung des Rates der Gemeinde Uetze

Sitzungstermin: Donnerstag, 25.06.2026, 18:00 Uhr
Raum, Ort: Agora des Schulzentrums Uetze, Marktstraße 6, 31311 Uetze

Streaming-Link:

Öffentlicher Teil:
TOP Betreff Vorlage
1 Eröffnung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung,

der Anwesenheit und Beschlussfähigkeit

2 Feststellung der Tagesordnung

3 Einwohnerfragestunde

4 Feststellung vonMitwirkungsverboten nach § 41 NKomVG

5 Bericht des Bürgermeisters/Anfragen an die Verwaltung

5.1 Haushalt 2025/2026 - Budgetbericht zum 31.03.2026 VO/12/0589

5.2 Bericht über die gem. der Delegierung von Entscheidungsbefugnissen VO/12/0588
durchgeführten Tätigkeiten hier: Über- bzw. außerplanmäßigen
Aufwendungen und Auszahlungen 2025

5.3 Bericht über die gem. der Delegierung von Entscheidungsbefugnissen VO/12/0590
durchgeführten Tätigkeiten hier: Stundungen/Niederschlagungen
imHaushaltsjahr 2025

5.4 Impuls Sozialplanung Region Hannover - Kinder und Jugendliche VO/12/0593
unter Druck?

6 Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom 07.05.2026

7 Anträge

7.1 Antrag aus den Fraktionen: VO/12/0598
Prüfung der Steuerbefreiung für Hunde aus dem Tierheim

8 Finanzen

8.1 Vergabe von „Konzernkrediten“ im Rahmen des Beteiligungs- VO/12/0602
management

8.2 Vergabe eines Konzernkredites an die „Gemeindewerke Uetze GmbH“ VO/12/0602.01

9 Baumaßnahmen

9.1 Straßenendausbau im Gewerbegebiet „Uetze Nord Ost“, 1. und 2. BA VO/12/0604
hier: Ausbaubeschluss

9.2 Beschluss über die Ausführungsvariante für die Erneuerung VO/12/0404.02
der Straße „Am Fließgraben“

10 Natürlich - Gemeinsam - Sicher CTC Aktionsplan VO/12/0556.01

11 Stromkonzession – hier: Neuvergabe

11.1 Auswahlentscheidung zur Neuvergabe der Stromkonzession für das VO/12/0597
Gebiet der Gemeinde Uetze

12 Feuerwehr

12.1 Ernennung des stellvertretenden Ortsbrandmeisters der Ortschaft VO/12/0586
Schwüblingsen

12.2 Ernennung des Ortsbrandmeisters der Ortschaft Schwüblingsen VO/12/0587

13 Bestellungen von Vertretern

13.1 Berufung von Herrn Andreas Kühne zur 2. stellvertretenden VO/12/0600
Gemeindewahlleitung

13.2 Benennung eines weiteren stimmberechtigten Vertreters im VO/12/0571
Verwaltungsrat der hannIT

14 Schließung des öffentlichen Teils der Sitzung

Gemeinde Uetze
Der Bürgermeister
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Maßgeschneidert versus von der Stange
Bauträger, Generalunternehmen oder Architekturbüro: Die Entscheidung ist auch eine Typfrage

Verschiedene Wege führen
zumeigenenHaus oder zur
eigenen Wohnung: Das

Eigentum kann vom Bauträger als
Komplettpaket erworben werden,
oder ein Generalunternehmen
wird mit dem gesamten Bau be-
auftragt. Wer mit Architektin oder
Architekt baut, kann undmuss viel
mitbestimmen. Die jeweiligenVor-
undNachteile solltengutabgewo-
gen und die Entscheidungmit den
eigenen Wünschen und Möglich-
keiten in Einklang gebracht wer-
den.
■ Eigentum vom Bauträger:„Ein
Bauträger liefert das komplette
Haus inklusiveGrundstück“,erklärt
KatrinAhmerkamp,Sprecherindes
Verbands Wohneigentum. Käufe-
rinnen und Käufer müssen sich
grundsätzlich um nichts kümmern,
was den Bau anbelangt. Sie kön-
nen sich meist vorher Musterhäu-
ser anschauen und erhalten ein
realistischesBildvonder Immobilie
und ihrenVariationsmöglichkeiten.
Die Bauzeit ist in der Regel ver-
gleichsweise kurz.

„Ein weiterer Vorteil ist der Fix-
preis“, sagt Ahmerkamp. „Zu den
Nachteilen gehört das fehlende
Mitspracherecht in Gestaltungs-
fragen. Änderungswünsche sind
meist mit Zusatzkosten verbun-
den.“ Eigenleistungen sind selten
möglich, die Baustelle darf nur mit
ausdrücklicher Genehmigung be-
treten werden. Weil sowohl Haus
als auch Grundstück erworben
werden, muss zudem verhältnis-
mäßig viel Grunderwerbssteuer
entrichtet werden.

DasModellseivorallemfürdie-
jenigen interessant, „die ein
schlüsselfertiges Objekt wün-
schen und noch kein Grundstück
an der Hand haben“, sagt Fachan-
walt Guido Balke von der Arge
Baurecht. Der Vertrag müsse no-
tariell beurkundet werden, er-

richten. Dabei gibt es gute Bei-
spiele, in denen fast familiäre Ge-
meinschaften entstanden sind.
Folgende Dinge sind wichtig, da-
mit es klappt.

Wer sich mit dem Gedanken
trägt, mit anderen zu bauen,muss
sich Mitstreiter suchen. „Wichtig
ist, dassdie Leute zusammenpas-
sen und gemeinsam Konflikte lö-
senkönnen,die immerbeimBauen
auftreten können“, sagt Penningh.

„Wernichtgenügendpassende
Mitstreiter in seinemprivatenUm-
feld findet, kann sich an kommu-
nale Beratungsstellen und regio-
naleNetzwerkewenden.Dort gibt
es Informationen über aktuelle
Projekte“, sagt Marion Kempe,
Vorsitzende des Bundesverban-
des Baugemeinschaften in Dres-
den.

Mit dem Grundstück steht und
fällt die Baugemeinschaft. „In grö-
ßeren Städten ist es sehr schwer,
auf dem freien Markt passende
Grundstücke oder Objekte zu fin-
den“, sagt Kempe. „Auf dem Land
ist es häufig leichter.“ In der Phase
desGrundstückskaufssolltensich
Baugruppen unbedingt beraten

lassen. „Es geht um viel Geld, es
sind Fehler möglich. Hier braucht
manunbedingt jemanden,dersich
auskennt“, so Kempe. Immermehr
Kommunen unterstützen das ge-
meinschaftlicheBauen undbieten
ihre Grundstücke und Objekte für
diesen Interessentenkreis an.
„Über Ausschreibungen suchen
sie die Gruppe aus, die das beste
Konzept für die Nutzung hat“, so
Kempe. „Oft bekommen Baugrup-
pendenZuschlag,diemehrwollen
alsnurdasreineWohnen,zumBei-
spiel Raum schaffen für die Nach-
barschaft, ökologische Projekte
oder eine Kita, die dann von der
Kommune betriebenwird.“

Je mehr bauliches und organi-
satorisches Fachwissen in der
Gruppe vorhanden ist, umso bes-
ser.Aber inderRegel findensich in
Baugemeinschaften Baulaien, so-
dass es unumgänglich ist, einen
erfahrenenProjektsteuerer zube-
auftragen. „Es gibt Projektent-
wicklungsbüros, die sich auf Bau-
gruppen spezialisiert haben“, sagt
Wollandt. „Sie kennen sich ausmit
Behörden, Genehmigungsverfah-
ren, Banken und Fördermöglich-

keiten.“ Penningh zufolge sind
diese von einem Projektsteuerer
betreutenBaugemeinschaftenbei
Kommunen beliebt, „weil alles in
einer Hand liegt und es klare Vor-
stellungen fürdieEntwicklungdes
infrage kommenden Grundstücks
gibt“, sagt Penningh.

Mit derVerbreitungderBauge-
meinschaftsidee haben sich laut
Bundesverband Baugemein-
schaften, neben der Bildung von
Wohneigentum nach Wohnungs-
eigentumsgesetz inzwischeneine
Vielzahl verschiedener Rechts-
und Kooperationsformen heraus-
gebildet – etwa bewohnergetra-
geneGenossenschaften, GmbH&
Co. KGs, Kooperationenmit Tradi-
tionsgenossenschaften oder
kommunale Wohnungsunterneh-
men.
Noch dazu gilt: Wenn aus einer
Baugemeinschaft eine Wohnge-
meinschaft wird, ist das Ziel er-
reicht. „Die Leute haben während
der Planungs- und Bauphase
StresssituationenundAusnahme-
zuständegemeinsamgemeistert“,
sagt Wollandt, „das schweißt zu-
sammen.“

Sonnabend, 20. Juni 2026AnzeigenSpezial

RUND UMS HAUS
PLANEN, BAUEN, WOHNEN, RENOVIEREN

gänzt Michael Nack, Rechtsrefe-
rent beim Verband Wohnen im
Eigentum (WiE). Da das Modell
häufig für Wohnungseigentümer-
gemeinschaften gewählt wird,
wird in der Regel auch Gemein-
schaftseigentum erworben.

„Die Übertragung des Eigen-
tums erfolgt mit der Zahlung der
letzten Rate“, erklärt Balke. Er rät
beim Vertragsabschluss zur Vor-
sicht: „Die Verträge enthalten oft
unwirksame Klauseln, und die Ra-
tenvereinbarungen sind häufig
nicht gesetzeskonform.“ Möglich
sind bis zu sieben Raten. Die Zah-
lungen sind anBaufortschritte ge-
knüpft, die allerdings nicht immer
erbracht wurden. Nack warnt
außerdem vor Klauseln, die eine
abweichendeWohnfläche, Reser-
vierungsgebühren, den Tausch
von Materialien oder Einschrän-
kungen bei der Mängelhaftung
vorsehen. Verträge sollten des-
halb von einem Fachanwalt ge-
prüft werden.

Ahmerkamp empfiehlt, mit
dem beauftragten Unternehmen
Teilabnahmen abzusprechen.
„Nur so kann sichergestellt wer-
den, dass eventueller ‚Pfusch am
Bau‘ rechtzeitig korrigiert werden
kann.“ Ein weiteres Problem dro-
he, wenn der Bauträger Insolvenz
anmelden müsse, sagt Balke.
Dann stehe oftmals ein „langer
Kampf um das Eigentum oder die
bereits geleistete Anzahlung be-
vor.“
■ Bauen mit Generalunterneh-
men:Ähnlich wie ein Bauträger ist
der Generalunternehmer einziger
Vertragspartner. „Allerdings er-
bringt er nur einenTeil der Bauleis-
tungen selbst und vergibt zahlrei-
che Gewerke an Nachunterneh-
mer. Hierdurch kann es manchmal
zu Qualitätsschwankungen kom-
men“, erklärt Balke. Bauherrinen
oderBauherrenmüssenbereitsein

den. Außerdem stehen mehrere
Abnahmen an. „Das alles kostet
Geld, Zeit und oft auch Nerven“,
betont Ahmerkamp. „Zwischen
Bauherren und Architekt sollte die
Chemie stimmen. Sonst kann die
Zusammenarbeit,die jaübereinen
längeren Zeitraum hinweg andau-
ert, unerfreulich werden.“

WasgenaudieArchitektin oder
der Architekt leistet, wird vertrag-
lichgeregelt,wobeimündlicheAb-
sprachengenügen.DieBezahlung
ist in der Honorarordnung für
Architektenund Ingenieure (HOAI)
klargeregelt.DarinsindzehnLeis-
tungsphasen verzeichnet, die
auch nur zum Teil in Anspruch ge-
nommenwerdenkönnen.DieKos-
ten für die Handwerksfirmen sind
hingegen frei verhandelbar. Da-
durchkann imbestenFallGeldge-
spart werden.

Das finanzielle Risiko trägt
zwar grundsätzlich der Auftrag-
geber, dieser besitzt aber Ge-
währleistungsansprüche gegen-
überdemArchitekturbüroundden
Handwerksfirmen. Bei eigenen
Fehlern hafte die Architektin oder
der Architekt, die dafür eine Haft-
pflichtversicherung abgeschlos-
sen habenmüssen, sagt Balke.

Zwar istderArchitektSachwal-
ter der Bauherren und vertritt ihre
Interessen. Trotzdem könne es
sinnvollsein,zusätzlicheinenBau-
sachverständigen hinzuzuziehen,
um mögliche Fehler frühzeitig zu
erkennen und Streitigkeiten etwa
um das Honorar vorbeugend zu
verhindern, sagt Balke. Diese „Ho-
senträger-Gürtel-Absicherung“
sollte aber gut kommuniziert wer-
den.

Bausachverständige lassen
sich über Verbände, Verbraucher-
zentralen, Architekten- und Inge-
nieurkammern sowie die Indust-
rie- undHandelskammer (IHK) fin-
den.

Grundstück erworben haben. Wer
fachliche Qualifikationen besitze
und Eigenleistungen erbringen
könne, sparemit einemBauvertrag
eventuell Geld, sagt Nack. Einen
weiteren möglichen Vorteil sieht
Balke darin, dass es eine einzige
AbnahmedesGebäudes gebe und
anschließend die Gewährleis-
tungsfrist für alle Gewerke einset-
ze. Um Probleme wie Baumängel
frühzeitig zu erkennen, rät der
Fachanwalt dazu, mit einem Sach-
verständigenweit vor demAbnah-
metermin mehrmals die Baustelle
zu besuchen.

Außerdem sollten der Bauver-
trag und die Baubeschreibung
fachlichgeprüftwerden.Dennvie-
le Klauseln seien häufig zum
Nachteil des Kunden, warnt Balke.
Beispielsweise werde zwar oft ein
Festpreis vereinbart. „Aber das
vermittelt eine trügerischeSicher-
heit“, sagt der Experte. So seien

manchePflichtleistungennicht in-
kludiert. Dann müsse etwa ein
Baugrundgutachten finanziert
werden, dessen Ergebnisse wie-
derum Kostensteigerungen zur
Folge haben können.
■ Bauen mit Architektin oder
Architekten:„Vergleicht man ein
Haus mit einem Anzug, wäre der
Unterschied zwischen Bauen mit
einem Architekten oder einem
Bauträger der zwischen ‚maßge-
schneidert‘ und ‚von der Stange‘“,
zieht Ahmerkamp einen Vergleich.
Wer mit einer Architektin oder
einem Architekten baut, kann viel
Einfluss auf die Planung und Aus-
führung des Gebäudes nehmen –
teilweise sogar noch während der
Bauphase. Außerdem sind oft
Eigenleistungenmöglich.

Engagement ist auf jeden Fall
gefordert: Denn fortwährend sind
Entscheidungen zu treffen und
müssen Gewerke beauftragt wer-

Von der Idee zumTraumhaus:Wer bauenwill, sollte dieMöglichkeiten und
die damit verbundenen Vor- und Nachteile gut abwägen.

Foto: Feverpitched/iStock

Gemeinsam bauen, gemeinsam wohnen
Ein Gemeinschaftsprojekt kann Kosten sparen und zusammenschweißen

Gemeinsambauenunddann
zusammenwohnen – die
Vorstellung klingt roman-

tisch für jungeFamilien undeinsa-
me Senioren, oder? Doch die
meisten Menschen verwirklichen
sichdenTraumvomEigenheimal-
leine. Dabei sind die Vorteile, neu-
en Wohnraum als Gruppe zu
schaffen und gemeinsam einzu-
ziehen, spürbar: „10bis20Prozent
der Baukosten lassen sich beim
Bauen in der Gruppe sparen“, sagt
Thomas Penningh, Vorsitzender
des Verbands Privater Bauherren.
TrotzdemwagennurwenigeMen-
schen den Schritt, Wohneigentum
innerhalb einer Baugruppe zu er-

 Barrierefreier Umbau Bodengleiche Duschen
 Beratung vor Ort Individuelle Gestaltung

 Hochwertige Materialien

Fliesenleger-
Fachbetrieb
Guido Bracht

Im Dorfe 1 A Tel.: 05136 /9764255
Burgdorf OT Schillerslage Tel.: 0170 /7097978

www.bracht-fliesen.dewww.bracht-fliesen.de

Komplettbäder aus einer Hand!

Inh. Axel Goldbaum ∙ Meisterbetrieb

GmbH

Dusche statt Wanne

Lange Reihe 36 • 30938 Burgwedel-Thönse • Tel. 05139 - 89 37 34 • www.nebeling-gmbh.de

Die KfW fördert

barrierefreie Bäder!

Ihre Fachleute
für

barrierefreie B
äder

HIER STIMMEN KONZEPT,
PREIS UND QUALITÄT

Hochwertige Duschanlagen und Bäder für
ihre individuellen Bedürfnisse. Kreative
Wandverkleidungen, modern, klassisch.
Alles ist möglich… dank unseres fugen-
losen Wandverkleidungssystems und der
super-flachen Marmor-Duschwanne in über
30 Farben.
Wir schaffen Ihnen schnell und sauber Ihre
WOHLFÜHL-OASE.

Kamin & Schornstein GmbH

• Kamine, Kaminöfen
• Kachel-, Speckstein-
und Speicheröfen

• Gartenkamine
• Reinigung, Reparatur und
Instandsetzung von Öfen
und Kaminen aller Art

Alles aus
einer Hand.

• Schornsteinneuerstellung

• Schornsteinverrohrung

• Schornsteinköpfe

• Historische Schornsteinköpfe

• Schornsteinkopfmontage und

-abrisse mit Autokran

• Schornsteinkopf -Verschieferungen

• Schornsteinzubehör

• div. Dacharbeiten, -reparaturen

Hemlingsfeld 2
30900 Wedemark/ OT Brelingen
Tel: 05130/ 376219
Fax: 05130/376451
E-Mail: markus.thoms69@web.de

Betriebsstätte:
Dorfstraße 52
31637 Rodewald
Mobil: 0172/5119587 (Herr Markus Thoms)

Ofenbau

einfach schöne Öfen aus Meisterhand
Lachendorf & Sehnde
Tel.: 0151 / 116 422 62

Raumgestalter, Plissees
Parkett- und

Laminat-Verlegung
Trockenbau

Stefan Ridder
Schillerslager Str. 2
30938 Burgwedel
OT Engensen
Tel. 05139-981868
Mobil 0173-6045378
info@raumgestalter-ridder.de

StefanStefan

Sehen, wer vor der Tür steht.
Egal, wo Sie sind.

www.siedle.deMade in Germany

Start smart!

Ehlbeek 19 ∙ 30938 Burgwedel
Tel. (05139) 89 44 77 + 89 44 06
Fax 89 44 48
info@elektrotechnik-wadewitz.de
www.elektrotechnik-wadewitz.de

Fensterwechsel
Ohne Maurer. Ohne Maler.

Ohne Dreck.

Staatlichen Zuschuss sichern

Werksvertretung Niedersachsen
André Dornbusch

kontakt@perfecta-fenster.de
Tel 0531 28 89 583

perfecta-fenster.de
Fenster | Türen | Rollladen

Gardinen · Teppichboden · Sonnen- u. Sichtschutz · Insektenschutz

Dekoration · Wäscheservice · Beratung und Montage vor Ort

✦ Geländer, Gitter, Tore
✦ Zaunanlagen

✦ Stahl-, Metall- und Treppenbau
Leineweberstr. 16, 31303 Burgdorf

metallbau.kaletta@freenet.de
Tel. (05136) 8 52 84 • Fax (05136) 87 95 19

Andreas Kaletta

Metallbau
GmbH

Sanitär- und Heizungsbau
Gebäudeenergieberatung

Tel.: 05132-2239 Fax: 05132-4487

• Moderne Sanitär- und Heizungstechnik • Badgestaltung
• Regenerative Energien • Wartungen u. Reparaturen

• Energieberatung – Ausfertigung von Energieausweisen

Anzeigenschluss
für die nächste
Ausgabe:

Donnerstag,12Uhr
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Wir nehmen Abschied von unserem langjährigen
Ortsbrandmeister und Ehrenortsbrandmeister

Brandinspektor

Jürgen Hanne
* 17.1.1957 † 14.6.2026

Unser tiefes Mitgefühl gilt in diesen Tagen
seiner Frau Birgit mit Familie.

Deine Kameradinnen und Kameraden
der freiwilligen Feuerwehr

Haimar von 1878

Antreten zur Trauerfeier am Donnerstag, den 25. Juni 2026,
um 13.40 Uhr an der St. Ulrich Kirche in Haimar.

Weint nicht, weil es vorbei ist,
sondern lacht, weil es schön war.

Habt den Mut, von mir zu erzählen und
auch zu lachen. Sucht mich in

eurem Herzen, dann lebe ich weiter.

Jürgen Hanne
* 17.1.1957 † 14.6.2026

In Liebe

Deine Birgit
Mirco und Jessi mit Mirja
und alle, die ihn lieb hatten

31319 Sehnde-Haimar

Die Trauerfeier findet am Donnerstag,
den 25. Juni 2026 um 14.00 Uhr in der
St. Ulrich Kirche zu Haimar statt.

Begleitung: Fischer Bestattungen, 31319 Sehnde, 0177/8020694

Mensch Jürgen, Du warst nicht immer der Schnellste,
aber jetzt hast Du es besonders eilig gehabt und

bist uns einfach vorausgegangen . . .

Feuerwehrkamerad, Kegler, Kartenspieler,
einfach nur Freund und guter Kumpel

Jürgen
Was uns bleibt, sind Erinnerungen, Gedanken, Bilder,

Augenblicke und schöne Momente an eine tolle Zeit mit Dir

In ewiger Erinnerung
Deine Freunde

Gertraude und Dieter
Ingrid und Siggi
Andrea und Gerd
Christine und Frank
Nicole und Joachim

Wie gern bin ich gewandert durch Feld und Wald und Flur,
nun bin ich heimgegangen zum Schöpfer der Natur.

Nach einem erfüllten Leben nehmen wir in Liebe und Dankbarkeit
Abschied von meinem lieben Mann, unserem herzensguten Vater,

Schwiegervater, Opa, Uropa, Bruder und Onkel

Manfred Meyer
* 31.3.1938 † 13.6.2026

Du wirst immer in unseren Herzen sein.

Deine Reni
Jörg
Sarah und Steffen mit Luise
Kevin, Silas und Mallory mit Miles
Olaf und Simona
Naya und Leni
Holger und Inga
Swantje und Lasse
und alle Angehörigen

Die Trauerfeier zur anschließenden Urnenbeisetzung findet am Freitag,
dem 3. Juli 2026, um 12.30 Uhr in der Kapelle des Schillerslager Friedhofes statt.
Von Kranz- und Blumenspenden bitten wir höflich abzusehen.
Bestattungen Volkmann GmbH in Burgdorf Tel. 05136 5544, in Immensen Tel. 05175 7715577

Am 13. Juni 2026 verstarb im Alter von 88 Jahren

Manfred Meyer
Als Gründungsmitglied des Sport- und Schützenvereins
Schillerslage und Hauptfeuerwehrmann der freiwilligen

Feuerwehr Schillerslage danken wir Ihm für seine
jahrzehntelange Mitgliedschaft.

Wir trauern um einen liebenswerten, engagierten
und hilfsbereiten Freund.

Seine Tatkraft und Unterstützung werden uns fehlen.
In unserer Erinnerung wird er bleiben.

Sport- und Schützenverein Schillerslage e. V.
Freiwillige Feuerwehr Schillerslage

Förderverein der Ortsfeuerwehr Schillerslage e.V.

Die Trauerfeier findet am Freitag, 3.7.2026 um 12.30 Uhr in der
Kapelle des Friedhofs in Schillerslage statt.

Die Mitglieder treffen sich um 11.45 Uhr in Uniform am Schützenheim.

Ein Mensch fehlt, und es ist nichts mehr so, wie es war.

Gerhard Schild
Ltd. Regierungsdirektor a. D.

* 11. Januar 1936 † 05. Juni 2026

Traurig nehmen wir Abschied von einem geliebten Menschen, meinem
Ehemann, meinem Vater, Schwiegervater, Großvater und Urgroßvater.

Im Namen der Familien Beiersdorf und Bartels

Karin Schild

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Samstag,
den 27. Juni 2026 um 10.30 Uhr in der Friedhofskapelle in Fuhrberg statt.

Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir abzusehen.

Anstelle freundlich zugedachter Blumen und Kränze bitten wir um eine Spende
für das Palliativzentrum Infinitas gGmbH, IBAN DE20 2519 0001 0931 4881 00,
Sterbefall Gerhard Schild.
Bestattungsinstitut Kuhls, Fuhrberg, Tel. 05135-723.

Bestattungen Volkmann GmbH
05136 5544 I 05175 7715577

In, um, aus und für Burgdorf und Immensen.
Wir sind 24 Stunden telefonisch erreichbar.

mehr Kompetenz

mehr Sicherheit

mehr Transparenz

Yannick, Klaus und Thorsten Volkmann

Ihr zertifizierter und qualifizierter Bestatter
des Vertrauens seit 75 Jahren in Burgdorf.

Bestattungsinstitut
Bamberg

Wir begleiten Sie mit Herz und Kompetenz
auf dem Weg des Abschieds.
Bestattungskostenfinanzierung
Bestattungen auf allen Friedhöfen

Weltweite Überführungen
Beratung und Bestattungsvorsorge

Wir sind jederzeit für Sie erreichbar!

Termine nach telefonischer Vereinbarung

Von-Alten-Str. 13 & Berkhopstr. 1a
30938 Burgwedel

Telefon (0 51 39) 9 98 50

seit 1889

Weint nicht, weil es vorbei ist,
sondern lacht, weil es schön war.

Habt den Mut, von mir zu erzählen
und auch zu lachen. Sucht mich in
eurem Herzen, dann lebe ich weiter.

Hans-Dieter Henneberg
* 7.7.1940 † 15.6.2026

In Liebe und Dankbarkeit

Andreas und Agnes
Andrea und Jörg

Jasmin, Sarah und Tobias
Anja, André

31319 Sehnde-Bolzum

Die Beisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

Begleitung: Fischer Bestattungen, 31319 Sehnde, 0177/8020694

Du hast gekämpft, gehofft und
das Leben bis zuletzt umarmt.
Dein Mut war unermesslich,
dein Lächeln schenkte uns Licht.
Dankbar für die Zeit mit dir, tragen
wir dich für immer in unseren Herzen.

Helga Habben
geb. Dohrs

* 23.08.1948 t 11.06.2026

In Liebe
Tanja mit Samira & Johannes

Simone & Tim mit Kevin & Juliane
Stefanie mit Emma & Björn, Lilly & Niklas

Daniel & Denise
Henry

Traueranschrift: Breslauerstr.1, 31319 Sehnde-Ilten
Die Beerdigung findet am Dienstag, den 23. Juni 2026 um 13.00 Uhr

von der Kapelle des Iltener Friedhofes aus statt.
Von Trauerbekleidung und Beileidsbekundungen am Grab

bitten wir abzusehen.
Bestattungen W.Krüger, Sehnde-Ilten, Tel. 05132-7841

Jesus spricht: „Ich bin der Weg, die Wahrheit und das Leben;
niemand kommt zum Vater denn durch mich.“
Johannes 14,6

Wir nehmen Abschied von unserer Mutter, Großmutter, Urgroßmutter und Schwester

Emmy Raupers
geb. Brunotte

* 8.6.1934 † 17.6.2026

In liebevoller Erinnerung

Heinrich und Christine Raupers
Dorothee und Jens Pfeil
Berend und Doris Raupers
Sandra Raupers-Greune und Christian Greune
mit allen Enkeln und Urenkeln
Familien Heise und Schmit

31303 Burgdorf-Otze

Die Trauerfeier mit anschließender Beisetzung findet am Montag,
den 29. Juni 2026 um 14.00 Uhr in der Friedhofskapelle in Otze statt.

Anstelle freundlich zugedachter Blumen und Kränze
erbitten wir eine Spende für die Kapelle Otze,
Konto Ev.-luth. Kirchenamt Burgdorfer Land,
IBAN: DE33 5206 0410 0001 0150 01,
Kennwort Kapelle Otze Emmy Raupers.

Bestattungen Volkmann GmbH in Burgdorf Tel. 05136-5544, in Immensen Tel. 05175-7715577

Geburt - Verlobung
Hochzeit - Trauerfall

Danksagung - Glückwunsch?

Ihre

Familienanzeige
in den

sos-humanity.org/jetzt-spenden

Deine Spende rettet Leben!
Damit niemand imMittelmeer ertrinkenmuss.

NOTDIENSTE AM WOCHENENDE

Ärztedienst
Burgwedel/Isernhagen/
Lehrte/Sehnde/Burgdorf/Uetze:
Für den Bereitschaftsdienst gilt die
bundesweite Rufnummer 116 117
sowie folgende Zeiten für den
fahrenden Bereitschaftsdienst:
Mo., Di., Do. 19 bis 7 Uhr;
Mi., Fr. 15 bis 7 Uhr;
Sa., So., Feiertage 8 bis 7 Uhr.

Zahnärztlicher Notdienst
unter Tel. (05138) 25 60.

Feuerwehr/
Rettungsdienst
Tel. 112 (alle Ortsnetze).

Behindertentransport
und Hausnotruf DRK
Tel. 44 40 (alle Ortsnetze; nur Isern-
hagen: Tel. (0511) 61 27 28).

Kontakt-Telefon
Kinderschutzbund
Mo. bis Fr. 15 bis 19 Uhr bundesweit
unter Tel. (0800) 111 0 333.

Krankenbeförderung
Tel. 0511/19 222 (alle Ortsnetze).

Tierärztlicher Notdienst
Burgdorf, Lehrte, Sehnde,
Uetze: 20.06./21.06: Dr. Müsse,
Tel.: (05136) 89 65 89

Burgwedel: 20.06./21.06: Fach-
zentrum für Tierheilmedizin, Lan-
genhagen, Tel.: (0511) 51 52 78 40

Apotheken
Hinweis: Die Apothekenkammer
Niedersachsen informiert, dass
ab dem 1. Januar 2025 keinen
gedruckten Notdienstpläne
mehr für Apotheken zur Verfü-
gung gestellt werden. Online ist
jeweils tagesaktuell abzurufen,
welche Apotheke dienstbereit
ist: www.apothekenkammer-
nds.de oder www.aponet.de.

Alle Angaben ohne Gewähr
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Peter Böer
* 16.7.1933 † 20.5.2026

In Liebe und Dankbarkeit

Hinrich und Maren Böer
mit Meret und Rieke
Wiebke Böer
und alle Angehörigen

Die Urnenbeisetzung hat im engsten
Kreise auf dem Kleinburgwedeler
Friedhof stattgefunden. So hat es
sich unser Vater gewünscht.

Begleitung durch Zoch Bestattungen

Auch die Steine zerfallen.
Die Blumen verwelken.

Was geboren wird, muss sterben.
Alles vergeht.

Alles?

Ein ewiges Rätsel ist das Leben
und ein Geheimnis ist der Tod.

_______________

Mir war ein langes Leben vergönnt.
Nun sage ich dankbar Lebewohl
zu meinen Lieben, Verwandten,
meinen Freunden und Bekannten.

Der Ortsverband BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN
Burgwedel trauert in tiefer Verbundenheit um

Peter Böer
Von Anfang an dabei – 1978 als Gründungsmitglied der
erstenUmweltschutzpartei inNiedersachsen,unermüdlich
und überzeugend sein Engagement für den Umwelt- und
Naturschutz. Er beeinflusstemaßgeblich über Jahrzehnte
hinweg die Kommunalpolitik in Burgwedel im Stadtrat und
im Grünen Ortsverband.

Erwaruns immereinklugerBerater,kritischerBeobachter,
treuer Freund und bis ins hohe Alter eine Bereicherung für
unsere politischen Zusammenkünfte.

Peter, wir halten Dein Andenken in Ehren.

Der Vorstand und die Mitglieder
von BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN Burgwedel

Königsberger Straße 20 - Isernhagen-Altwarmbüchen
Eigene Kapelle und eigene Abschiedsräume

www.eggers-bestattungen.de

Tel. 0511 - 6 15 16 17

Hilfe im Trauerfall - alle Bestattungsarten und Friedhöfe - Vorsorge m. Treuhandkonto

Das Isernhagener Bestattungshaus

24/7 Bereitschaft

Dorfstraße 67, 30916 Isernhagen 05139 87 34 2
Von-Alten-Str. 23, 30938 Burgwedel 05139 10 04
Königsberger Str. 6, 30916 Isernhagen 0511 61 88 8

www.schrader-cordes.de

Zweigniederlassung der BestaĴungshaus Naethe GmbH

„ Das Leben ist zu Kostbar…“
… um sich Sorgen um seine BestaĴung zu machen.

Halten Sie zu Lebzeiten Ihre Wünsche fest
und entlasten Sie Ihre Nächsten.

BestaĴungsvorsorge—Eine Sorge weniger.

Auf Deiner letzten Reise
in die Unendlichkeit wünschen wir
Dir immer eine handbreit Wasser

unter dem Kiel.

Ulrich Monenschein
* 29. Oktober 1939 † 15. Juni 2026

In Liebe

Deine Gitta
Holger und Stephanie
mit Elena und Julian

Andrea mit Hardy

Armin Hartfiel

„Lieber Opi, Du bist zwar nicht mehr da,
aber Deine Ideen und Erfindungen bleiben für immer.“

Hardy

Die Urnenbeisetzung findet im engsten
Familien- und Freundeskreis statt.

Anstelle freundlich zugedachter Blumen bitten wir in Ulrichs
Sinne um eine Spende zugunsten der DLRG;

IBAN DE87 2501 0030 0660 0003 05
Kennwort: TF Ulrich Monenschein

Betreuung: Bestattungsinstitut Bamberg, Berkhopstr. 1a,
30938 Burgwedel, Tel. 05139-99850

Auchwenn alle Tränen geweint sind,
kein Schmerz zum Fühlenmehr übrig bleibt,

du wirst immer bei uns sein.

Du fehlst uns so sehr!

MortenMeisl
* 30. Dezember 1993 † 25.Mai 2026

Michael, Desiree und Peer
DeineOmaGisela

DeinOnkelMark undDeinOnkelMeik
mit Familien

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
fand im engsten Familienkreis statt.

Begleitung: Bestattungshaus Hartje, Bahnhofstraße 14,
31832 Springe, Tel 05041/8025080

Michael blieb sich immer treu, mit einem kindlichen, reinen
Herzen und einer Liebe, die besonders seiner Familie

gehörte. Diese Liebe wird für immer bleiben.

MMiicchhaaeell KKrraauussee
* 22. September 1960 † 12. Juni 2026

In liebevoller Erinnerung
HHeerrbbeerrtt uunndd MMoonniikkaa
HHuubbeerrtt uunndd RRiittaa
MMaaggrriitt
UUllrriicchh
SSaabbiinnee uunndd FFrraannkk
AAnnddrreeaass uunndd MMaarriioonn
ssoowwiiee aallllee AAnnggeehhöörriiggeenn

Die Evangelische Stiftung Neuerkerode war seit seinem 12. Lebensjahr
sein Zuhause. Dort durfte er über 50 Jahre leben, lachen,
Freundschaften schließen und seinen eigenen Weg gehen.

Die Trauerfeier mit anschließender Beisetzung findet am Dienstag,
den 30.06.2026 um 13.00 Uhr von der Friedhofskapelle in

Schwüblingsen aus statt.
Ausführung: Bestattungsinstitut -Am Thielenplatz-, Schmiedestraße 2, 31311 Uetze

Du siehst den Garten nicht mehr grünen,
in dem Du einst so froh geschafft.

Siehst Deine Blumen nicht mehr blühen,
weil Dir der Tod nahm Deine Kraft.

Barbara Schael-Binder
*05.12.1947 †10.06.2026

Traurig nehmen wir Abschied von Bärbel, meiner lieben Ehefrau, unserer
geliebten Mama und Oma.

Matthias Binder und Familien.
Trauergottesdienst mit anschließender Bestattung amMontag,

dem 22. Juni 2026 um 13 Uhr in der St.-Martinskirche, Kirchweg 4, Sievershausen
Traueranschrift:Matthias Binder c/o Seniorenpflegeheim— ImWiesengrund

Am Alten Sportplatz 1, 31275 Lehrte

Wenn die Kraft zu Ende geht, ist Erlösung eine Gnade.
Alles hat seine Zeit,

die Zeit der Liebe, der Freude und des Glücks,
die Zeit der Sorgen und des Leids.

Es ist vorbei, die Liebe bleibt.

Wieder mit Mama vereint.

Günter Haupt
* 26.05.1941 † 11.06.2026

Du wirst immer in unseren Herzen sein.

Beate und Marc
Thomas und Katja
Enkel und Urenkel

Die Beisetzung findet auf Wunsch des Verstorbenen
im engsten Kreis statt.

Bestattungen Volkmann GmbH, Wallgartenstr. 38, 31303 Burgdorf, Tel. 05136-5544

1000 Erinnerungen.
Unvergessen.

Legends never die.

HEKTOR
Wir sehen uns wieder -

im Paradies für die Barbaren.

Pauli & Sani
Eddy & Bianca
Mobby & Lena

Unser Herz will Dich halten,
unser Verstand muss Dich gehen lassen,

denn Deine Kraft war zu Ende und deine Erlösung eine Gnade.

Roger Freihoff
* 16. November 1937 † 09. Juni 2026

Dankbar sind wir für alles, was wir mit Dir erleben durften
Es bleiben unvergessliche Jahre.

Deine lrmtraut
Claudia und Peter

sowie alle Angehörigen

Die Urnenbeisetzung findet im engsten Familien- und
Freundeskreis statt.

Bestattungsinstitut Bamberg, Berkhopstr. 1a, 30938 Burgwedel, Tel. 05139-99850

Völlig unerwartet müssen wir
Abschied nehmen von

* 5.8.1954 † 11.6.2026

In Liebe und Dankbarkeit

Ebermann Bestattungen, Inh. J. u. D. Weber, Peine, Telefon (05171) 9080
Die Gedenkseite finden Sie unter www.ebermann-bestattungen.de

Marlies Tripke

Uwe Tripke
Kinder, Enkel und Urenkel

sowie alle Angehörigen

31275 Lehrte-Sievershausen,
Oelerser Straße 19

geb. Fliege

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet
am Dienstag, dem 30. Juni 2026, um 14 Uhr
in der Friedhofskapelle in Sievershausen

statt.

"Ich bin derjenige, der sterben
muss, wenn der Zeitpunkt
zum Sterben für mich
gekommen ist.
Lasst mich bitte auch so leben,
wie ich will!"
Jimi Hendrix

Claus-Peter
Warnecke

* 3. 8. 1960 † 23. 5. 2026

In stiller Trauer:

Die Geschwister
Detlef

Gerald und
Christiane
mit Familien

Beisetzung am 15.7. um 12 Uhr
Friedhof Berghofen, Dortmund-

Aplerbeck

Bestatter Lategahn,
Hochofenstr.12, 44263 Dortmund

Ralf Remuss
* 12.05.1968 † 07.06.2026

Es ist leer geworden ohne dich.
Wo einst dein Lachen war, bleibt die Stille.

Doch deine Liebe lebt in unseren Herzen weiter.
Und so wünschen wir dich zurück -
jeden Tag, in jedem Gedanken.

Du fehlst uns mehr, als Worte sagen können.
Stephanie

Melina und Tim
Nelana und Niklas

Rudi
sowie alle, die ihn lieb haben.

Die Beisetzung findet am Donnerstag, den 02. Juli 2026, um 10.00 Uhr im FriedWald Uetze statt.
Im Sinne von Ralf bitten wir um Kleidung in fröhlichen Farben.

Wir hatten gehofft, noch viele besondere Augenblicke mit dir zu erleben …
Nun bist du nicht mehr da, wo du warst, aber du bist überall, wo wir sind.

Traurig nehmen wir Abschied von unserer Mutter, Schwiegermutter und Oma

Claudette Böhland
geb. Duvergé

* 02.06.1939 † 02.06.2026

In Liebe und Dankbarkeit

Bianca mit Nadja und Patrick
Fabien und Kirsten mit Thore, Falk, Erik und Svea

Auf Wunsch der Verstorbenen fand die Beisetzung im engsten Kreis statt.

Bianca Stegmann, Wasserweg 2, 30823 Garbsen

Mein Testament
für das Deutsche
Krebsforschungs-
zentrum. Denn
ich möchte etwas
hinterlassen.
dkfz.de/testament



18370601_002626

17736201_00262618240201_002626

18257501_002626

17845901_002626

18223001_002626

18400301_002626

18404201_002626 17666101_002626 17901701_000126

17738101_000126

12 FAMILIENANZEIGEN SONNABEND, 20. JUNI 2026

NACHRUF

Wir trauern um unseren Mitarbeiter

Alexander Zoch
der durch einen tragischen Unfall viel zu früh aus dem Leben
gerissen wurde.
Alexander Zoch war viele Jahre hauptamtlich im Team der
DRK-Rettungswache Lehrte und blieb dem Roten Kreuz
auch danach als ehrenamtlicher Mitarbeiter eng verbunden.
Wir verlieren mit ihm einen verlässlichen und geschätzten
Menschen, der vielen von uns in guter Erinnerung
bleiben wird.

Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner Familie, seinen Angehörigen
und allen, die ihm nahestanden.

Anton Verschaeren Patrick Ploberger Peter Lux
DRK-Vorstandsvorsitzender Prokurist und DRK-Rettungsdienstleiter Betriebsratsvorsitzender

Die Spuren deines Lebens werden bleiben
in den Dingen, die du geschaffen hast,
in den Werten, die du uns mitgegeben hast,
und in der Liebe, die uns weiterhin verbindet.

In liebevoller Erinnerung nehmen wir Abschied von meinem
geliebten Vater, Schwiegervater, Opa, unserem Bruder und Onkel

Horst Neumann
* 18. März 1941 † 3. Juni 2026

In Dankbarkeit
Deine Familie
und alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am
Donnerstag, dem 25. Juni 2026, um 12 Uhr in der
kath. St. Bernward-Kirche in Lehrte, Feldstraße, statt.

Auf Wunsch des Verstorbenen bitten wir von Blumenzuwendungen
abzusehen und stattdessen mit einer Spende die Arbeit von
Eine Region für Kinder e.V. , DE37 2505 0000 0200 9311 45,
Verwendungszweck: Trauerfall Horst Neumann, zu unterstützen.

Meinig-Bestattungen • Lehrte 05132-2848 • Ahlten 05132-7139 • Sehnde 05138-1564

Mit den Augen verabschieden wir uns,
mit dem Herzen nie.

Elke Brauns
geb. Köttlitz

* 19.10.1958 † 9.6.2026

In Liebe und Dankbarkeit

Dein Wilfried
Tatjana und Michael
mit Kjell, Smilla und Ellin
Larissa und Tobias
Noah, Emily und Cici

31319 Sehnde-Dolgen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Dienstag, den 30. Juni 2026, um 14.00 Uhr
in der Friedhofskapelle Sehnde statt.

Anstelle von freundlich zugedachtem Blumenschmuck
bitten wir im Sinne von Elke um eine Spende für die
Jugendarbeit der Kirchengemeinde Sehnde/Rethmar/
Haimar, IBAN DE70 2519 3331 7211 9683 00,
Kennwort: Elke Brauns
Begleitung: Fischer Bestattungen, 31319 Sehnde, 0177/8020694

Sandra
Mit großer Traurigkeit und voller schöner Erinnerungen,

nehmen wir Abschied von unserer lieben Freundin.

Deine Crazy‘s

Anita, Adriana, Viola, Sabine, Monica, Lydia, Meike und Beate

Herzlichen Dank

Allen, die sich in den stillen Stunden des Abschieds mit

uns verbunden fühlten

und ihre Anteilnahme auf so liebevolle Weise

zumAusdruck brachten,

danken wir von ganzem Herzen.

Renate Rotermund
† 02.06.2026

Carsten, Frank, Helge und Ilse mit Familien

Sehnde, im Juni 2026

Sie bleibt nicht nur tief in meinem Herzen, sondern auch
bei Familie, Freunden und Kunden, denen ich für die
tief empfundene Anteilnahme herzlich danke.

Gabriele Rozpleszcz-Dreischer
14.5.2026

Ich danke allen für die vielen tröstenden Worte und Karten.

Andreas Dreischer

Burgwedel, Juni 2026

Ich bin die Auferstehung und das Leben.
Wer an mich glaubt, wird leben, auch wenn er stirbt.

Johannes 11,25

FFrriieeddaa PPllööttzzkkee
geb. Weinert

* 17.12.1937 † 17.06.2026

In Liebe und Dankbarkeit
AAnniittaa uunndd DDiieetteerr LLüütteerrss
GGaabbii uunndd JJoohhnn DDeehhlleerr

AAnnddrreeaass uunndd LLeeaa PPllööttzzkkee
UUwwee uunndd AAnnnnee PPllööttzzkkee

ssoowwiiee aallllee EEnnkkeell uunndd UUrreennkkeell

Die Trauerfeier findet am Donnerstag, den 25.6.2026,
um 14.00 Uhr von der Friedhofskapelle in Eltze aus statt.
Ausführung: Bestattungsinstitut -Am Thielenplatz-, Schmiedestraße 2, 31311 Uetze

Der Tod ist das Licht am Ende
eines mühsam gewordenen Weges.

(Franz von Assisi)

In Liebe und Dankbarkeit
nehmen wir Abschied von

Karlheinz Nikoleit
* 21.05.1940 † 08.06.2026

Birgit und Frank
Gabi und Thilo
sowie alle Angehörigen

Traueranschrift: Gabi Diedrich, St. Andreas-Str. 1, 37434 Rüdershausen

Die Urnenbeisetzung findet am Freitag, dem 26.06.26
um 13.00 Uhr in der Friedhofskapelle in Uetze statt.

Ausführung: Bestattungsinstitut >Am Thielenplatz<, Schmiedestraße 2, 31311 Uetze

Und ob ich schon wanderte im finstern Tal,
fürchte ich kein Unglück; denn du bist bei
mir, dein Stecken und Stab trösten mich.

Psalm 23.4

Wir haben Abschied genommen

Irmgard Weiss
geb. Philipps
* 20.12.1941 † 11.05.2026

In Liebe und Dankbarkeit
ihre Familie

Früher Mühlenberg/Kbw und Elbinger Weg
Unser Dank geht an alle Mitarbeitenden im Freytaghaus
des Stephanstiftes für die liebevolle Betreuung und Pflege,
besonders in ihren letzten Tagen.
Und an das Team von Abschied Bestattungen für ihre
herzliche Begleitung!

Abschied Bestattungen, Jacobistr. 33, 30161 Hannover

Danke für das tröstende Wort, gesprochen oder
geschrieben; für einen Händedruck, wenn Worte
fehlten; für alle Zeichen der Liebe und Freundschaft.

* 19.7.1944 † 13.5.2026

Ich möchte mich bei allen, die mich in der Zeit
des Abschiednehmens und in der Zeit der Trauer
begleitet und mich auf so vielfältige und liebevolle
Weise bedacht haben, sehr herzlich bedanken.
Es ist schön zu wissen, dass man auch diesenWeg
nicht alleine gehen muss.

Im Namen der Familie

Hans-Peter Heineke

Hänigsen im Juni 2026

Alfred Hasselbring
* 5.12.1939 † 21.5.2026

Herzlichen Dank

sagen wir allen Verwandten, Freunden, Nachbarn und
Bekannten, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden
fühlten und ihre Anteilnahme durch liebevolle Worte,
gesprochen oder geschrieben, eine stumme Umarmung,
Blumen und Geldspenden zum Ausdruck brachten.

Unser besonderer Dank gilt Frau Pastorin Lechler sowie
dem Bestattungsunternehmen Krebs.

Im Namen aller Angehörigen

Edeltraud Runge

Obershagen, im Juni 2026

Geburt

Hochzeit

Trauerfall

Verlobung

Konfirmation
Danksagung

Geburtstag
Jubiläum

Oder mailen Sie Ihre Anzeige an anzeigen@marktspiegel-verlag.de

Marktstr. 16 ∙ Burgdorf ∙ Tel. (05136) 8 99 40

Burgdorfer&Uetzer NachrichtenBurgwedeler& Isernhagener Nachrichten Lehrter&SehnderNachrichten

Durch eine Anzeige im Marktspiegel, der samstags
über 75.500 Haushalte erreicht,

sind alle informiert und benachrichtigt.

Wir beraten Sie gern anhand von Musterbüchern
in unserer Geschäftsstelle.

Vermächtnis
mit Herz
Ihr Erbe. Ihre Geschichte. Ihr Wunsch.

Gemeinsam Werte sichern,
Zukunft gestalten.

Johanniter-Kliniken

Jetzt starten!
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Danke sagen
▶ kann man auch mit einer Anzeige in dieser Zeitung
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Für immer in unseren Herzen.

Marga Heger
† 10.5.2026

Herzlichen Dank

sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden
fühlten und ihre Anteilnahme auf so vielfältige und liebevolle
Weise zum Ausdruck brachten.

Unser besonderer Dank gilt Pastor Harms für seine
einfühlsamen Worte.

Im Namen aller Angehörigen
Torsten Heger, Angela Palczewski und Marc Heger

Kirchhorst im Juni 2026

Für die Beweise der liebevollen Anteilnahme und

Zeichen der Verbundenheit beim Heimgang unserer

lieben Entschlafenen sagen wir von Herzen Dank.

Besonders danken wir Bernhard Seng für seine

trostreichen Worte, dem Seniorenheim Bertram

für die gute Begleitung und dem Bestattungshaus

Volkmann für die würdevolle Betreuung.

Im Namen der Familie

Uta Peschel

Burgdorf, im Juni 2026

Margarete
Peschel
geb. Hillmer
† 12.05.2026

Siegfried
(Siggi)
Schmidt
† 2.5.2026

Danke
sagen - das ist nicht einfach,
wenn die Trauer noch so präsent ist.
Dennoch möchten wir uns von
ganzen Herzen bedanken, für jede
tröstende Umarmung, jedes offene
Ohr, für die lieben Worte und
Anteilnahme in dieser Zeit.
Es war ein großer Trost zu wissen,
wie viele Menschen von Siggi
Abschied genommen haben.
Unser besonderer Dank gilt dem
TUS Röddensen, der Lehrter Tafel,
dem Sporttherapeuten-Team
aus Wahrendorff, dem KGV
Dornröschen, dem Praxisteam
Dr. med. Britta Langkopf.

Im Namen der Familie
Markus Schmidt

Lehrte, im Juni 2026

Amtliche Bekanntmachung
Am Donnerstag, den 26.06.2026, um 20:00 Uhr findet in
Pausenhalle in der Grundschule Ahlten, Im Wiesengrund
3, 31275 Lehrte eine öffentliche Sitzung des Ortsrates

Ahlten statt.

Es stehen u.a. folgende Punkte zur Beratung an:

Stadt Lehrte Der Bürgermeister

Änderung des Flächennutzungsplans der Stadt Lehrte in der
Gemarkung Ahlten
Bebauungsplan Nr. 01/32 "Energiecampus" in der Gemarkung Ahlten
a) Grundsatzbeschluss zur Übertragung der Bauleitplanung auf den
Vorhabenträger
Vorlage: 079/2026

Änderung des Flächennutzungsplans der Stadt Lehrte in der
Gemarkung Ahlten
Bebauungsplan 01/33 "Betriebshof Stromnetzbetreiber am
Eisenbahnlängsweg" in der Gemarkung Ahlten

a) Grundsatzbeschluss zur Übertragung der Bauleitplanung auf den
Vorhabenträger
Vorlage: 080/2026

Im Anschluss an die öffentliche Sitzung haben die Zuhörerinnen und
Zuhörer Gelegenheit, Anfragen zu stellen und Anregungen zu geben.
Die vollständige Tagesordnung hängt an der Bekanntmachungstafel im
Bürgerbüro des Rathauses und in der Verwaltungsnebenstelle aus.

Amtliche Bekanntmachung
Am Donnerstag, den 25.06.2026, um 19:30 Uhr, findet eine
öffentliche Sitzung des Ortsrates Steinwedel statt. Die

Sitzung findet in der Landlust-Steinwedel, Am Sportheim
4, in 31275 Lehrte-Steinwedel statt.

Es stehen folgende Punkte zur Beratung an:

Stadt Lehrte Der Bürgermeister

Wiederwahl der Schiedsperson im Schiedsbezirk II (Aligse, Kolshorn,
Röddensen, Steinwedel)
Vorlage: 069/2026
Im Anschluss an die öffentliche Sitzung haben die Zuhörerinnen und
Zuhörer Gelegenheit, Anfragen zu stellen und Anregungen zu geben.
Die vollständige Tagesordnung hängt an der Bekanntmachungstafel im
Bürgerbüro des Rathauses und in der Verwaltungsnebenstelle
Steinwedel aus.

Amtliche Bekanntmachung
Am Donnerstag, den 25.06.2026, um 18:30 Uhr, findet
in der Gaststätte Scheuer's Hof, Lehrter Straße 4,
31275 Lehrte eine öffentliche Sitzung des Ortsrates
Arpke gemeinsam mit dem Ortsrat Immensen statt.

Stadt Lehrte Der Bürgermeister

Es stehen u.a. folgende Punkte zur Beratung an:

Vorstellung der Sanierung des Bahnhofs Immensen/Arpke durch
die DB InfraGO AG

Im Anschluss an die öffentliche Sitzung haben die Zuhörerinnen
und Zuhörer Gelegenheit, Anfragen zu stellen und Anregungen zu
geben. Die vollständige Tagesordnung hängt an der
Bekanntmachungstafel im Bürgerbüro des Rathauses und in der
Verwaltungsnebenstelle aus.

Amtliche Bekanntmachung
Am Donnerstag, den 25.06.2026, um 18:30 Uhr, findet
in der Gaststätte Scheuer's Hof, Lehrter Straße 4,
31275 Lehrte eine öffentliche Sitzung des Ortsrates
Immensen gemeinsam mit dem Ortsrat Arpke statt.

Stadt Lehrte Der Bürgermeister

Es stehen u.a. folgende Punkte zur Beratung an:

Vorstellung der Sanierung des Bahnhofs Immensen/Arpke durch
die DB InfraGO AG

Im Anschluss an die öffentliche Sitzung haben die Zuhörerinnen
und Zuhörer Gelegenheit, Anfragen zu stellen und Anregungen zu
geben. Die vollständige Tagesordnung hängt in der Nebenstelle
und an der Bekanntmachungstafel im Bürgerbüro des Rathauses
aus.

DANKSAGUNG

Ingrid Lehmann
* 30.11.1936 † 15.05.2026

Wir haben Abschied genommen von
unserer lieben Mutter, Schwiegermutter,
Großmutter und Schwester.

Vielen Dank für die herzliche Anteilnahme, die
Aufmerksamkeiten und tröstenden Worte.

Im Namen aller Angehörigen
Sabine und Detlev Sorotzki
Jasmin und Lisa Holthusen

Werner KötzWerner Kötz
† 16. Mai 2026

Herzlichen Dank!Herzlichen Dank!
In den Stunden des Abschieds waren wir nicht allein.

Die vielfältigen Gesten der Anteilnahme haben uns
Trost und Kraft gespendet.

Wir möchten uns von ganzem Herzen bei allen bedanken,
die ihre Verbundenheit in so liebevoller Weise

zum Ausdruck gebracht haben.

Im Namen der Familie

Marlies KötzMarlies Kötz

Was bleibt, wenn wir gehen?
Ein Testament schafft Klarheit und bewirkt Gutes.
Testamentsratgeber kostenlos:
Telefonisch: 0221 9822-2322
Schriftlich: Malteser Hilfsdienst e.V., Stichwort: Testament

Erna-Scheffler-Straße 2, 51103 Köln
Online: malteser.link/ratgeber
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Zentralkonto für Nachlässe:Malteser Hilfsdienst e.V.
IBAN: DE93 3706 0193 0002 0200 25, BIC: GENODED1PAX, Stichwort: Testamentsspende

www.sielmann-stiftung.de/testament

Was bleibt? Mein Erbe. Für unsere Natur.
Erinnern Sie sich noch an das Frühlingslied „Alle Vögel
sind schon da“? In Deutschland steht der dort be-
sungene Star auf der Roten Liste der gefährdeten
Arten – wie viele weitere heimische Lebewesen, deren
Lebensräume schwinden. Es liegt in unserer Hand, ihr
Überleben zu sichern und unsere Lebensgrundlage
zu erhalten.

Helfen auch Sie mit, den Verlust der Artenvielfalt zu
stoppen, bedrohte Tierarten und ihre Rückzugsgebie-
te zu schützen, um sie auch noch für nachfolgende
Generationen erlebbar zu machen. Geben Sie eigene
Werte weiter: mit einem Testament zu Gunsten der
Arbeit der gemeinnützigen Heinz Sielmann Stiftung.

Wir fördern Natur- und Umweltschutz sowie das
Naturerleben – auch für Kinder. Deshalb setzt sich
die Stiftung, ganz im Sinne ihres Gründerpaares (dem
legendären Tierfilmer Heinz Sielmann und seiner Frau
Inge Sielmann), mit viel Leidenschaft und aller Kraft
für die Vielfalt der Natur und ihrer Erhaltung ein.

Ein kostenfreier Ratgeber
zum Thema Testament und
Engagement liegt für Sie
bereit. Wir beantworten
Ihre Fragenund beraten
Sie gerne unter
05527 914 419

Foto: © Adobe Stock/WildMedia
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Hochzeit
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Verlobung

Konfirmation

Danksagung

Geburtstag

Jubiläum

Durch eine Anzeige im Marktspiegel,

der samstags über 75.500 Haushalte
erreicht, sind alle informiert und

benachrichtigt.

Wir beraten Sie gern
anhand vonMusterbüchern
in unserer Geschäftsstelle.

Oder gestalten Sie Ihre Anzeige selbst unter
www.marktspiegel-verlag.de

Burgdorf
Marktstr. 16

Tel. (05136) 8 99 40

Oder mailen Sie Ihre Anzeige an anzeigen@marktspiegel-verlag.de

Burgdorfer&Uetzer Nachrichten

Burgwedeler& Isernhagener Nachrichten

Lehrter&SehnderNachrichten

Anzeigenannahmeschluss
für unsere nächste Samstag-Ausgabe Donnerstag, 12.00 Uhr!



Karosseriebauer (m/w/d)

Kfz-Mechatroniker (m/w/d)

Servicetechniker (m/w/d)

Voets Autozentrum GmbH
Volkswagen Zentrum Braunschweig
Wolfenbütteler Str. 51
38124 Braunschweig

Wir sind in Braunschweig, Hildesheim und Wolfenbüttel.
Jetzt bewerben unter karriere@voets-gruppe.de oder
unter voetsgruppe-portal.rexx-systems.com .

Alle Jobs auf
voetsgruppe-portal.rexx-systems.com

Sicherheit
statt Sorgen.
Wir stellen
ein!

Informationen zu Ihrem Aufgabengebiet,
Ihrem Profil und was wir Ihnen bieten
können, finden Sie auf:
www.industriehof.com/karriere
oder Scannen Sie den Qr-Code.

Fachkraft für Buchhaltung/
Accounting (m/w/d)

Auf der Suche nach
dem richtigen Job?
Jetzt bewerben!

Wir freuen uns auf die Zusendung Ihrer
Bewerbungsunterlagen an die folgende Adresse:
bewerbung@industriehof.com

Jetzt bewerben

Rechtsanwaltsfachangestellte
(m/w/d, 30-40 Std./Woche)

lueders-warneboldt.de/karriere

Sympathisches Team in Lehrte
sucht erfahrene Verstärkung

Sie möchten mit frischem Rückenwind in einen neuen
Job starten? Dann sind Sie bei uns genau richtig!
Attraktives Gehalt
Anteilig mobiles Arbeiten
Strukturierte Einarbeitung
u.v.m.

• Fahrzeugaufbereiter
(m/w/d)

Zur Verstärkung unseres
Teams suchen wir zu sofort

• Serviceassistentin
(m/w/d)

in Voll- oder Teilzeit
(TZ 30 Std. pro Woche)
Bewerbung bitte an:

31275 Lehrte · Gaußstraße 9
05132/ 4077

lehrte@autohaus-sellmann.de

Jetzt Zeitungen austragen und Geld

verdienen bei der WM Vertriebs- und

Werbeservice GmbH

Einfach online, telefonisch (0800 1234 399)

oder überWhatsApp

bewerben und den QR-Code scannen:

Schülerjob
gesucht?

Hülptingsen
Engensen
Wettmar
Arpke
Isernhagen
Neuwarmbüchen
Lehrte

Freie Gebiete:

Wir bieten:

Ihr Profil:

• Idealerweise erste Berufserfahrungen im Lager-
bereich (Quereinsteiger sind herzlich willkommen)

• Staplerschein wünschenswert
• Eine anpackende, ordentliche sowie

teamorientierte Arbeitsweise

• Attraktive und leistungsgerechte Bezahlung sowie
Sonderzahlungen in Form des 13. Gehalt

• Vermögenswirksame Leistungen
• Umfassende betriebliche Versicherungs- und

Altersvorsorgeleistungen
(bKV, bAV und Gruppenunfallversicherung)

• Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten zur
individuellen Entwicklung

Fachkraft für Lagerlogistik/ Lagerist (m/w/d)

Wir freuen uns auf die Zusendung Ihrer
Bewerbungsunterlagen an die folgende
Adresse: bewerbung@industriehof.com
Weitere Informationen können Sie
unserer Webseite entnehmen:
www.industriehof.com

Burgwedel
Kirchdorf
Bredenbeck
Wennigser Mark
Steinkrug
Hohenbostel
Barsinghausen

#1 für Zustelljo
bs

Heute eingestell
t,

morgen zugestellt

Dein Job in Hannover & Region

jetzt.bewerben@lokalboten.de
Hotline: 0800 1234 399
(kostenfrei)

Egal ob Vollzeit, Teilzeit oder als Minijob.
Wähle aus den besten Zustelljobs
deiner Region den aus,
der zu dir passt!

Freie Stellen in

(m/w/d)

Die Stadt Burgdorf sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt
eine/n

Wir bieten eine Vollzeitstelle der Entgeltgruppe 5 TVöD
beim Servicebetrieb Bauhof, moderne Arbeitsbedingungen
und ein starkes Team, das zusammen anpackt.

Mitarbeiter/in für
die Grünflächenpflege

Jetzt bewerben
personal@burgdorf.de
burgdorf.de/stellenangebote

Wir sind eine Einrichtung der Eingliederungshilfe und bieten
128 Bewohner/Innen ein familiäres Zuhause.

Wir suchen zum nächstmöglichen Termin eine

Wir bieten Ihnen eine umfangreiche Einarbeitungszeit und
Mitgestaltungsräume in einem großartigen Team.
Außerdem 6 Wochen Urlaub und Fortbildungsmöglichkeiten.

Ihre schriftliche Bewerbung bitte an:
Einrichtungen für psychisch
Genesende Mohmühle GmbH,
Mohmühle 1, 30900 Wedemark oder
bewerbung@haus-mohmuehle.de

• Hauswirtschaftskraft (m/w/d), gern auch Quereinsteiger,
für 20 Stunden pro Woche für unser Haus Mohmühle.

Rentner sucht Gartenarbeit
‡ 0176/21446353

Autoankauf
schnell – fair – bar

auch Mängel, Unfall, Export

05136/920 24 35 od.
0172/5 11 76 91

Dammstraße 7
30938 Burgwedel

Tel. 05139 - 89 58 16
www.pflegedienst-janz.de

...
m
it
fa
ch
lic

he
m Rat

und menschlicher Zuwendung!

Kantine i. Lehrte su. Küchen-/Spülhilfe
m/w/d, 603,-€ Basis, AZ MO-Do 11.30-
14.30 ‡05132/592661, 0170/3103900

Erfahrener Fensterputzer sucht Arbeit
im privathaushalt, 0177-1477987

Arbeitslos?
Führerscheinförderung zum LKW- oder
Busfahrer durch die Agentur für Arbeit
oderdas JobCentermöglich.Wir vermit-
teln Ihnen kostenlos einen Arbeitsplatz.
www.bzvjanik.de ‡(01 70) 3 12 89 93
oder ‡(0 50 41) 77 66 46

Maler, Garten und rund ums Haus
Arbeiten gesucht‡0179 – 29 70 221

Gärtner sucht Arbeit aller Art
‡ 01724407155

Suche Gartenarbeit ‡0162/3972954

Suche VW Käfer o. Bulli 0177/1476926

Wir kaufen Wohnmobile+Wohnwagen
‡ 03944-3 61 60, www.wm-aw.de Fa.

Suche Karmann, Knaus, Westfalia,
Hymer WoMo/K.-wagen 0177/1476926

Elfriede, 78 J., Witwe zu sein bedeutet
Einsamkeit u. diese möchte ich mit
Ihnen beenden. Ich habe meinem
verstorb. Mann versprochen, nicht
alleine zu bleiben u. suche Sie, einen
aufricht. Partner, mit dem ich alles
besprechen kann, Mahlzeiten gemeins.
genießen, Spaziergänge, kl. Ausflüge
mit meinem Auto. PV.T: 0152-24910120

Birgit, 73 J., schlanke, jugendliche
Witwe, mit großem Herz. Ich erfreue
mich an der Haus- u. Gartenarbeit, am
Kochen, Auto fahren u. spazieren
gehen. Welcher ehrliche Mann ist auch
so einsam u. ruft über PV an?
Tel. 0176-45986085

Straßen-/Garagenflohmarkt
in Lehrte, Sonntag, 21.6., 11 – 16 Uhr
Siedlung am Hohnhorstsee/ Bereich
Heidering, ca. 100 Teilnehmer.
Infopunkt: Herzogweg/Yorckstr.

KAUFE.ORDEN.PICKELHAUBEN
UNIFORMEN.URKUNDEN.FOTO'S
HELME.Hr.Röhl‡05102739927 mail:
hermangali@freenet.de

Tischler gesucht, der Ausziehtisch
wieder gängig macht (in Burgdorf)
‡ 0152/55951640

PRIVATE KLEINANZEIGEN

Tel.: 0800 - 154 42 33 *kostenlose Servicenummer
E-Mail: kleinanzeigen@wochenblaetter.de

Haben Sie etwas zu verkaufen oder sind Sie auf der Suche?
Dann sind Sie bei uns genau richtig!
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Burgdorfer & Uetzer
Nachrichten

Burgwedeler &
Isernhagener Nachrichten

Lehrter & Sehnder
Nachrichten

Falls Sie dieses Produkt nicht mehr
erhalten möchten, bitten wir Sie,
einen Werbeverbotsaufkleber mit
dem Zusatzhinweis » bitte keine
kostenlosen Zeitungen « an Ihrem

Briefkasten anzubringen.
Weitere Informationen finden Sie

auf dem Verbraucherportal
www.werbung-im-Briefkasten.de.

Immobilie in

seriöse Hände.

Geben Sie Ihre

in und um…
• Burgdorf
• Ehlershausen
• Uetze

Wir suchen…
• Eigentumswohnungen
• Einfamilienhäuser
•Mehrfamilienhäuser
• Reihenhäuser und DHH

Für Sie vor Ort
Lisa Stürmer
05136 / 977 60 46

www.hanvbimmo.de

vb-eg.de/immobilien

Immobilien-

(ver)kauf ist

Vertrauenss
ache.

Beqir Coli
0171 9340599

Ihre Experte
n in der Reg

ion

sind immer
für Sie da

Privatumzüge
Firmenumzüge
Seniorenumzüge

Einlagerung
Haushaltsauflösung
Renovierungsservice

☎ (0 5139) 9531040

Haushaltsauflösungen
Entrümplungen
An- und Verkauf

Thomas Ertel
π 0172 5 13 03 44

! Suche Uhren aller Art 01605319258!

Gartenbaufachbetrieb
AGIRMAN
Seit über 27 Jahren alles
rund ums Haus von A–Z.
Kostenl. Voranschlag vor Ort.
Tel. 0170 - 8 34 70 11

Gartenpflege
Fehim Özdemir

24-Std.-Service-Sturmschäden
Baumfällung + Fräsen, Sträucher, Hecken,

Rollrasen + Einsäen, Vertikutieren, Dachrinnen-
reinigung, Pflaster- u. Plattenarb./-Reinigung,
Winterdienst, kleine Arbeiten rund ums Haus

Schnell u. preiswert
Telefon 05139/89 55 06 oder

0170/3 52 56 79

Garten- und Landschaftsbau
Platten- und Natursteinarbeiten,
Zaunbau, Terrassenbau, Baum-
und Heckenschnitt, Objektpflege,

Rollrasen & Mähservice,
vertikutieren. Kleine Arbeiten rund
ums Haus. (01 52) 52 01 70 89 /
(05132) 85 60 765. F. Kezer

Garten- und
Landschaftsbau
Pflege • Baumfällung und -fräsen
Heckenschnitt • Beetbegrenzung

Hofwegebau • Pflaster- und
Baggerarbeiten • preiswertbei ELIK
π (0 51 32) 506264 o.π (01 70) 1163209

Gartenpflege aller Art
Landschaftspflege,

Mähservice & Vertikutieren,
Rollrasen u.v.m.

Mobil: 01520-8688814
(Burgdorf & Umgebung)

Gartenarbeit
rund ums Haus ‡ 0176/72343178

Silber-Gold-Münzen
Briefmarken, An- und Verkauf
Sammlerladen Ralf Miedeck
Mi. + Do. von 10 bis 18 Uhr
Schützenstraße 22 / Lgh

0511-778172

HBM
Holzbau Mette

GmbH
• Zimmerei
• Innenausbau
• Dacharbeiten
• Service von Holzarbeiten
„Rund ums Haus“

AmObstgarten 1
30938Burgwedel-Wettmar

Tel. + Fax (05139) 89 50 30
rmette@kabelmail.de

Reparaturen: Mini & XL
Dachrinne, Flachdach,
Schornstein, Schiefer,
Anstriche, Fliesen und mehr
BODO BASTEK 0171 5287988

Amtliche Bekanntmachung
Am Dienstag, den 23.06.2026, 17:00 Uhr, findet eine öffentliche

Sitzung des Fachausschusses - Ausschuss für Haushalt,
Wirtschaft, Liegenschaften und Feuerschutz - der Stadt Lehrte bei

der Stadtwerke Lehrte GmbH, Germaniastraße 5, Neuer
Besprechungsraum, 31275 Lehrte statt.

Es stehen u.a. folgende Punkte zur Beratung an:

Stadt Lehrte
Der Bürgermeister

Berichtswesen zum Stichtag 31.03.2026
Vorlage: 071/2026

Resolution "Rettet die Kommunen!"
Vorlage: 073/2026

Überplanmäßige Auszahlung in dem Produkt 11111 "Gebäudewirtschaft" für die
Maßnahme 300307 "Modulbauten Nordstraße (Flüchtlingsunterbringung)" im
Haushaltsjahr 2026
Vorlage: 076/2026

Überplanmäßige Auszahlung in dem Produkt 12600 "Brandschutz" für die Maßnahme
300006 "Feuerwehr Lehrte – Neubau 4.3" im Haushaltsjahr 2026
Vorlage: 081/2026

Überplanmäßige Bereitstellung einer Verpflichtungsermächtigung für die Maßnahme
240046 "Feuerwehrhaus Hämelerwald Erweiterung" im Haushaltsjahr 2026 sowie
Mittelbereitstellung im Haushalt 2027 in Höhe von je 359.000 €
Vorlage: 082/2026

Überplanmäßige Auszahlung im Produkt 54100 "Gemeindestraßen" bei der
Investitionsmaßnahme 300137 "Löschwasserbehälter Gewerbegebiet Lehrte Nord III" in
Höhe von 70.000 € im Haushaltsjahr 2026
Vorlage: 090/2026

Vermarktung der Grundstücke für die Bebauung mit Reihenhäusern im Baugebiet Lehrte
"Manskestraße Nord-West", Anpassung der Verkaufspreise
Vorlage: 062/2026

Gewerbeflächenentwicklung
Vorlage: 057/2026

Aufnahme und Weiterleitung eines Kredites im Rahmen der Konzernfinanzierung -
Stadtwerke Lehrte GmbH
Vorlage: 054/2026

Im Anschluss an die öffentliche Sitzung haben die Zuhörerinnen und Zuhörer Gelegenheit,
Anfragen zu stellen und Anregungen zu geben. Die vollständige Tagesordnung hängt an
der Bekanntmachungstafel im Bürgerbüro des Rathauses aus.

Amtliche Bekanntmachung
Am Montag, den 22.06.2026, 17.00 Uhr findet bei der Stadtwerke Lehrte
GmbH, Germaniastraße 5, Neuer Besprechungsraum, 31275 Lehrte eine

öffentliche Sitzung des Fachausschusses - Bau- und
Verkehrsplanungsausschuss der Stadt Lehrte statt. Es stehen u. a.

folgende Punkte zur Beratung an:

Stadt Lehrte
Der Bürgermeister

Bericht zur Generalsanierung in der Region Nord durch die DB InfraGO AG
-ohne Vorlage

Veloroute Burgdorf - Hannover: Vorstellung Machbarkeitsuntersuchung
Vorstellung durch Planungsbüro
-ohne Vorlage

Radverkehrskonzept Stadt Lehrte
Vorstellung durch Planungsbüro
-ohne Vorlage

Die Zukunft der Mobilität in Lehrte - Ergebnisse Transformationsworkshop
Vorlage: 086/2026

VEP Sachstand
-aktueller Sachstand

Öffentliche Kofinanzierung Lehrter Projekte durch die Stadt Lehrte im Rahmen des
Förderprogrammes LEADER in der LEADER-Region Aue-Wulbeck
Vorlage: 070/2026

Baumaßnahme Schulzentrum Lehrte Süd
-aktueller Sachstand

Im Anschluss an die öffentliche Sitzung haben die Zuhörenden Gelegenheit, Anfragen zu stellen
und Anregungen zu geben. Die vollständige Tagesordnung hängt an der Bekanntmachungstafel
im Bürgerbüro des Rathauses aus.

Moderne 1 bis 2 Zi.-ETW
Junges Paar sucht eine moderne 1 bis
2 Zimmer ETW in verkehrsberuhigter
Lage. Gerne mit TG-Stellplatz.
Tel.: 0511-1260770
www.von-wuelfing-immobilien.de

3-Zi.-ETW gesucht!
Berufstätige Frau in der Medienbranche
su. eine gepflegte 3-Zi.-ETW. Nutzbarer
Keller wäre schön. Tel.: 0511-1260770
www.von-wuelfing-immobilien.de

Helle ETW gesucht
Teamleiter möchte mit Partnerin in eine
helle 4-Zimmer ETW ziehen. Balkon
wünschenswert. Tel.: 0511-1260770
www.von-wuelfing-immobilien.de

Whg. für Neuanfang!
Nach Umzug in die Region su. ein jun-
ges Paar eine gepflegte 3-4 Zimmer
Whg. zur Miete. Gerne mit Stellplatz.
von-wuelfing-immobilien.de‡1260770

4-Zi. ETW gesucht!
Grafiker und seine Frau träumen von ei-
ner modernen 4-Zimmer-Whg. mit Gar-
tenanteil (keine Bedingung).
von-wuelfing-immobilien.de ‡1260770

Eigentumswohnung oder MFH
gesucht von privatem Anleger,
vermietet oder Leerstand auch
sanierungsbedürftig 05192 137 92 15

Familie sucht Haus!
Junge Familie mit einer Tochter wünscht
sich ein Einfamilienhaus mit mindestens
5 Zimmern und sonnigem Garten. Ru-
hige Lage und gute Infrastruktur wären
wünschenswert. Gerne mit Keller (nicht
zwingend notwendig).
von-wuelfing-immobilien.de ‡1260770

Familie sucht Eigenheim
Projektmanager mit Partnerin und Toch-
ter (15) plant Umzug aus Süddeutsch-
land und sucht ein freundliches EFH mit
ca. 5 Zimmern in ländlicher Lage.
Telefon: 0511-1260770
www.von-wuelfing-immobilien.de

Familienhaus gesucht
Führungskraft bei Continental sucht
modernes Einfamilienhaus mit mindes-
tens 6 Zimmern. Wunsch: Garten für
entspannte Familienzeit. Ruhige und na-
turnahe Lage ist wichtig.
von-wuelfing-immobilien.de‡1260770

Exklusive Villa gesucht!
Sympathische Ärztefamilie plant einen
Standortwechsel und sucht ein moder-
nes Haus mit mindestens 200 m² Wfl.,
exklusive Ausstattung bevorzugt.
von-wuelfing-immobilien.de ‡1260770

Repräsentatives Heim!
Familie mit internationalem Hintergrund
sucht ein exklusives EFH mit ca. 160
m² Wfl. in Schulnähe. Terrasse er-
wünscht. Telefon: 0511-1260770
www.von-wuelfing-immobilien.de

Villa für Familie gesucht
Führungskraft der Nord/LB sucht zu-
sammen mit Ehepartnerin u. zwei Kin-
dern eine exklusive Villa mit 6 Zi. Gerne
mit Pool. Telefon: 0511-1260770
www.von-wuelfing-immobilien.de

Eigenheim für Familie
Solvente Familie aus HH sucht ein
freistehendes Haus mit ca. 150 m².
Doppelgarage wünschenswert.
von-wuelfing-immobilien.de ‡1260770

EFH gesucht!
Bankkaufmann und seine Frau wün-
schen sich ein EFH in Supermarktnähe
mit ca. 140 m². Telefon: 0511-1260770
www.von-wuelfing-immobilien.de

Kleines Haus gesucht
Sympathisches Paar sucht ein kleines
EFH mit 4 Zi. gern auch mit altem
Baubestand. Telefon: 0511-1260770
www.von-wuelfing-immobilien.de

Familiendomizil gesucht
Familie mit kleinem Sohn (6) sucht ein
gemütliches Reihenhaus mit ca. 120
m². Auch zum Renovieren/Sanieren.
von-wuelfing-immobilien.de ‡1260770

Hochw. EFH gesucht!
Selbst. Unternehmer und seine Familie
wünschen sich ein stilvolles EFH mit 5
Zi. wünschenswert: zwei Bäder.
von-wuelfing-immobilien.de ‡1260770

DHH/RH für Familie!
Lehrerin und Ehemann suchen ein Dop-
pelhaus oder Reihenhaus mit
mind. 4 Zimmern für ihren Nachwuchs.
von-wuelfing-immobilien.de‡1260770

SUCHE HAUS
EFH / MFH, auch sanierungsbedürftig
und älter oder zum Abreißen.
‡0176/86099868

SUCHE BAUMÖGLICHKEIT ab
400qm. Abschnitt vom Garten,
Abrisshaus, 2. Reihe, Resthof,
o.ä. ‡0176-15416372

Lehrte / OT Immensen, große 1Zi. ( 2
Raum - ) Whg, EG 63 qm, Dusch Bad,
Abst., WohnKüche, ohne EBK, ab sofort
langfristig zu vermieten, KM € 420, +
NK, + 3 MMS.
Tel. Mob. 0160-7994830

2 Zimmer Wohnung in Hämelerwald
im Mehrfamilienhaus, 80m². 1.OG,
Küche, Schlafen, Keller ,Aufzug, große
Dachterrasse, 40m² Abstellraum. Ab
1.08.26 zu vermieten, KM 660€ +
Nebenkosten 250€, Mietsicherung
‡ 05147 259

Garage ab sofort frei!
Burgwedel Schnepfenweg
‡ 01707758497

Whg. f. Elektriker ges.!
Elektriker sucht eine praktische 1-2
Zimmer Wohnung mit EBK zur Miete.
von-wuelfing-immobilien.de‡1260770

Suche kleine Halle/Scheune/Stall für
KFZ-Teile-VK (online) 0177/147 69 26

Stein- und Dachreinigung, 30%
Aktion, www.steinclean-ef.de
‡0177/6408794

Achtung Großer Ankauf!!
Abendgarderobe, Pelze, Leder, Trach
ten, Kristall, Porzellan, Silber, Zinn,
Bernstein, Möbel, Kunst u. Krempel
zum fairen Preis ‡ (0152) 15 23 78 11

Fliesenleger + Badsanierung
‡ 0160/97739654

Treppen-, Balkone-, Terrassen-
fliesenverlegung‡ 0160/977 396 54

Ukrainische Sprache, wer kann mir
Unterricht in der ukrainischen Sprache
geben? Kontakt unter ¤ D 170660

Ankauf Modelleisenbahn
alle Spuren‡ 0151 1795 7706

Modelleisenbahn und altes Spielzeug
gesucht ‡ 039403/ 94168

28er-Damen-E-Bike, 900 €
‡05132/54176

Firma Blum Kaminholz Buche, Birke,
Eiche, Nadelholz ‡ (05145) 6471

Suche E-Bike, Pedelec auch defekt
‡ 0151-11520265

Hecken- / Baumschnitt, Gartenpflege.
‡ 0160 / 760 95 28

Hecken/Baumschnitt,Gartenpflege
zum FP.-10% Rabatt ‡0176 23608987

Neubauprojekt!
Eigentumswohnung in Großburgwedel
mit 4 Zi., ca. 83m² Wohnfläche, Dusch-
bad mit Fenster, Gä.–WC, Abstellraum,
FBH, Loggia, elektr. Jalousien, Aufzug,
TG–Stellpl. (zzgl. 45.000,–€), Wallboxen,
FK + KR, Fertigstellung im Frühjahr
2027, Bj. 2025, B: 12,00 kWh/(m²a),
Strom–WP, Kl: A+, KP: 480.000,–
von-wuelfing-immobilien.de ‡1260770

Barrierefreies Wohnen!
ETW in Großburgwedel mit 2–Zi., EG,
ca. 91m², Duschbad mit Fenster, FBH,
elektr. Jalousien, Terrasse, Aufzug,
TG–Stellplatz (zzgl. 45.000,–€), Wallbo-
xen, FK + KR, Fertigstellung im Frühjahr
2027, Bj. 2025, B: 10,00 kWh/(m²a),
Strom–WP, Kl: A+, KP: 480.000,–
von-wuelfing-immobilien.de ‡1260770

Modernes Wohnen!
Eigentumswohnung in Großburgwedel
mit 4 Zi., ca. 129m² Wfl., Gä.-WC, FBH,
elektr. Jalousien, 2 Dachterrassen, Auf-
zug, TG-Stellpl. (zzgl. 45.000,-€), Wall-
boxen, FK, Fertigstellung im Frühjahr
2027, Bj. 2025, B: 10,00 kWh/(m²a),
Strom-WP, Kl: A+, KP: 720.000,-€
von-wuelfing-immobilien.de ‡1260770

Erstbezug!
Eigentumswohnung in Großburgwedel
mit 2 Zi., ca. 45m², Duschbad, FBH,
elektr. Jalousien, Terrasse, TG-Stellpl.
(zzgl. 45.000,-€), Wallboxen, FK, kfW-
40-Standard, Fertigstellung im Frühjahr
2027, Bj. 2025, B: 10,00 kWh/(m²a),
Strom-WP, Kl: A+, KP: 260.000,-€
von-wuelfing-immobilien.de ‡1260770

Neubau!
Eigentumswohnung in Großburgwedel
mit 3 Zi., 85m² Wfl., Duschbad,
Gä.–WC, FBH, elektr. Jalousien, Loggia,
Aufzug, TG-Stellpl. (zzgl. 45.000,-€),
Wallboxen, FK, Fertigstellung im Früh-
jahr 2027, Bj. 2025, B: 10,00 kWh/ (m²a),
Strom-WP, Kl: A+, KP: 465.000,-
von-wuelfing-immobilien.de ‡1260770

Burgdorf...
OT: Hülptingsen, stilvolle 5-Zi. Maiso-
nette-ETW, 1. OG, ca. 170m², Gä.-WC,
EBK, 2 Blk., Parkett, 2 Außenstellpl., 2
Kellerräume, Bj. 1994, V: 99 kWh/(m²a),
Gas-ZH, Kl: C, KP: 450.000,- €
von-wuelfing-immobilien.de ‡1260770

Lehrte...
Gepflegte 3-Zi.-ETW, ca. 80m² Wfl., 1.
OG, Balkon, Kellerraum, Garage (zzgl.
15.000,-€), Bj. 1967, Gas-ZH, V: 206,50
kWh/ (m²a), Kl: G, KP: 175.000,- €
von-wuelfing-immobilien.de ‡1260770

Großburgwedel...
Stilvolle 2,5 Zi. Maisonette-ETW, 2. OG,
ca. 78 m² Wfl., Balkon, Garage zzgl.
20.000,- €, Bj. 1996, B: 141 kWh/(m²a),
Gas-BHKW, Kl: E, KP: 275.000,- €
von-wuelfing-immobilien.de ‡1260070

Burgdorf-Bestlage, 2 ZKB,
Blk., Hochpart., 57,8 m², Tageslichtbad,
Haus energetisch saniert, ruhig,
159.000€ ‡0177/7368059

Altwarmb., ETW, 1. OG, 84 m², 4 Zi.,
Lift, Blk., 210.000€ ‡ 0170/2082069

Beste Lage...
Einfamilienhaus in Isernhagen-Süd mit
ca. 400m² Wohnfläche und 6-8 Zimmer,
ca. 1.900m² Grundstück, Indoor-Pool,
vollständiger Umbau/Sanierung erfor-
derlich, Bj. 1975, B: 266 kWh/ (m²a),
Gas-ZH, Kl: H, KP: 1.550.000 ,-
von-wuelfing-immobilien.de ‡1260770

Isernhagen-Süd...
Freistehendes EFH mit 6 Zi., ca. 159
m² Wfl., zwei Bäder, Gäste-WC, Außen-
jalousien, Vollkeller, Garage, renovie-
rungsbedürftiger Zustand, ca. 790 m²
Grdst., Bj. 1969, B: 153,70 kWh/(m²a),
Öl-ZH, Kl: E, KP: 620.000,- €
von-wuelfing-immobilien.de‡1260770

Isernhagen-Süd...
Exklusive Villa mit 7 Zi., ca. 530 m² Wfl.,
Kamin, Indoor Pool, Sauna, Sicherheits-
system, drei Grg., ca. 2.240 m² Grdst.,
Bj. 2014, V: 112,67 kWh/(m²a), Gas-
BHKW, Kl: D, KP: 4.950.000,- €
von-wuelfing-immobilien.de ‡1260770

Burgdorf...
Renovierungsbed. Okal-Fertighaus mit
5 Zi., ca. 147 m² Wfl., Gäste-WC, Ka-
min, Vollkeller, Carport, ca. 550 m²
Grdst., Bj. 1972, B: 159,1 kWh/(m²a),
Öl-ZH, Kl: E, KP: 245.000,- €
von-wuelfing-immobilien.de ‡1260770

Großburgwedel...
Stark sanierungsbedürftiges EFH mit 6
Zi., ca. 218m², 3 Bäder, HWR, Garten
mit Terrasse, Stellplatz + Garage, ca.
760m² Grdst., Bj. 1967, B: 325,64 kWh/
(m²a), Öl-ZH, Kl: H, KP: 380.000,- €
von-wuelfing-immobilien.de ‡1260770

Lehrte-Aligse...
Geräumiges Ein- bis ZFH mit 6 Zi., ca.
260 m² Wfl., EBK, HWR, Blk., Wintergar-
ten, Gartenhaus, Doppelgarage, ca. 749
m² Grdst., Bj. 1986, V: 77,1 kWh/ (m²a),
Gas-ZH, Kl.: C, KP: 580.000,- €
von-wuelfing-immobilien.de ‡1260770

Altwarmbüchen...
Großzügiges REH auf drei Etagen mit 7
Zi., ca. 180m², EBK, 2 Vollbäder + Gä.-
WC, HWR, Gartenanteil, 2 Stellpl., ca.
391m² Grdst., Bj. 1981, V: 93,2 kWh/
(m²a), Gas-ZH, Kl: C, KP: 520.000,- €
von-wuelfing-immobilien.de ‡1260770

EFH in Röhrse von privat zu verk.,
990m² Grdst., 243m² Wfl., 3 Bäder,
9 Zimmer, 2 Etagen, Wintergarten,
Terrasse, Carport, Garten,
KP: 298.000€ VB. ‡01573/9019039

Ish.-Altwarmbüchen...
Erschlossenes Grundstück mit geneh-
migungsfähiger Vorplanung für drei
MFH, ca. 2.215m² Grdst., ca. 2.710m²
Wfl., BGF oberirdisch 3.750m², Neubau
als KW40 geplant, KP: 1.850.000,- €
von-wuelfing-immobilien.de ‡1260770

Isernhagen-Süd...
Traumhaftes Grdst. in bester Lage, mit
Altbestand zur Bebauung, erschlossen,
ca. 1.900m² Grdst., KP: 1.550.000,-€
von-wuelfing-immobilien.de ‡1260770

Ein schönes
Wochenende

wünscht Ihnen Ihr
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IMMOBILIENKAUF−
GESUCHE

EIGENTUMSWOHNUNGEN

HÄUSER

GRUNDSTÜCKE

MIETANGEBOTE

1 ZIMMER /
APPARTEMENT

2 ZIMMER

GARAGEN /
EINSTELLPLÄTZE

MIETGESUCHE

WOHNUNGEN

GARAGEN /
EINSTELLPLÄTZE

IMMOBILIEN
DIENSTLEISTUNGEN

TRANSPORTE / UMZÜGE

MARKTPLATZ

MÖBEL / HAUSRAT

SCHMUCK & UHREN

GARTEN

KUNST− UND
SAMMLERMARKT

BAUEN & WOHNEN /
BAUMARKT

HOBBY UND FREIZEIT

KAMINE / SAUNA

SPORT

DIENSTLEISTUNGEN

IMMOBILIENMARKT

IMMOBILIENVERKAUF

EIGENTUMSWOHNUNGEN

HÄUSER

GRUNDSTÜCKE
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Carthago. Malibu. Hannover Camper.
Carthago und Malibu Van setzen auf Hannover Camper – weil Qualität Qualität erkennt.

Heute werden Verträge
unterschrieben, aber die

eigentliche Arbeit begann lange
vorher. Hannover Camper hat
sich diese Partnerschaft ver-
dient:mit Substanz,mit Struktur
und mit dem unbedingten An-
spruch, Premium nicht nur zu
versprechen, sondern jeden Tag
zu beweisen. Norddeutschland
bekommt damit seinen Premi-
umstandort für zwei der begehr-
testen Marken im Reisemobil-
markt und Carthago wieMalibu
Van einen Partner, auf den sie
zählen können.
Oliver Kondla und Christian

Hager haben Hannover Camper
nicht geerbt, sie haben es ge-
baut. In wenigen Jahren ist aus
einer klaren Idee ein Standort
geworden, der für Premium
nicht nurwirbt, sondern ihn täg-
lich beweist: 6.000 Quadratme-
ter Gelände, eine professionelle

Über Hannover Camper / CO² Design GmbH
Hannover Camper / CO² Design
GmbH ist mehr als ein Reisemobil-
händler. Das inhabergeführte
Unternehmen mit Sitz in Hemmin-
gen bei Hannover vereint Verkauf,
Vermietung und vollumfänglichen
Service unter einem Dach — auf
6.000 Quadratmetern und mit
einem Team, das für seinen An-
spruch bekannt ist. Gegründet von
Oliver Kondla und Christian Hager,
zwei Unternehmern mit über 25
Jahren Erfahrung, hat sich Hanno-

ver Camper in kurzer Zeit als Pre-
miumadresse in der Region Han-
nover etabliert. Qualität, Verläss-
lichkeit und echte Leidenschaft für
das Reisen — das sind die Werte,
die Hannover Camper antreiben.
Und die Grundlage für alles, was
noch kommt.

2 Hannover Camper
Wilhelm-Röntgen-Straße 4
30966 Hemmingen
www.hannover-camper.de

„Wir haben nicht auf
eine Partnerschaft
gewartet, wir haben
die Voraussetzungen
dafür geschaffen.
Einen Standort, der
Premium verdient.
Ein Team, das liefert.
Und eine Haltung, die
Carthago und Malibu
Van überzeugt hat.

Das macht mich stolz.
Nicht weil wir

angekommen sind,
sondern weil wir jetzt
erst richtig loslegen.“

Oliver Kondla,
Geschäftsführer Hannover

Camper

„Carthago und
Malibu Van stehen für
das Beste, was der
Reisemobilmarkt zu
bieten hat. Dass wir
jetzt ihr Partner im
Norden sind, ist kein
Zufall, das ist das
Ergebnis von

konsequenter Arbeit
und einem klaren

Anspruch.“
Christian Hager,

Geschäftsführer Hannover
Camper

Die Hannover Camper
Geschäftsführer Oliver Kondla

(links) und Christian Hager
haben viel vor auf

dem Reisemobilmarkt
Fotos: Hannover Camper

ANZEIGEDrei Namen. Eine Partnerschaft. Ein Versprechen.

Werkstatt, ein eingespieltes
Team und eine Unternehmens-
kultur, die Qualität nicht als Ver-
sprechen versteht, sondern als
Maßstab. Ihr Anspruch war von
Anfang an derselbe: Kunden
nicht nur Fahrzeuge zu verkau-
fen, sondern ihnen zu ermögli-
chen, das zu leben, wofür Reise-
mobile stehen – Freiheit, Quali-
tät und das Gefühl, gut aufge-
hoben zu sein.
Die Partnerschaft mit Cart-

hago undMalibu Van ist die lo-
gische Konsequenz einer Posi-
tionierung, die Hannover Cam-
per von Anfang an konsequent
verfolgt hat. Qualität statt
Quantität. Haltung statt Mas-
se. Und der unbedingte Wille,
nicht nur dabei zu sein, son-
dernzudenBestenzugehören.
Mit Carthago und Malibu Van
stehen jetzt zwei Marken an
der Seite von Hannover Cam-
per, die denselben Anspruch
teilen.Das ist kein Zufall. Das ist
das Ergebnis.
HannoverCamperhatbereits

heute eines der stärksten Miet-
programme der Region – seit
Mai 2026 ist echter Luxus dazu-
gekommen. Mit Carthago Rei-
semobilen und Malibu Vans in
der Mietflotte betritt Hannover
Camper eine neue Liga: Pre-
mium-Reisemobile der begehr-
testen Marken Europas, buch-
bar ab sofort. Wer bislang gut
gereist ist, reist ab jetzt auf
einem anderen Niveau. Parallel
übernimmt Hannover Camper
ohne Verzögerung den Service-
vertrag für beide Marken – die
Region hat damit vom ersten
Tag an einen autorisierten Part-
ner für Wartung und Service.
Der offizielle Verkaufsstart mit

dem Modelljahr 2027 folgt im
Juni 2026. Die Unterschrift ist
gesetzt. Es geht los.
Mit dieser Partnerschaft be-

ginnt ein neues Kapitel – für
Hannover Camper, für die Re-
gion und für alle, die wissen,
dass Reisen mehr ist als Ankom-
men. Was wir vorhaben, wird
man sehen, und spüren. Eines
können wir schon heute verra-
ten: Wir werden uns vorstellen
mit einem Fest, das man so
schnell nicht vergisst. Wann und
wie? Das erfahrt ihr zuerst auf
unserer Website. Es lohnt sich,
ab sofort vorbeizuschauen.Bietet viel Komfort: Der Carthago e-line von Fiat.

Schmerzen?
Schmerzen entstehen dort, wo
es uns weh tut. Allerdings sorgt
erst unser Gehirn dafür, dass wir
den Schmerz auch wahrnehmen.
Zur schnellen Schmerzbekämp-
fung sollte man daher lokal und
zentral ansetzen. Genau deshalb
haben Wissenschaftler der Marke
Spalt vor vielen Jahren die Spalt
Schmerztabletten entwickelt:
eine einzigartige Kombination aus
300 mg ASS und 300 mg Paraceta-
mol. Der bewährte Wirkstoff ASS
(Acetylsalicylsäure) setzt lokal
am Ort des Schmerzgeschehens
an, während Paracetamol dem
Schmerz zentral im Gehirn ent-
gegenwirkt. Die schmerzstillende
Wirkung ist stärker als nach Ein-
nahme der Einzelsubstanzen und
die Nebenwirkungen sind gerin-
ger als bei vergleichbar dosierten
Monopräparaten mit ASS.

Nicht umsonst vertrauen Schmerz-
geplagte seit über 88 Jahren auf
Spalt: Spalt schaltet den Schmerz
ab – schnell!

SPALT SCHMERZTABLETTEN. Für Erwachsene bei: akuten leich-
ten bis mäßig starken Schmerzen. Schmerzmittel sollen längere
Zeit oder in höheren Dosen nicht ohne Befragen des Arztes
angewendet werden. Bei Schmerzen oder Fieber ohne ärzt-
lichen Rat nicht länger anwenden als in der Packungsbeilage
vorgegeben! www.spalt-online.de • Zu Risiken und Neben-
wirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre
Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke. • PharmaSGP GmbH,
82166 Gräfelfing

Für Ihre Apotheke:

Spalt Schmerztabletten
(PZN 08689834)

www.spalt-online.de

(PZN 08689834)

Medizin ANZEIGE

5,8 Millionen Kilometer – so
lang sind alle Nervenfasern
eines Menschen aneinander-
gelegt. Eine Strecke, die für
145 Erdumrundungen reicht.
Doch der kleinste Defekt
kann zu größten Schmerzen
führen.

Ob bewusst oder unbewusst –
Nerven steuern alles, was in un-
serem Körper passiert. Vor allem
jeden Schmerzimpuls! Millio-
nen Deutsche kennen ziehende
Schmerzen im größten Nerv,
dem Ischias. Aber auch hinter
brennenden Waden, tauben
Fußsohlen oder Kribbeln kön-
nen geschädigte Nerven stecken.

Wie ein dichtes Netz ziehen
sich Nervenzellen und ihre lan-
gen Ausläufer, die Nervenfasern,
durch den Körper. Ein Netzwerk,
das ununterbrochen arbeitet, bis
es gestört wird.

Eingeklemmt, gereizt,
gequetscht

Ein eingeklemmter Nerv in
der Halswirbelsäule – schon
schießt ein brennender Schmerz
vom Nacken bis in den Arm. Ein
Bandscheibenvorfall im Lenden-

*OTC Arzneimittel bei Nervenschmerzen zur oralen Einnahme, Absatz nach Packungen, Insight Health MAT 01/2026 • Abbildung Betroffenen nachempfunden

RESTAXIL. Wirkstoffe: Gelsemium sempervirens Dil. D2, Spigelia anthelmia Dil. D2, Iris versicolor Dil. D2, Cyclamen purpurascens Dil. D3, Cimicifuga racemosa Dil. D2. Homöopathisches Arzneimittel bei Neuralgien (Nervenschmerzen). • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre
Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke. • Restaxil GmbH, 82166 Gräfelfing

Für Ihre Apotheke:

Restaxil
(PZN 12895108)

www.restaxil.de

bereich – jede Bewegung wird
zur Qual. Für viele Betroffene
die Hölle auf Erden: Fibromyal-
gie – rätselhafte, muskelkater-

artige Schmerzen am ganzen
Körper. Auch hier spielen die
Nerven eine zentrale Rolle.
So unterschiedlich diese Be-

schwerden wirken – oft steckt
die gleiche Ursache dahinter: ge-
reizte oder geschädigte Nerven.
Was viele nicht wissen: Bei

Nervenschmerzen helfen vie-
le Schmerzmittel kaum. Der
Grund: Sie wirken nur bei Ge-
lenk- oder Muskelschmerzen.

Restaxil: Gezielte Behandlung
von Nervenschmerzen

Nervenexperten haben einen
speziellen 5-fach-Wirkkomplex
aus natürlichen Arzneipflanzen
entwickelt, der verschiedene Ar-
ten von Nervenschmerzen ins
Visier nimmt: Restaxil Tropfen.
Das rezeptfreie Arzneimittel ist
zur gezielten Behandlung von
Nervenschmerzen zugelassen
und mittlerweile die Nr. 1* in
deutschen Apotheken. Restaxil
ist individuell dosierbar und
gut verträglich. Neben- oder
Wechselwirkungen sind nicht
bekannt.

Das Nr. 1* Arzneimittel bei Nervenschmerzen kann helfen

5,8 Mio. km Nerven im Körper:
Schon einer reicht für höllische Schmerzen

Faszinierende Fakten der Neurobiologie

Bekannt aus dem TV

Für Ihre Apotheke:

Restaxil
(PZN 12895108)

www.restaxil.de

Für Ihre Apotheke:

Restaxil
(PZN 12895108)

Nervenschmerzen helfen vie-
le Schmerzmittel kaum.
Grund: Sie wirken nur bei Ge-
lenk- oder Muskelschmerzen.

Restaxil: Gezielte Behandlung 
von Nervenschmerzen

Nervenexperten haben einen 
speziellen 5-fach-Wirkkomplex 
aus natürlichen Arzneipflanzen 
entwickelt, der verschiedene Ar-
ten von Nervenschmerzen ins 
Visier nimmt: 
Das rezeptfreie Arzneimittel ist 
zur gezielten Behandlung von 
Nervenschmerzen zugelassen 
und mittlerweile die
deutschen Apotheken
ist individuell dosierbar und 
gut verträglich. Neben- oder 
Wechselwirkungen sind nicht 
bekannt. 

5,8 Millionen Kilometer – so 
lang sind alle Nervenfasern 

145 Erdumrundungen reicht. 

Ob bewusst oder unbewusst – 
Nerven steuern alles, was in un-
serem Körper passiert. Vor allem 
jeden Schmerzimpuls! Millio-
nen Deutsche kennen ziehende 
Schmerzen im größten Nerv, 
dem Ischias. Aber auch hinter 

Das Nr. 1* Arzneimittel bei Nervenschmerzen kann helfen

Ein Netzwerk größer als
die Erde – und doch reicht ein

gereizter Nerv.
5,8Millionen Kilometer
Nerven. Undmanchmal
brennt nur einer.
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